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Wanderparadies Elba 19.04./26.09.
 Panorama-Wanderung und Capoliveri
 Marciana Marina bis Sant‘Andrea
 San Felo nach Porto Azzurro € 899,-

6 Tage ab

Wanderreisen 
Kleine Wandergruppen (max. 20 Gäste), erfahrene 

Wanderbegleitungen, Hotels im Wandergebiet

Sie online unter: 

www.bottenschein.de

Telefon 
0 73 91  70 00 44

Meraner Waalwege 27.04./26.10.
 Panoramawandern
 Stilvolles Hotel mit Wellness-Center
 Weinprobe& Südtiroler Küche € 799,-

5 Tage ab

Naturlandschaft Abruzzen   05.05./02.06./14.09.
 Ursprüngliches Italien entdecken
 Wasser und Wein zum Abendessen inkl
 Panoramaausblicke im „kleinen Tibet“ € 899,-

7 Tage ab

Wandern in der Cinque Terre 11.05./05.10.
 Küstenweg Cinque Terre
 Atemberaubende Ausblicke
 Verkostung in einem Agriturismo € 1.089,-

6 Tage ab

Wandern - Der Pfad des Lichts 20.05./30.09.
 Paros - der hübscheste Hafen
 Naxos - nicht nur Traumstrände
 Santorin - Tanz auf dem Vulkan € 1.999,-

9 Tage ab

Wandern in der Hohen Tatra 14.06./20.09.
 Hotel im Herzen der Hohen Tatra
 Spektakuläre Ausblicke
 Brünn & Bratislava € 1.399,-

7 Tage ab

Wandern in Slowenien 04.07
 Sehr gutes Wellness-Hotel
 Wanderungen in herrlicher Landschaft
 Viele Jausen inklusive € 959,-

6 Tage ab

La Palma - Wandern auf „La Bonita“ 10.09.
 Die Grünste der Kanaren
 Atemberaubende Natur
 Einer der größten Krater der Welt € 1.789,-

8 Tage ab

Wandern Epirus 23.09.
 Atemberaubende Berglandschaften
 Geheimnisvolles Ioannina
 Flüsse und steinerne Brücken € 1.599,-

8 Tage ab

Montenegro - Wandern 28.09.
 Herrliche Nationalparks
 Maximal 16 Teilnehmer
 Naturparadies Skutarisee € 1.749,-

8 Tage ab
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AKTUELL

A N D R E A  R E C K

„Das Thema zermürbt uns“

Hochdorfs Bürgermeister Stefan Jäckle fand vor voll besetzter Halle am 
Nachmittag des 21. März deutliche Worte. „Das Thema zermürbt uns. 
Sie, Herr Frieß, fahren in zwei Stunden wieder nach Stuttgart“, sagte 
er an den Amtschef des Baden-Württembergischen Verkehrsministe-
riums gewandt, „aber wir Bürgermeister müssen die Situation vor Ort 
aushalten“. Zuvor hatte er den Kreisrat, alle Bundestagsabgeordneten 
(von der CDU auch Josef Riefs Nachfolger Wolfgang Dahler), den CDU-
Landtagsabgeordneten und verkehrspolitischen Sprecher Thomas Dörf-
linger, Vertreter des Regierungspräsidiums Tübingen, Verkehrsplaner 
und Ingenieure, Rettungsdienste und sehr viele Bürgerinnen und Bürger 
begrüßt. „Wären wir bei den Planungen bisher besser mitgenommen 
worden, würde ich mich heute besser fühlen“. Regelmäßiger Kontakt 
zum Ministerium habe gefehlt. Gerade mal zwei Stunden vor der Veran-
staltung haben die Bürgermeister im Landratsamt von der Entscheidung 
erfahren, für welche der vier möglichen Varianten sich das Verkehrs-
ministerium entschieden habe. Jäckle regte an, die Arbeiten an einen 
Generalunternehmer zu vergeben, damit es schneller geht. Zudem wäre 
der mehrspurige Ausbau in diesem unfallträchtigen Streckenabschnitt 
wünschenswert.

Die Kosten entscheiden
Schließlich verkündete Berthold Frieß “eine Entscheidung, die Ihnen 
überhaupt nicht gefällt. Das ist mir klar“. Sie war zu Wochenbeginn 
in Stuttgart gefallen: Die B 30 soll voll gesperrt werden, während die 
beiden Brücken abgerissen und neu gebaut werden. Ein lautes Murren 
ging durch die Halle. Die Detailplanung soll mit Beteiligung der Bürger 
gemacht werden. Diese Lösung mit 38 Millionen Baukosten ist die 
kostengünstigste und die am schnellsten durchzuführende, während 
die Variante eines Querverschubs auf 49 Millionen Euro komme wür-
de. Die von den Anwohnern favorisierte Variante des Parallelbaus der 
neuen Brücken, hätte zwar nur eine Vollsperrung von sieben Monaten 
bedeutet, aber eine Gesamtbauzeit von 42 Monaten und Kosten von 61 
Millionen. Man müsse wirtschaftlich handeln, argumentierte Frieß, ver-
sprach aber bei den Umleitungsstrecke intelligente Ampelschaltungen, 
wofür das Publikum angesichts von 5000 zusätzlichen Fahrzeugen in 

den Dörfern  nur ein bitteres Lachen übrig hatte. 330 der 7000 Brücken 
im Südwesten müssten saniert werden, da gelte es wirtschaftlich zu 
handeln. Ein Verkehrsexperte gab an, dass bei einer Verkehrsuntersu-
chung 2023 in 24 Stunden 18.200 Fahrzeuge gezählt worden seien. Um 
lange Staus zu vermeiden, werde der Verkehr großräumig umgeleitet. 
Von Nord nach Süd über Appendorf, Degernau und Ingoldingen. In 
Gegenrichtung über Hochdorf und Schweinhausen. Ummendorf und 
Eberhardzell werden ebenfalls betroffen sein, Einzelheiten des Umlei-
tungsplans müssen noch erarbeitet werden. 
Auch der Naturschutz kam zu Wort. Demnach vermeidet die jetzige 
Lösung, dass Haselmaus und Zauneidechse „vergrämt“ werden müssen. 
Nach eineinhalb Stunden kamen Bürgerinnen und Bürger zu Wort. „Was 
kostet die Sanierung der Straßen nach der Umleitung?“ wurde gefragt, 
ob Schichtbetrieb die Bauzeit verkürzen könne und warum man erst 
nach der gefallenen Entscheidung mit den Menschen vor Ort spreche. 
Kai Hasselbach wollte im Namen der B 30-Initiative wissen, warum 
deren Fragen nie beantwortet worden seien. Weiterhin wurde gefragt, 
wie man garantieren wolle, dass die Umleitungen auch genutzt würden 
und ob es dort Geschwindigkeitsbegrenzungen gebe und wann mit dem 
Bau begonnen werde.
2028 soll es losgehen, auf dem Umleitungsstecken darf in den Orten nur 
30 km/h gefahren werden. Zwei Brücken müssen saniert werden, eine 
über die Riß, die andere über die Bahnstrecke. Die über die Riß wurde 
mit spannungsrissgefährdetem Spannstahl errichtet, ein ähnlicher 
Brückentyp war 2023 in Dresden  eingestürzt.

HOCHDORF. Die zwei maroden Brücken über die Riss 
und über die Bahn werden 2028 abgerissen und neu 
gebaut, für 18 bis 21 Monate ergießt sich während 
der Vollsperrung der gesamte Verkehr durch die 
umliegenden Gemeinden. 

Hochdorfs Bürgermeister Jäckle eröffnet die Informationsveranstaltung.

Foto: Andrea Reck

T E C H N I S C H E  W E R K E  S C H U S S T E N T A L

Zu den Neuigkeiten über die Mobilitätsangebote im Schussental gesel-
len sich ein Kinderprogramm mit Malaktion und Ostereiern sowie ein 
Glücksspiel mit attraktiven Gewinnen. Auch einen Strom- und Gastarif-
check gibt es, Geschenk inklusive: Dafür die letzte Rechnung mitbringen. 
Los geht es am 5. April in Weingarten. Das TWS-Kundencenter in der 
Karlstraße 20 ist von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Am 6. April kommen Inte-
ressierte in Ravensburg im Rahmen des dortigen Mobilitätstags, an dem 
die TWS auch beteiligt ist, in den Genuss der Aktionen. Das Programm 
läuft im TWS-Kundencenter am Gespinstmarkt 15 von 13 bis 18 Uhr. 
In beiden Städten gibt es einen zweiten Aktionstag in den jeweiligen 

Apps und Mobilität im Schussental
RAVENSBURG/WEINGARTEN. Bei ihren Aktionstagen vom 5. bis 8. 
April informieren die Technischen Werke Schussental (TWS) über alles 
rund um die App „Mein Schussental“, das twsFörderprogramm, Kombi-
vorteile, das Internet-Angebot der TeleData, twsMobil und den MOBI.  

TWS-Kundencentern mit demselben Angebot: in Ravensburg am 7. April, 
in Weingarten am 8. April, jeweils von 9 Uhr bis 17 Uhr.  www.tws.deDr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Schon wieder Bauernkrieg“ mag der eine 
oder die andere stöhnen. Richtig, das Thema 
beschäftigt BLIX schon seit längerem und 
immer wieder und nicht erst seit die Histo-
rie Thema einer Landesausstellung im Klos-
ter Schussenried sein wird, die demnächst 
ihre Pforten öffnet. Die Anliegen der Bau-
ern vor 500 Jahren waren existenziell und 
sind es heute noch. Es ging den Bauern um 
Teilhabe, Gerechtigkeit und Freiheit. Wer 
wollte bestreiten, dass dies auch ganz aktu-
ell Themen sind, die unsere Gegenwart und 
Zukunft bestimmen. Letztlich wird auch die 
neue Bundesregierung daran gemessen, wie 
sie diesen Ansprüchen der Bauern vor einem 
halben Jahrtausend in den nächsten vier 
Jahren gerecht wird.
Die Ausstellung „1525 - Bauernkrieg in 
Oberschwaben“ in der Zehntscheuer im 
Bauernhausmuseum in Wolfegg empfängt 

die Besucher bereits auf ihrem Weg zur Aus-
stellung mit den zentralen Fragen, auf die 
wir Antworten finden müssen, wenn dieser 
Planet uns weiterhin beherbergen soll.
„Was bedeutet Freiheit und was ist sie 
wert?“
„Wem gehört die Erde?“
„Wessen Stimme wird gehört?“
Die Bedeutung dieser Fragen erwächst aus 
ihrer Dringlichkeit, das war vor 500 Jahren 
schon der Fall und ist es heute mehr denn 
je. Die Kraft der mittelalterlichen Bauern 
und ihr Scheitern können Ansporn und Leh-
re sein. Das macht die Historie so bedeut-
sam. Und man muss sich darauf einlassen, 
wenn man verstehen möchte, was es für die 
Menschen damals bedeutete, sich zu Fuß 
und unter Lebensgefahr auf den Weg zu 
machen, um scheinbar Banales zu ändern 
und offensichtlich Utopisches zu erreichen. 

Es war eine gewaltige Anstrengung, die der 
Idee entsprang, die (göttliche) Schöpfung 
verlange Gerechtigkeit, Teilhabe für alle, 
was wiederum Verantwortung und Nach-
haltigkeit bedeutet und die Basis von Frei-
heit ist. Das Wissen darum entsprang einer 
uralten Schrift, der Bibel, die den Bauern 
verständlich wurde durch die Übersetzung 
von Martin Luther. Die Reformation der 
Theologen mündete in die Revolution der 
Bauern. Es gilt (immer noch): Am Anfang 
war das Wort.
Also werden wir uns auch weiterhin mit 
dem Geschehen vor 500 Jahren beschäfti-
gen und immer mit der Frage, welche Be-
deutung die Geschichte für uns heute hat. 
Und ganz im Sinne des Philosophen Odo 
Marquard: „Zukunft braucht Herkunft“.
Ach, da fällt ein: BLIX hat Geburtstag, die 
22 sind voll!

EDITORIAL
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BILDUNG  &  FUTURE4YOU 

B I L D U N G S M E S S E  F U T U R E 4 Y O U

Unterstützung bei der Berufswahl

„Wir freuen uns, die Messe auch in diesem Jahr wieder in gewohntem 
Umfang an den bekannten Veranstaltungsorten austragen zu können“, 
sagt Patrick Schirmer, Leiter des Organisationsteams der future4you. „Die 
Berufswahl kann eine schwierige Entscheidung sein. Mit dem umfang-
reichen Angebot der future4you mit ca. 120 Ausstellenden möchten wir 
Jugendliche bei dieser Entscheidung unterstützen“, so Patrick Schirmer 
weiter. 
Auf der Messe werden rund 300 verschiedene Ausbildungsberufe und 
Studiengänge präsentiert. Neben kaufmännischen Berufen werden auch 
technische Berufsbilder und handwerkliche Berufe vorgestellt. Mehrere 
Hochschulen präsentieren ihre verschiedenen Studiengänge. Auch im 
Außenbereich wird es wieder verschiedene Trucks und Stände geben.
Daneben bieten einige Unternehmen auch duale Studienmöglichkeiten an. 
Diese finden abwechselnd in Betrieb und Hochschule statt. Hilfreich ist es, 
wenn sich die Jugendlichen schon im Vorfeld der Messe über ihre Stärken 
und Vorlieben Gedanken machen. So können sie dann gezielt Messestände 
aufsuchen. „Eine Hilfe bei der Berufswahl sind mit Sicherheit die Eltern“, 
bekräftigt Patrick Schirmer. „Sie sind auf der future4you natürlich auch 
herzlich Willkommen. Wir hoffen, dass viele Eltern von diesem Angebot 
Gebrauch machen und nachmittags die future4you besuchen werden“.

Weitere Infos zur future4you
Unter  www.future4you-bc.de finden Besucherinnen und Besucher wie 
auch Aussteller zahlreiche Informationen rund um die Messe. 
„Alle Firmen, die einen Stand für die Livemesse gebucht haben, erhalten 
automatisch und kostenfrei einen Zugang zum Onlineportal“, sagt Patrick 
Schirmer. Auf diesem Portal können die Ausstellenden sich selbst und ihre 
Ausbildungsplätze und Studienangebote präsentieren. Selbstverständlich 
können aber auch Firmen und Bildungseinrichtungen, die nicht live bei der 
future4you dabei sind, für € 365/Jahr einen Platz auf der Plattform buchen 
und das ganze Jahr Präsenz zeigen.

BIBERACH. Die 22. Auflage der future4you findet 
am 9. Mai 2025 von 9 bis 17 Uhr wieder an ihren 
gewohnten Austragungsorten statt, und zwar in der 
Stadthalle, der Gigelberghalle und der Stadtbierhalle. 

BILDUNG

future4you 2025 –  Blix
Endformat: 210 x 142 mm
Ansprechpartner: Uhlmann(f) GraphicDesigners

Club Biberach - Weisser Turm
Distrikt 1930

Viele Ausbildungsberufe lassen sich an zahlreichen Ständen durch 
praktisches Ausprobieren erkunden. Foto: Uhlmann (f) Grafikdesigners
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Gebrauch machen und nachmittags die future4you besuchen werden“.

Weitere Infos zur future4you
Unter  www.future4you-bc.de finden Besucherinnen und Besucher wie 
auch Aussteller zahlreiche Informationen rund um die Messe. 
„Alle Firmen, die einen Stand für die Livemesse gebucht haben, erhalten 
automatisch und kostenfrei einen Zugang zum Onlineportal“, sagt Patrick 
Schirmer. Auf diesem Portal können die Ausstellenden sich selbst und ihre 
Ausbildungsplätze und Studienangebote präsentieren. Selbstverständlich 
können aber auch Firmen und Bildungseinrichtungen, die nicht live bei der 
future4you dabei sind, für € 365/Jahr einen Platz auf der Plattform buchen 
und das ganze Jahr Präsenz zeigen.

BIBERACH. Die 22. Auflage der future4you findet 
am 9. Mai 2025 von 9 bis 17 Uhr wieder an ihren 
gewohnten Austragungsorten statt, und zwar in der 
Stadthalle, der Gigelberghalle und der Stadtbierhalle. 
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Viele Ausbildungsberufe lassen sich an zahlreichen Ständen durch 
praktisches Ausprobieren erkunden. Foto: Uhlmann (f) Grafikdesigners

Das Arbeiten auf einer Baustelle ist eine große und spannende 
Herausforderung. Noch dazu ist das Leistungsspektrum von Fritschle 
sehr breit und sorgt mit Holzbau, Wohn- und Gewerbebau, Roh- und 
Massivbau, Schlüsselfertigbau und der Tätigkeit als Generalübernehmer 
für jede Menge Abwechslung. 
Und so kann man im großen Betrieb auch viele Berufe erlernen: 
In Uttenweiler werden MaurerInnen, ZimmererInnen, Beton- und 
StahlbetonbauerInnen und BauzeichnerInnen ausgebildet. 
Außerdem kann man hier mit einem dualen Studiengang im Biberacher 
Modell, als BautechnikerIn Plus oder BauingenieurIn Plus in den 
Bauberuf einsteigen. 
Natürlich kann man sich bei Fritschle jederzeit bewerben. Und für alle, 
die sich auf einer Baustelle erst einmal ausprobieren möchten, gibt es 
beim als ‚Top-Arbeitgeber 2025‘ ausgezeichneten Familienbetrieb auch 
Praktikumsplätze oder Schnuppertage. 
Gute Aussichten also, für einen zukunftssicheren Job mit vielen 
Weiterbildungsmöglichkeiten und Aufstiegschancen.

www.fritschle-baut.de

F R I T S C H L E  G M B H

Gebaut wird immer
UTTENWEILER. Was vielleicht ein wenig wie eine Phrase klingt, ist 
tatsächlich die beste Aussicht auf einen krisenfesten Beruf. Das 
vor über 75 Jahren gegründete Bauunternehmen Fritschle aus 
Uttenweiler stellt jedes Jahr zwölf Auszubildende ein, die das rund 
100köpfige Team bereichern. 

Deine Zukunft 
ist unsere 
Baustelle.
Das tollste Team der 
Welt freut sich schon 
auf dich.

Bei uns 
lernst du: (m/w/d)

Fritschle GmbH ∙ 88524 Uttenweiler ∙ 07374 9200-0
bewerbung@fritschle-baut.de ∙ www.fritschle-baut.de

Komm vorbei: 
Future4you 09.05.25
Gigelberghalle, GH10

· Maurer
· Beton- und 
  Stahlbetonbauer
· Zimmerer
· Bauzeichner
· Bautechniker Plus
· Bauingenieur Plus im 
  dualen Studiengang
· Bauingenieur im 
  Biberacher Modell
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H A U S  N A Z A R E T H

Das Erzbischöfliche Kinderheim Haus Nazareth – wie es mit vollständigem 
Namen heißt – ist ein innovativer Arbeitgeber, der nicht nur die Entwicklung 
der ihm anvertrauten Kinder und Jugendlichen im Blick hat, sondern dem 
auch die Entwicklung des eigenen Personals sehr wichtig ist. 
Nicht nur für externes Fachpersonal, sondern auch für die internen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bietet das Haus Nazareth ein umfas-
sendes Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebot an. Das ist ein wichtiges 
Qualitätsmerkmal der Einrichtung. Weil gesellschaftliche und individu-
elle Veränderungen und Bedürfnisse sich oft und schnell ergeben, ist die 
Aktualisierung des beruflichen Wissens eine wichtige Grundlage für eine 
hochwertige und fundiere Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe. 
Das Haus Nazareth bietet allen Berufseinsteigern und Berufserfahrenen eine 
Perspektive und die Möglichkeit, die eigenen Stärken und Fähigkeiten nicht 
nur sinnstiftend einzusetzen, sondern auch weiter zu entwickeln.  Durch 
die enge Zusammenarbeit mit den Fachschulen und Fachhochschulen der 
Sozialpädagogik ist die Einrichtung ein idealer Partner für die Ausbildung 
zum Erzieher, Jugend- und Heimerzieher oder auch für das duale Studium 
der Sozialpädagogik. Und wer zu seiner eigenen beruflichen Entwicklung 
noch unschlüssig ist, kann im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres 
seine Möglichkeiten und Interessen ausloten. Geschulte und erfahrene 
Praxisanleiter unterstützen so den Einstieg in das Berufsleben in einem 
sozialen Beruf. Ob FSJ, Ausbildung, Duales Studium oder auch Quereinstieg 
in die Kinder- und Jugendhilfe – das Haus Nazareth hilft beim Setzen der 
Segel und sorgt für Rückenwind.  www.haus-nazareth-sig.de 

Jetzt in den Beruf starten
SIGMARINGEN. Das Haus Nazareth ist mit mehr als 600 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern an 40 Standorten eine der größten Kinder- und Jugend-
hilfeeinrichtungen in der Region. Seit über 160 Jahren ist es ein verläss-
licher Partner für alle Formen der Kinder- und Jugendhilfe. Eine große 
Hilfsbereitschaft und gegenseitiger Respekt prägen den Alltag im Haus. 
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·
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Dein Ansprechpartner:  
Udo Bartsch, Ausbildungsbeauftragter
E-Mail: bewerbung@haus-nazareth-sig.de
Tel. 07571 7203-196

Beginne Deine berufliche Karriere im
Haus Nazareth mit einem FSJ und du

entdeckst neue Fähigkeiten an Dir,
gewinnst neue Perspektiven,
lernst viele Leute und Möglichkeiten kennen,
verdienst ein monatliches Taschengeld
und kannst zusammen mit unseren anderen

       FSJ’lern bei unseren Events dabei sein!
Wir freuen uns auf Dich!

Erzb. Kinderheim Haus Nazareth, Brunnenbergstr. 34, 72488 Sigmaringen
E-Mail: info@haus-nazareth-sig.de, Tel. 07571 7203-0

Ein Haus.
Viele Möglichkeiten.

Bewirb Dich jetzt
und starte am

1. September 2025!

z.B. in
Aulendorf

Bad Saulgau
Ertingen

Herbertingen
Hohentengen

Mengen
Ostrach
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Erzb. Kinderheim Haus Nazareth, Brunnenbergstr. 34, 72488 Sigmaringen
E-Mail: info@haus-nazareth-sig.de, Tel. 07571 7203-0



BILDUNG  &  FUTURE4YOU 

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft beginnt
mit der richtigen
Studienwahl!

Am Studieninformationstag werden alle Bachelorstudiengänge, Orientie-
rungsangebote und Studienmodelle – beispielsweise das Kombistudium, 
bei dem parallel zum Studium eine Berufsausbildung in einem Unterneh-
men absolviert wird – vorgestellt. Zudem können die Jugendlichen an 
Schnuppervorlesungen oder Laborführungen teilnehmen und erhalten 
von Studierenden Informationen aus erster Hand. 

Wer sich für Studiengänge wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwe-
sen, Textil- und Bekleidungstechnologie oder Informatik interessiert, ist an 
diesem Tag am Campus in Albstadt richtig. Naturwissenschaftliche Studi-
engänge wie Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften, 
Bioanalytik oder Pharmatechnik sowie die wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät befinden sich am Campus Sigmaringen. Selbstverständlich ist 
auch der Besuch beider Hochschulstandorte möglich.

Auch Eltern sind beim Studieninformationstag herzlich willkommen.

Das Programm des diesjährigen Studieninformationstags gibt es im
Internet – dort können sich Interessierte auch direkt anmelden:

Anmeldung und Programm:  www.hs-albsig.de/sit

ALBSTADT/SIGMARINGEN. Beim Studieninform-
ationstag in den Osterferien informiert die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen am Freitag, 25. April, über ihr 
vielfältiges Studienangebot. An beiden Standorten 
finden von 9 bis 17 Uhr zahlreiche Veranstaltungen 
statt. Wie funktioniert ein Studium? Wie sehen 
Labore von innen aus, wie läuft eine Vorlesung ab? 
An diesem Tag erhalten Jugendliche Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen.

BILDUNG
BILDUNG

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft beginnt 
mit der richtigen 
Studienwahl! 

Das Angebot im Überblick:

     Vorstellung unseres Studienangebots in den  
Bereichen Technik, Informatik, Wirtschaft und  
Naturwissenschaften 

   Allgemeine Studienberatung und Infopoints
    Informationen zu Studienmodellen wie Orien- 

tierungssemester, Kombistudium, Studium in  
individueller Teilzeit und Schülerstudium

    Gespräche mit Studierenden, Professorinnen  
und Professoren der Hochschule 

    Schnuppervorlesungen, Campusführungen,  
Workshops

Beim Studieninformationstag in den Osterferien 
informiert die Hochschule Albstadt-Sigmaringen am 
Freitag, 25. April, über ihr vielfältiges Studienangebot. 
An beiden Standorten finden von 9:00 bis 17:00 Uhr 
zahlreiche Veranstaltungen statt. Wie funktioniert ein 
Studium? Wie sehen Labore von innen aus, wie läuft 
eine Vorlesung ab? An diesem Tag erhalten Jugendliche 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen. 
 
Am Studieninformationstag werden alle Bachelorstudiengänge, Orien-
tierungsangebote und Studienmodelle – beispielsweise das Kombistu-
dium, bei dem parallel zum Studium eine Berufsausbildung in einem 
Unternehmen absolviert wird – vorgestellt. Zudem können die Jugend-
lichen an Schnuppervorlesungen oder Laborführungen teilnehmen 
und erhalten von Studierenden Informationen aus erster Hand. 

Wer sich für Studiengänge wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieur- 
wesen, Textil und Bekleidungstechnologie oder Informatik interessiert, 
ist an diesem Tag am Campus in Albstadt richtig. Naturwissenschaftliche 
Studiengänge wie Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwis-
senschaften, Bioanalytik oder Pharmatechnik sowie die wirtschafts-
wissenschaftliche Fakultät befinden sich am Campus Sigmaringen. 
Selbstverständlich ist auch der Besuch beider Hochschulstandorte 
möglich.

Auch Eltern sind beim Studieninformationstag herzlich willkommen.

Das Programm des diesjährigen Studieninformationstags gibt es im 
Internet – dort können sich Interessierte auch direkt anmelden:   

 Anmeldung und Programm:   www.hs-albsig.de/sit

Freitag, 25. April 2025 
9:00 – 17:00 Uhr

STUDIEN 
INFOTAG

Finde dein Studium

Weitere Informationen  
und Anmeldung: 

Freitag, 
25. April 2025 
9:00 – 17:00 Uhr

Studien
infotag

Jetzt hier 
anmelden

S A N A  K L I N I K U M  L A N D K R E I S  B I B E R A C H

Deine Zukunft im Gesundheitswesen

Das Gesundheitswesen bietet jungen Menschen 
heute mehr Perspektiven als je zuvor. Ob pflegen, 
organisieren oder medizinisch-technisch arbeiten 
– die Vielfalt der Berufe ist riesig. Das Biberacher 
Zentralklinikum bietet engagierten jungen Leuten 
zahlreiche Möglichkeiten, ihren Weg zu finden 
und Karriere zu machen. 

Unsere Ausbildungsangebote:
Deine soziale Ader ist besonders ausgeprägt und 
es macht dich glücklich, anderen zu helfen? Du 
hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und findest Medizin und Pflege spannend? Dann 
checke jetzt unsere Möglichkeiten und finde die 
perfekte Ausbildung für deinen Karrierestart!

•  Pflegefachmann/-frau: Du willst Menschen 
helfen und Verantwortung übernehmen? Diese 
dreijährige Ausbildung verbindet Praxis und 
Theorie und macht dich zum Experten für 
Pflege. Mit der generalistischen Ausbildung 
kannst du dir deinen Arbeitsplatz von morgen 

aussuchen – und das international. Wusstest 
du zum Beispiel, dass die Ausbildung zum/zur 
Pflegefachmann/-frau auf Platz 4 der bestbe-
zahltesten Ausbildungsberufe steht?! Ungleich 
der Vorurteile wird man als Pflegefachkraft 
gut bezahlt – und das bereits während der 
Ausbildung. Bereits im ersten Ausbildungsjahr 
verdienst du 1.340,69 Euro, im zweiten Jahr 
1.402,07 Euro und im dritten Ausbildungsjahr 
sogar 1.503,38 Euro. Dazu kommen zusätz-
liche Leistungsvergütungen und Jahressonder-
zahlungen wie beispielsweise Weihnachtsgeld 
(90% des Ausbildungsgehaltes im November) 
sowie eine 400 Euro Prämie als Einmalzahlung 
bei erfolgreichem Abschluss.

•  Pflegehelfer/-in (einjährig): Ideal für einen 
schnellen Einstieg mit einem Hauptschulab-
schluss. Die einjährige Ausbildung ermögli-
cht dir nach deinem Abschluss den Zugang 
zum wachsenden, zukunftssicheren Arbeits-
markt Pflege. Ein gut bestandenes Examen als 

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/in gilt 
außerdem als „Eintrittskarte“ für die Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft.

•  Medizinische/r Fachangestellte/r (MFA): Orga-
nisation und Patientenkontakt stehen hier im 
Mittelpunkt. Ob in der Anmeldung oder im 
Labor – dein Alltag ist abwechslungsreich und 
verantwortungsvoll.

Weitere Informationen findest du online unter: 
 www.sana.de/biberach/ausbildung

BIBERACH. Praxisorientiert, spannend, sozial – stelle jetzt die Weichen 
für deine berufliche Zukunft #AberBitteMitSana.

FUTURE4YOU

Ausbildung bei Sana bedeutet #Teamwork. 

Lust auf eine Ausbildung im Sana 
Klinikum Biberach?
Du hast die ewige Suche nach einer coolen Ausbildung 
satt? Du hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und fi ndest Medizin und Pfl ege spannend? Dann checke 
jetzt unsere Möglichkeiten und fi nde die perfekte Ausbil-
dung für deinen Karrierestart #AberBitteMitSana!

Pfl egefachmann/-frau

 Pfl egehelfer/in

 Anästhesietechnische/r Assistent/in*

 Operationstechnische/r Assistent/in* 

 Medizinische/r Fachangestellte/r 

 Hebammenwissenschaft (B.Sc.)*

Deine Ausbildungsmöglichkeiten bei Sana:

*Die Ausbildungs- und Studienplätze für 2025 sind schon vergeben.

Erfahre mehr über uns und unsere 
Ausbildungsmöglichkeiten.

Fo
to

: S
an

a 
Kl

in
ik

en
 L

K 
Bi

be
ra

ch
 G

m
bH



9

BILDUNG  &  FUTURE4YOU

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft beginnt
mit der richtigen
Studienwahl!

Am Studieninformationstag werden alle Bachelorstudiengänge, Orientie-
rungsangebote und Studienmodelle – beispielsweise das Kombistudium, 
bei dem parallel zum Studium eine Berufsausbildung in einem Unterneh-
men absolviert wird – vorgestellt. Zudem können die Jugendlichen an 
Schnuppervorlesungen oder Laborführungen teilnehmen und erhalten 
von Studierenden Informationen aus erster Hand. 

Wer sich für Studiengänge wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwe-
sen, Textil- und Bekleidungstechnologie oder Informatik interessiert, ist an 
diesem Tag am Campus in Albstadt richtig. Naturwissenschaftliche Studi-
engänge wie Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften, 
Bioanalytik oder Pharmatechnik sowie die wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät befinden sich am Campus Sigmaringen. Selbstverständlich ist 
auch der Besuch beider Hochschulstandorte möglich.

Auch Eltern sind beim Studieninformationstag herzlich willkommen.

Das Programm des diesjährigen Studieninformationstags gibt es im
Internet – dort können sich Interessierte auch direkt anmelden:

Anmeldung und Programm:  www.hs-albsig.de/sit

ALBSTADT/SIGMARINGEN. Beim Studieninform-
ationstag in den Osterferien informiert die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen am Freitag, 25. April, über ihr 
vielfältiges Studienangebot. An beiden Standorten 
finden von 9 bis 17 Uhr zahlreiche Veranstaltungen 
statt. Wie funktioniert ein Studium? Wie sehen 
Labore von innen aus, wie läuft eine Vorlesung ab? 
An diesem Tag erhalten Jugendliche Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen.

BILDUNG
BILDUNG

H O C H S C H U L E  A L B S T A D T - S I G M A R I N G E N

Zukunft beginnt 
mit der richtigen 
Studienwahl! 

Das Angebot im Überblick:

     Vorstellung unseres Studienangebots in den  
Bereichen Technik, Informatik, Wirtschaft und  
Naturwissenschaften 

   Allgemeine Studienberatung und Infopoints
    Informationen zu Studienmodellen wie Orien- 

tierungssemester, Kombistudium, Studium in  
individueller Teilzeit und Schülerstudium

    Gespräche mit Studierenden, Professorinnen  
und Professoren der Hochschule 

    Schnuppervorlesungen, Campusführungen,  
Workshops

Beim Studieninformationstag in den Osterferien 
informiert die Hochschule Albstadt-Sigmaringen am 
Freitag, 25. April, über ihr vielfältiges Studienangebot. 
An beiden Standorten finden von 9:00 bis 17:00 Uhr 
zahlreiche Veranstaltungen statt. Wie funktioniert ein 
Studium? Wie sehen Labore von innen aus, wie läuft 
eine Vorlesung ab? An diesem Tag erhalten Jugendliche 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen. 
 
Am Studieninformationstag werden alle Bachelorstudiengänge, Orien-
tierungsangebote und Studienmodelle – beispielsweise das Kombistu-
dium, bei dem parallel zum Studium eine Berufsausbildung in einem 
Unternehmen absolviert wird – vorgestellt. Zudem können die Jugend-
lichen an Schnuppervorlesungen oder Laborführungen teilnehmen 
und erhalten von Studierenden Informationen aus erster Hand. 

Wer sich für Studiengänge wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieur- 
wesen, Textil und Bekleidungstechnologie oder Informatik interessiert, 
ist an diesem Tag am Campus in Albstadt richtig. Naturwissenschaftliche 
Studiengänge wie Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwis-
senschaften, Bioanalytik oder Pharmatechnik sowie die wirtschafts-
wissenschaftliche Fakultät befinden sich am Campus Sigmaringen. 
Selbstverständlich ist auch der Besuch beider Hochschulstandorte 
möglich.

Auch Eltern sind beim Studieninformationstag herzlich willkommen.

Das Programm des diesjährigen Studieninformationstags gibt es im 
Internet – dort können sich Interessierte auch direkt anmelden:   

 Anmeldung und Programm:   www.hs-albsig.de/sit

Freitag, 25. April 2025 
9:00 – 17:00 Uhr

STUDIEN 
INFOTAG

Finde dein Studium

Weitere Informationen  
und Anmeldung: 

Freitag, 
25. April 2025 
9:00 – 17:00 Uhr

Studien
infotag

Jetzt hier 
anmelden

S A N A  K L I N I K U M  L A N D K R E I S  B I B E R A C H

Deine Zukunft im Gesundheitswesen

Das Gesundheitswesen bietet jungen Menschen 
heute mehr Perspektiven als je zuvor. Ob pflegen, 
organisieren oder medizinisch-technisch arbeiten 
– die Vielfalt der Berufe ist riesig. Das Biberacher 
Zentralklinikum bietet engagierten jungen Leuten 
zahlreiche Möglichkeiten, ihren Weg zu finden 
und Karriere zu machen. 

Unsere Ausbildungsangebote:
Deine soziale Ader ist besonders ausgeprägt und 
es macht dich glücklich, anderen zu helfen? Du 
hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und findest Medizin und Pflege spannend? Dann 
checke jetzt unsere Möglichkeiten und finde die 
perfekte Ausbildung für deinen Karrierestart!

•  Pflegefachmann/-frau: Du willst Menschen 
helfen und Verantwortung übernehmen? Diese 
dreijährige Ausbildung verbindet Praxis und 
Theorie und macht dich zum Experten für 
Pflege. Mit der generalistischen Ausbildung 
kannst du dir deinen Arbeitsplatz von morgen 

aussuchen – und das international. Wusstest 
du zum Beispiel, dass die Ausbildung zum/zur 
Pflegefachmann/-frau auf Platz 4 der bestbe-
zahltesten Ausbildungsberufe steht?! Ungleich 
der Vorurteile wird man als Pflegefachkraft 
gut bezahlt – und das bereits während der 
Ausbildung. Bereits im ersten Ausbildungsjahr 
verdienst du 1.340,69 Euro, im zweiten Jahr 
1.402,07 Euro und im dritten Ausbildungsjahr 
sogar 1.503,38 Euro. Dazu kommen zusätz-
liche Leistungsvergütungen und Jahressonder-
zahlungen wie beispielsweise Weihnachtsgeld 
(90% des Ausbildungsgehaltes im November) 
sowie eine 400 Euro Prämie als Einmalzahlung 
bei erfolgreichem Abschluss.

•  Pflegehelfer/-in (einjährig): Ideal für einen 
schnellen Einstieg mit einem Hauptschulab-
schluss. Die einjährige Ausbildung ermögli-
cht dir nach deinem Abschluss den Zugang 
zum wachsenden, zukunftssicheren Arbeits-
markt Pflege. Ein gut bestandenes Examen als 

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/in gilt 
außerdem als „Eintrittskarte“ für die Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft.

•  Medizinische/r Fachangestellte/r (MFA): Orga-
nisation und Patientenkontakt stehen hier im 
Mittelpunkt. Ob in der Anmeldung oder im 
Labor – dein Alltag ist abwechslungsreich und 
verantwortungsvoll.

Weitere Informationen findest du online unter: 
 www.sana.de/biberach/ausbildung

BIBERACH. Praxisorientiert, spannend, sozial – stelle jetzt die Weichen 
für deine berufliche Zukunft #AberBitteMitSana.

FUTURE4YOU

Ausbildung bei Sana bedeutet #Teamwork. 

Lust auf eine Ausbildung im Sana 
Klinikum Biberach?
Du hast die ewige Suche nach einer coolen Ausbildung 
satt? Du hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und fi ndest Medizin und Pfl ege spannend? Dann checke 
jetzt unsere Möglichkeiten und fi nde die perfekte Ausbil-
dung für deinen Karrierestart #AberBitteMitSana!

Pfl egefachmann/-frau

 Pfl egehelfer/in

 Anästhesietechnische/r Assistent/in*

 Operationstechnische/r Assistent/in* 

 Medizinische/r Fachangestellte/r 

 Hebammenwissenschaft (B.Sc.)*

Deine Ausbildungsmöglichkeiten bei Sana:

*Die Ausbildungs- und Studienplätze für 2025 sind schon vergeben.

Erfahre mehr über uns und unsere 
Ausbildungsmöglichkeiten.
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In der Region zwischen Ostalb und Bodensee haben bislang insgesamt 
627 Handwerksbetriebe und Schulen über sogenannte Bildungspart-
nerschaften zusammengefunden. So sind in den vergangenen fünf 
Jahren mehr als 60 neue Kooperationen zustande gekommen. Hinter 
den Partnerschaften verbirgt sich die Idee, Berufsorientierung für 
Schülerinnen und Schüler erlebbar zu machen: Jugendliche können in 
Handwerksberufe hineinschnuppern und in der Berufsorientierungsphase 
alles Wissenswerte über verschiedene Gewerke erfahren. Besonders 
häufig interessieren sich Gymnasien, Real-, Werkreal- und Gemein-
schaftsschulen für eine Zusammenarbeit mit Bau- und Ausbauhand-
werken – insbesondere im Bereich Elektro und Metall. Dazu gehören 
beispielsweise die Ausbildungsberufe Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik, Kfz-Mechatroniker und Elektroniker. Katja 
Maier, Präsidentin der Handwerkskammer Ulm, sagt: „Für junge Men-
schen ist es nicht leicht, herauszufinden was sie nach der Schule machen 
möchten. Allein im Handwerk gibt es über 130 spannende Ausbildungs-
berufe zu entdecken. Um sich sicher zu sein, was in Frage kommt, gibt es 
nur eine Möglichkeit: So viele Berufe wie möglich ausprobieren und die 
eigenen Stärken kennenlernen – beispielsweise auch jetzt im Rahmen der 
anstehenden landesweiten Praktikumswochen rund um die Osterferien.“
Von Bildungspartnerschaften profitieren beide Seiten – sowohl die 
Schülerinnen und Schüler als auch die Handwerksbetriebe. Jugendliche 
und ihre Lehrer können unkompliziert und direkt auf die teilnehmenden 
Betriebe zugehen. Über einzeln vereinbarte Praktika oder Projektar-

beiten mit der gesamten Schulklasse erhalten die Schüler hilfreiche 
Informationen und Eindrücke zu ausgewählten Berufen und können in 
die Arbeitswelt hineinschnuppern. Handwerksbetriebe wiederum lernen 
durch die Kooperationen früh potenzielle Auszubildende kennen und 
können die Jugendlichen dabei unterstützen, ihre persönlichen Stärken 
auszubauen. Maier weiter: „Der Arbeitsmarkt hat sich verändert. Heute 
bewerben sich Betriebe oftmals bei den jungen Menschen und nicht 
mehr andersherum. Es gibt viele Möglichkeiten, auf sich aufmerksam zu 
machen: Eine Bildungspartnerschaft ist ein vielversprechender Weg und 
eine echte Chance.“

Anzahl laufender Bildungspartnerschaften im Gebiet der Handwerkskam-
mer Ulm: • Bodenseekreis: 29 • Landkreis Ravensburg: 156 • Landkreis 
Biberach: 99 • Alb-Donau-Kreis: 99 • Stadtgebiet Ulm: 26 • Ostalbkreis: 
167 • Landkreis Heidenheim: 51

Rund 630 Partnerschaften zwischen Betrieben und Schulen.  Foto: Hwk

Gut: Sinnsuche. 
Besser: Sinn finden.
Ausbildungsmöglichkeiten:
• Sozialversicherungsfachangestellter (m/w/d)
• Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d) 
• AOK-Betriebswirt mit Bachelor  

„Health Care Management“ (m/w/d)
• Bachelor „Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“ (m/w/d)

Bei der AOK Baden-Württemberg erreichst du nicht nur 
persönliche, sondern auch Klimaziele. Besser gemeinsam 
weiterkommen. aok.de/bw/karriere

AOK Baden-Württemberg 
Die Gesundheitskasse.

Jetzt  
bewerben!
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H A N D W E R K

Über 600 Partnerschaften
ULM. Berufsorientierung erlebbar machen – Jugendliche im Gebiet 
der Handwerkskammer Ulm erhalten Einblicke in unterschiedliche 
Handwerksberufe.
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Gut: Sinnsuche. 
Besser: Sinn finden.
Ausbildungsmöglichkeiten:
• Sozialversicherungsfachangestellter (m/w/d)
• Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d) 
• AOK-Betriebswirt mit Bachelor  

„Health Care Management“ (m/w/d)
• Bachelor „Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“ (m/w/d)

Bei der AOK Baden-Württemberg erreichst du nicht nur 
persönliche, sondern auch Klimaziele. Besser gemeinsam 
weiterkommen. aok.de/bw/karriere

AOK Baden-Württemberg 
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U T Z  G M B H 

Die Ausbildung hat eine lange Tradition bei uns und ist zugleich 
der Grundstein für unsere Zukunft. So werden in der Regel alle 
Auszubildenden übernommen und bilden nun die Basis unseres Erfolges. 
Wir bilden seit Jahren in verschiedenen Fachbereichen aus. Wir setzen 
auf Fachkräfte, die in der Ausbildung durch unsere Unternehmens-
Prozesse geprägt werden und alle Abteilungen unseres Unternehmens 
durchlaufen. So haben zum Beispiel 18 der 23 Bürokräfte bereits 
ihre Ausbildung bei uns absolviert. Dies trifft auch auf die beiden 
Geschäftsführer Rainer und Matthias Utz zu. Unsere Auszubildenden 
dürfen schnell eigenverantwortlich handeln und werden vollwertig in 
die Prozesse integriert. 
Die Ausbildung im Hause Utz ist der Grundstein für deine erfolgrei-
che berufliche Zukunft. Unser Ausbildungsangebot ist vielfältig und 
attraktiv. Während der Ausbildung kannst Du in allen Bereichen auf 
Unterstützung zählen, sei es seitens unseres Ausbildungsleiters oder 
durch unsere Ausbildungsbeauftragten. Persönlicher Kontakt und 
Kommunikation auf Augenhöhe sind bei uns gelebte Praxis. Unsere 
Auszubildenden sollen von Anfang an das Gefühl der Zugehörigkeit 
haben und die familiäre und persönliche Atmosphäre spüren. Genau 
dies macht eine Ausbildung bei Utz aus. 

 www.utz-lebensmittel.de

Basis für eine erfolgreiche Zukunft
OCHSENHAUSEN. Utz GmbH & Co. KG – das sind wir. Wir sind 
ein Großhandelsunternehmen aus Ochsenhausen und belie-
fern Lebensmittelmärkte, Tankstellen, 24/7-Stores sowie weitere 
Convenience-Shops und hierbei blicken wir auf eine jahrzehntelange 
Erfahrung zurück. Wir entwickeln uns stetig weiter, wobei hierfür 
insbesondere die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verantwortlich 
sind. Mittlerweile zählt unser Team über 120 Köpfe.   

WIR

Mach 
was mit 
Sinn!

 Eine Sti
ftung-

Viele Möglichkeit
en

FSJ I BFD I AUSBILDUNG

Deine Ansprechpartnerin:
Ursula Frentzel
bewerbung@kbzo.de | 0751 4007-144

Unterstütze unsere Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in unseren Schulen, Kindergärten 
& Wohnangeboten an unseren 29 
Standorten in den Landkreisen 
Ravensburg, Biberach, Sigmaringen 
und im Bodenseekreis!

M O N T E S S O R I  V E R E I N

Um uns herum gibt es genügend 
bedrückende Entwicklungen. Ob 
es der Klimawandel ist oder die 
politische und gesellschaftliche 
Entwicklung: Es gibt leider jede 
Menge Anlass, mit der Welt, wie 
sie gerade ist, zu hadern. Hinzu 
kommt meist noch die Unzufrie-
denheit mit uns selbst. Allzu oft 
plagen wir uns mit dem Gedan-
ken, nicht gut genug zu sein oder 
nicht genügend aus unserem 
Leben und unseren Begabungen 
zu machen. 
Wie es gelingt, auch in schwie-
rigen Zeiten Zuversicht zu 
bewahren, und welche Strategien 

helfen, zufrieden, fröhlich und damit auch gesund zu bleiben, erzählt 
die Wissenschaftsjournalistin Christina Berndt. Hierbei zieht sie auch 
die neuesten Forschungsergebnisse heran und nimmt Bezug zu ihrem 
aktuell erschienenen Buch zum Thema Klimaresilienz.
Berndt ist leitende Redakteurin im Bereich Wissenschaft der Süddeut-
schen Zeitung und auch als Autorin, Rednerin und Moderatorin tätig. 
An einem Büchertisch der Stadtbuchhandlung können Bücher der 
Journalistin erworben werden, die sie gerne signiert.

Wege zu mehr Zufriedenheit
BIBERACH. Am 9. April referiert die Bestsellerautorin Dr. Christi-
na Berndt ab 19.30 im Komödienhaus zum Thema „Wege zu mehr 
Zufriedenheit – trotz Krankheit oder Krise zu mehr Wohlbefinden“. 
Die Autorin ist Gast des Montessori Vereins Biberach.



12

BILDUNG  &  FUTURE4YOU 

S T A U D E N G Ä R T N E R E I  G A I S S M A Y E R 

Unter dem Motto „Fördern – Fordern – Voranbringen“ wurde der 
Staatsehrenpreis dieses Jahr das erste Mal an zehn bayrische Betriebe 
im Erwerbsgartenbau vergeben.
Durch diese Auszeichnung findet die vielseitige und umfangreiche 
Ausbildung in der Staudengärtnerei Gaißmayer entsprechende Aner-
kennung und die Gärtnerei ist stolz darauf, dass sie den Beruf des 
Staudengärtners repräsentieren darf.

Staudengärtnerei Gaißmayer GmbH & Co. KG
Jungviehweide 3 | 89257 Illertissen

 www.gaissmayer.de

Vorbildliche Ausbildung im Gartenbau
ILLERTISSEN. Am 12.03.2025 wurde die Staudengärtnerei Gaißmayer 
in der Münchner Residenz mit dem »Staatsehrenpreis: Vorbildliche 
Ausbildung im Gartenbau« ausgezeichnet. 

 Foto: Andreas Pollok/StMELF
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Weiterbildung an der Gewerblichen Schule Ehingen! 

www.gbs-ehingen.de 

Bei freien Plätzen ist eine Anmeldung noch kurzfristig  
über das Schulsekretariat möglich. 
mail@gbs-ehingen.de 

  Meisterschulen für 

o Industriemeister, Fachrichtung Metall (ab 12/2025) 
o Industriemeister, Fachrichtung Kunststoff  

und Kautschuk (ab 12/2025) 
o Rollladen- und Sonnenschutztechniker (ab 09/2025) 
o Büchsenmachermeister (ab 12/2025) 

▪ Fachschule für Technik (Technikerschule) 
o Fachrichtung Maschinentechnik  

in den zwei Schwerpunkten  
✓ Kunststofftechnik oder  
✓ Metalltechnik 

 

▪ 1-jähriges Berufskolleg zum Erwerb  
der Fachhochschulreife (BKFH) 

▪  Technisches Gymnasium (TG) 

▪ 2-jährige Berufsfachschule (2BFS) 

 

Gewerbliche Schule Ehingen 
Weiherstraße 10 
89584 Ehingen 
Tel.: 07391 5803 – 0 
mail@gbs-ehingen.de 
www.gbs-ehingen.de 

D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Reparaturen, Dachbegrünungen, Sicherheits-
einrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2025 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.

Wir bilden aus!

W
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Ihr Meisterbetrieb vor Ort!

Freie Ausbildungsplätze 
zum Dachdecker m/w/d zum Oktober 2021
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Kauffrau/-mann für Büromanagement
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Paul Maschinenfabrik GmbH & Co. KG • Max-Paul-Str. 1 • 88525 Dürmentingen
 07371 500-0    07371 500-111    personal@paul.eu    www.paul.eu

azubi.paul.eu

INDUSTRIEMECHANIKER*

MECHATRONIKER*

TECHN. PRODUKTDESIGNER*

INDUSTRIEKAUFLEUTE*

FACHINFORMATIKER*

FACHKRAFT* LAGERLOGISTIK
DUALE HOCHSCHULE RAVENSBURG

BACHELOR* OF ENGINEERING
*jeglichen Geschlechts

Jetzt für 2025 bewerben
100 Jahre Berufsausbildung bei Paul

Paul ist ein mittelständisches Maschi-
nenbau-Unternehmen und produziert 
an drei Standorten in Deutschland 
Hightech-Anlagen für die holzverar-
beitende Industrie sowie Ausrüstung 
zur Herstellung von Spannbeton. In 
beiden Sparten nimmt das süddeut-
sche Unternehmen Spitzenpositionen 
auf dem Weltmarkt ein und kann mit 
qualitativ hochwertigen und zuverläs-
sigen Produkten überzeugen.

Im Juni 1925 begann der erste Mecha-
niker bei Max Paul in Dürmentingen 
seine Ausbildung. Damit blickt die 
Maschinenfabrik auf eine lange Tradi-
tion bei der Berufsausbildung zurück. 
Schon von Anfang an setzt das ober-
schwäbische Familienunternehmen 
auf eine fundierte Ausbildung zur 
Nachwuchssicherung.

Heute ermöglicht die hauseigene Lehr-
werkstatt mit einem modernen Maschi-
nenpark eine zeitgemäße Ausbildung 
auf aktuellem Stand der Technik. Drei 
hauptamtliche Ausbildungsmeister und 
weitere Ausbildende in den Fachberei-
chen stehen den Azubis mit Rat und Tat 
zur Seite und unterstützen sie auf ihrem 
Weg zum Traumberuf. Schon frühzeitig 
werden die jungen Kolleginnen und 
Kollegen praxisnah in den Arbeitsalltag 
bei Paul eingebunden und tragen damit 
einen erheblichen Teil zum Erfolg des 
Unternehmens bei.

Neben dem hohen Ausbildungsstan-
dard bietet Paul als Arbeitgeber seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wei-
tere Benefits. Weitere Infos sind unter 
azubi.paul.eu verfügbar. 



Ihre Ausbildung 
im Landratsamt Biberach

Annika Koch
Ausbildungsleiterin
Telefon 07351 52-6460 
E-Mail ausbildung.landrats-
amt@biberach.de

Bewirb dich jetzt!

Unsere vielseitigen Ausbildungsberufe m/w/d 

Werde Held des Alltags.

Es erwarten Sie 
• abwechslungsreiche Aufgaben in den verschiedenen Fachämtern
• ein freundliches und hilfsbereites Team 
• interessante Außendienste 
• eigenständige Projekte 
• regelmäßiger interner Unterricht
• umfassende Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten durch 
 die gezielte Förderung von Nachwuchsführungskräften

 

 

Im Verwaltungsbereich
• Bachelor of Arts – 
 Public Management
• Bachelor of Arts – Digitales 
 Verwaltungsmanagement
• Bachelor of Arts – Medien und 
 Kommunikationswirtschaft
• Bachelor of Arts – Tourismus, 
 Hotellerie und Gastronomie
• Verwaltungsfachangestellter
• Beamter im mittleren Dienst
• Veranstaltungskaufmann
• Kaufmann für 
 Digitalisierungsmanagement
• Kaufmann für Tourismus und 
 Freizeit
• Fachangestellter für Medien- 
 und Informationsdienste

Im sozialen Bereich
• Bachelor of Arts – Soziale Arbeit
• Bachelor of Arts – Sozialwirtschaft

Im technischen Bereich
• Bachelor of Engineering –
 Bauingenieurwesen, 
 Öffentliches Bauen
• Bachelor of Science – 
 Wirtschaftsinformatik
• Bachelor of Engineering –
 Vermessung und Geoinformatik
• Fachinformatiker für 
 Systemintegration
• Vermessungstechniker
• Straßenwärter
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Ihre Ausbildung 
im Landratsamt Biberach

Annika Koch
Ausbildungsleiterin
Telefon 07351 52-6460 
E-Mail ausbildung.landrats-
amt@biberach.de

Bewirb dich jetzt!

Unsere vielseitigen Ausbildungsberufe m/w/d 

Werde Held des Alltags.

Es erwarten Sie 
• abwechslungsreiche Aufgaben in den verschiedenen Fachämtern
• ein freundliches und hilfsbereites Team 
• interessante Außendienste 
• eigenständige Projekte 
• regelmäßiger interner Unterricht
• umfassende Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten durch 
 die gezielte Förderung von Nachwuchsführungskräften

 

 

Im Verwaltungsbereich
• Bachelor of Arts – 
 Public Management
• Bachelor of Arts – Digitales 
 Verwaltungsmanagement
• Bachelor of Arts – Medien und 
 Kommunikationswirtschaft
• Bachelor of Arts – Tourismus, 
 Hotellerie und Gastronomie
• Verwaltungsfachangestellter
• Beamter im mittleren Dienst
• Veranstaltungskaufmann
• Kaufmann für 
 Digitalisierungsmanagement
• Kaufmann für Tourismus und 
 Freizeit
• Fachangestellter für Medien- 
 und Informationsdienste

Im sozialen Bereich
• Bachelor of Arts – Soziale Arbeit
• Bachelor of Arts – Sozialwirtschaft

Im technischen Bereich
• Bachelor of Engineering –
 Bauingenieurwesen, 
 Öffentliches Bauen
• Bachelor of Science – 
 Wirtschaftsinformatik
• Bachelor of Engineering –
 Vermessung und Geoinformatik
• Fachinformatiker für 
 Systemintegration
• Vermessungstechniker
• Straßenwärter

I H K  U L M

Abi und was dann? Eine Ausbildung!

Die IHK Ulm berät und unterstützt rund um das Thema Ausbildungs-
platzsuche nach dem Motto „400 Chancen für deine Karriere“. Dafür 
werden verschiedene Instrumente eingesetzt:
•  Im Projekt Passgenaue Besetzung werden Jugendliche in der Bewer-

bungsphase begleitet und entsprechend ihren Talenten und Stärken 
mit Unternehmen zusammengebracht.

•  Im Ausbildungsatlas sind alle ausbildenden Unternehmen der IHK-
Berufe zu finden. Auf einen Blick sieht man direkt, welche Unterneh-
men aktuell Stellen ausgeschrieben haben. Die Darstellung auf der 
Karte hilft den Jugendlichen, gut erreichbare Optionen zu finden. 
https://derausbildungsatlas.de

•  Mach deinen nächsten Zug – in nur 10 Minuten zum Ausbildungs-
platz. Das IHK-Azubi-Speed-Dating ist für Jugendliche und Unter-
nehmen eine gute Gelegenheit, miteinander schnell in Kontakt zu 
kommen.

•  sind die wichtigsten Ansprechpartner für ihre Kinder in der Frage der 
beruflichen Zukunft. IHK-Eltern-Hotline 0731 173-456.

•  Praktikumswoche: 5 Tage | 5 Unternehmen – In der Praktikums-
woche lernen Jugendliche täglich neue Unternehmen kennen. Die 
Praktikumstage werden individuell für dich geplant und du suchst 
aus, an welchen Tagen du mitmachen willst. Neugierig geworden?  

 www.praktikumswoche.de.

Besucht uns doch bei der future4you! Bei der Ausbildungsmesse 
in Biberach am 9. Mai 2025 Uhr beantworten wir eure Fragen zum 
Traumjob. Informationen erhalten Sie unter: Tel. 0731 173-456 oder 
beratung@ulm.ihk.de  www.400chancen.de

ULM. Ein Studium hört sich gut an? Eine Ausbil-
dung auch! Bei rund 330 staatlich anerkannten 
Ausbildungsberufen, 70 Aufstiegsfortbildungen 
und zahlreichen Dualen Studiengängen haben junge 
Menschen oft die Qual der Wahl.  

JETZT
#KÖNNENLERNEN

Ausbildung
macht mehr

aus uns

HOLT EUCH INFOS ZU  
AUS- UND WEITERBILDUNG 
BEI UNS AUF DER FUTURE4YOU

H A N D W E R K S K A M M E R  U L M

„Handwerk ist vielfältig und 
lebt von seinen Werkstoffen. 
Ob Holz, Metall oder vielleicht 
doch Mehl mir liegt, kann ich 
als junger Mensch nur durch 
Ausprobieren und Anfassen 
lernen.“, sagt Katja Maier, 
Präsidentin der Handwerks-
kammer Ulm. Die Anmeldung 
ist dabei einfach gehalten. 
Nach der Registrierung auf 
der Onlineplattform werden 
die verfügbaren Tage und das 
gewünschte bzw. angebotene 

Gewerk angegeben. Durch einen kurzen Vorstellungstext bekommen Betrie-
be ein Bild des Bewerbers. Die Jugendlichen bekommen im Anschluss alle 
wichtigen Informationen zugeschickt.  www.hwk-ulm.de/praktikumswoche

Einfach kennenlernen
ULM. Drei Wochen, unzählige Karrierechancen: Im Zuge der landes-
weiten Praktikumswochen können Schülerinnen und Schüler ab der 
8. Klasse in den Osterferien und zwei Wochen zuvor in verschiedene 
Handwerke und Ausbildungsberufe hineinschnuppern.  

Die Praktikumswochen bieten praktische 
Einblicke in das regionale Handwerk.
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A G E N T U R  F Ü R  A R B E I T

Die Berufswahl nicht dem Zufall überlassen

Es finden also alle Jugendliche ihre
Traumausbildung? 
Nein, so einfach ist es nicht. Die Zahlen 
belegen, dass fast 40 Prozent aller Bewerbe-
rinnen und Bewerber sich für die gleichen 10 
Ausbildungsberufe interessieren. Es liegt auf 
der Hand, dass nicht jeder seine Wunschaus-
bildungsstelle im Wunschbetrieb bekommt. 
Im Vorteil ist also, wer seine Alternativen 
kennt. Immerhin gibt es deutschlandweit rund 
320 duale Ausbildungsberufe, wovon bis zu 
180 in der Region in und um Ulm ausgebil-
det werden. Hinzu kommen bundesweit rund 
9 000 grundständige Studiengänge und zahl-
reiche schulische Ausbildungsberufe. „Wer die 
Berufswahl nicht dem Zufall überlassen möch-
te, sollte strategisch vorgehen. Und genau 
hierbei unterstützt unsere Berufsberatung. 
Absolut empfehlenswert“, betont Denkmann. 
Sich mit der Berufswahl ernsthaft zu beschäf-
tigen, lohnt sich immer. Denn mit einem 

passenden Abschluss in der Tasche bieten 
sich am Arbeitsmarkt beste Zukunftschancen. 
Denkmann bringt auf den Punkt: „Fachkräfte 
sind gefragt.“

Wie funktioniert die Berufsberatung?
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
ist neutral und setzt den jungen Menschen 
in den Mittelpunkt. Ziel ist es, die individu-
ellen Möglichkeiten der Jugendlichen auszu-
loten und dabei vorhandene Berufswünsche 
zu berücksichtigen. Die Berufswahl selbst liege 
beim Jugendlichen, erklärt Berufsberaterin 
Nicolette Reepschläger und ergänzt: „Auch 
mit einem festen Berufswunsch macht die 
Beratung Sinn. Es wird geklärt, wie man 
zum Wunschberuf kommt, was gefordert wird, 
wer ausbildet und was Ausbildungsbetriebe 
erwarten.“ Unter Berücksichtigung eigener 
Interessen und Fähigkeiten werden zudem 
Alternativen entwickelt. Denn die gute Lage 

am Ausbildungsmarkt ist noch kein Garant für 
den Wunschberuf im Wunschunternehmen. 
Auch komme es schon mal vor, „dass die Alter-
native den ehemaligen Wunschberuf toppt. 
Der Beruf war vorher nur noch nicht bekannt“, 
verrät Reepschläger. So gesehen sei es auch 
wichtig, dass Ausbildungsbetriebe alle ihre 
Ausbildungsstellen der Arbeitsagentur melden. 
Termine mit der Berufsberatung können 
online, telefonisch, per Mail oder persönlich 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) verein-
bart werden. 

Kontakt:
BiZ: Wichernstraße 5, 89073 Ulm
Telefon: 0731 160-777 
Mail: Ulm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
Biberach.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

ULM. „Angebot und Nachfrage liegen weit auseinander. Was für Aus-
bildungssuchende beste Karrierechancen bedeutet“, sagt Dr. Torsten 
Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Ulm. Die Zahlen bestätigen: Im zurückliegenden Berufsberatungsjahr, 
das am 30. September 2024 endete, kamen 1,6 Ausbildungsstellen auf 
jeden Bewerber. 

BILDUNG & BERUF   

Agentur für Arbeit | Berufsberatung

Keine Lust mehr auf

Berufe raten?

Deine Berufsberatung findest Du auf der 
Future4You in der Biberacher Stadthalle 

oder hol' Dir online Dei-

nen persönlichen Termin
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K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H
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Zum gesamten Kursprogramm findet am Montag, 7. April um 17:30 Uhr in 
der Geschäftsstelle eine Informationsveranstaltung statt. 
Mehr Informationen zu diesen und weiteren Fortbildungen unter: 

 www.kreishandwerkerschaft-bc.de
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BIBERACH. „Es gibt auf Dauer nur eins, was teurer ist als Bildung: keine 
Bildung!“ Diese Worte von John F. Kennedy sind aktueller denn je. Der 
Fachkräftemangel ist in aller Munde! Was tun nach der Ausbildung? 

A G E N T U R  F Ü R  A R B E I T

Die Berufswahl nicht dem Zufall überlassen

Es finden also alle Jugendliche ihre
Traumausbildung? 
Nein, so einfach ist es nicht. Die Zahlen 
belegen, dass fast 40 Prozent aller Bewerbe-
rinnen und Bewerber sich für die gleichen 10 
Ausbildungsberufe interessieren. Es liegt auf 
der Hand, dass nicht jeder seine Wunschaus-
bildungsstelle im Wunschbetrieb bekommt. 
Im Vorteil ist also, wer seine Alternativen 
kennt. Immerhin gibt es deutschlandweit rund 
320 duale Ausbildungsberufe, wovon bis zu 
180 in der Region in und um Ulm ausgebil-
det werden. Hinzu kommen bundesweit rund 
9 000 grundständige Studiengänge und zahl-
reiche schulische Ausbildungsberufe. „Wer die 
Berufswahl nicht dem Zufall überlassen möch-
te, sollte strategisch vorgehen. Und genau 
hierbei unterstützt unsere Berufsberatung. 
Absolut empfehlenswert“, betont Denkmann. 
Sich mit der Berufswahl ernsthaft zu beschäf-
tigen, lohnt sich immer. Denn mit einem 

passenden Abschluss in der Tasche bieten 
sich am Arbeitsmarkt beste Zukunftschancen. 
Denkmann bringt auf den Punkt: „Fachkräfte 
sind gefragt.“

Wie funktioniert die Berufsberatung?
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
ist neutral und setzt den jungen Menschen 
in den Mittelpunkt. Ziel ist es, die individu-
ellen Möglichkeiten der Jugendlichen auszu-
loten und dabei vorhandene Berufswünsche 
zu berücksichtigen. Die Berufswahl selbst liege 
beim Jugendlichen, erklärt Berufsberaterin 
Nicolette Reepschläger und ergänzt: „Auch 
mit einem festen Berufswunsch macht die 
Beratung Sinn. Es wird geklärt, wie man 
zum Wunschberuf kommt, was gefordert wird, 
wer ausbildet und was Ausbildungsbetriebe 
erwarten.“ Unter Berücksichtigung eigener 
Interessen und Fähigkeiten werden zudem 
Alternativen entwickelt. Denn die gute Lage 

am Ausbildungsmarkt ist noch kein Garant für 
den Wunschberuf im Wunschunternehmen. 
Auch komme es schon mal vor, „dass die Alter-
native den ehemaligen Wunschberuf toppt. 
Der Beruf war vorher nur noch nicht bekannt“, 
verrät Reepschläger. So gesehen sei es auch 
wichtig, dass Ausbildungsbetriebe alle ihre 
Ausbildungsstellen der Arbeitsagentur melden. 
Termine mit der Berufsberatung können 
online, telefonisch, per Mail oder persönlich 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) verein-
bart werden. 

Kontakt:
BiZ: Wichernstraße 5, 89073 Ulm
Telefon: 0731 160-777 
Mail: Ulm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
Biberach.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

ULM. „Angebot und Nachfrage liegen weit auseinander. Was für Aus-
bildungssuchende beste Karrierechancen bedeutet“, sagt Dr. Torsten 
Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Ulm. Die Zahlen bestätigen: Im zurückliegenden Berufsberatungsjahr, 
das am 30. September 2024 endete, kamen 1,6 Ausbildungsstellen auf 
jeden Bewerber. 

BILDUNG & BERUF   

Agentur für Arbeit | Berufsberatung

Keine Lust mehr auf

Berufe raten?

Deine Berufsberatung findest Du auf der 
Future4You in der Biberacher Stadthalle 

oder hol' Dir online Dei-

nen persönlichen Termin

Publication name: Blix_A5 1/1 quer_BiM25 generated: 2024-12-16T15:03:22+01:00

Dr. Torsten Denkmann

G E O R G  S C H L E G E L  G M B H  &  C O .  K G

Egal ob jemand lieber mit Werkzeugen, 
CAD-Programmen oder Robotern zu 
tun hat, bei SCHLEGEL findet sich 
ein passender Beruf. Jugendliche 
können aus 7 Lehrberufen und 4  
dualen Studiengängen auswählen.  
Das Unternehmen bietet siche-
re Arbeitsplätze und legt Wert 
auf gutes Betriebsklima und 
gute Bedingungen, z. B. flexible 
Arbeitszeiten, Bonusprogramme und 
Lernfenster. 
SCHLEGEL produziert Schalter, Not-

Halt-Taster oder Bussysteme. Wo immer eine Taste gedrückt wird, um 
eine Maschine zu steuern oder anzuhalten, sind die Qualitätsprodukte 
aus Dürmentingen nicht weit: Sie finden sich in Maschinen deutscher 
Weltfirmen genauso wie in koreanischen Zügen oder italienischen Jachten. 
Regional-bodenständig und international-innovativ sind daher bei 
SCHLEGEL keine Gegensätze: SCHLEGEL hat Vertriebsniederlassungen in 
Österreich, Singapur, in den USA und China. Zudem ist das Unternehmen in 
mehr als 80 Ländern präsent.
Wer SCHLEGEL kennenlernen will, hat dazu bei der „Future4you“ am  
12. April im Kaufland Biberach (ehemals B1-Baumarkt) Gelegenheit. Von 
9 bis 17 Uhr geben SCHLEGEL-Azubis gerne Auskunft.  azubi.schlegel.biz

Weltweit vernetzt
DÜRMENTINGEN. Praxisnah, vielfältig, persönlich - das zeichnet die 
Ausbildung beim Dürmentinger Unternehmen GEORG SCHLEGEL aus. 
Bei SCHLEGEL werden Azubis vom ersten Tag begleitet, Ausbilder 
stehen als Ansprechpartner stets zur Seite – und gemeinsam rocken 
sie „deine Ausbildung“.

Die Produkte von SCHLEGEL über-
zeugen  durch ihr Zusammenspiel 
aus Design und Funktion.

azubi.schlegel.biz Georg Schlegel GmbH & Co. KG
88525 Dürmentingen
Tel: +49 7371 502-0

 Industriekaufleute (m/w/d)
 Technische Produktdesigner (m/w/d)
 Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)
 Werkzeugmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 Bachelor of Engineering (m/w/d)

azubi.schlegel.biz Georg Schlegel GmbH & Co. KG
88525 Dürmentingen
Tel: +49 7371 502-0

 Industriekaufleute (m/w/d)
 Technische Produktdesigner (m/w/d)
 Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)
 Werkzeugmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 Bachelor of Engineering (m/w/d)
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Life forward

Eine Fülle von Chancen
für Deine Zukunft.
Du möchtest die Gesundheit von Mensch und Tier 
verbessern? Wie gut, dass wir uns seit fast 140 Jahren
genau damit beschäftigen und weltweit zu den 
führenden forschenden Pharmaunternehmen zählen.

Werde Teil unserer Erfolgsgeschichte und starte
Deine Ausbildung oder Dein duales Studium bei 
Boehringer Ingelheim!

Naturwissenschaften, Technik, Gastronomie,
Informatik oder ein kaufmännischer Beruf?

Wir bieten Dir mehr als Du Dir vorstellen kannst!
Bewirb dich jetzt.

Infos und Bewerbung:
www.meine-zukunft-bei-boehringer-ingelheim.de
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Gemeinsam für die Gesundheit

Warum Boehringer Ingelheim in Biberach? 
Biberach ist unser größter Forschungs- und 
Entwicklungsstandort in Europa. Tagtäglich 
arbeiten unsere Kolleginnen und Kollegen 
daran, innovative Medikamente zu entwickeln. 
Sie verfolgen das Ziel, die Gesundheit und 
Lebensqualität von Patientinnen und Patienten 
zu verbessern. Der Fokus von Boehringer Ingel-
heim liegt auf Erkrankungen, für die es bisher 
noch keine zufriedenstellenden Behandlungs-
möglichkeiten gibt. Als Biologielaborant*in 
oder Chemielaborant*in schaust Du optimi-
stisch in die Zukunft: Gemeinsam entwickelst 
Du mit Deinem Team neue Wirkstoffe, mit 

deren Hilfe Krankheiten in Zukunft bekämpft 
werden können. 

Unsere Mitarbeitenden sind unser Erfolg
Boehringer Ingelheim entwickelt bahnbre-
chende Therapien, die Leben verändern – heute 
und für zukünftige Generationen. Als füh-
rendes forschungsgetriebenes biopharmazeu-
tisches Unternehmen schafft Boehringer Ingel-
heim Werte durch Innovationen in Bereichen 
mit einem hohen ungedeckten medizinischen 
Bedarf. Seit seiner Gründung im Jahr 1885 ist 
Boehringer Ingelheim in Familienbesitz und ver-
folgt eine langfristige, nachhaltige Perspektive. 

Mehr als 53.000 Mitarbeitende bedienen über 
130 Märkte in den beiden Geschäftsbereichen 
Humanpharma und Tiergesundheit. Diese Mit-
arbeitenden sind unser Schlüssel zum Erfolg. 
Deshalb setzen wir ganz vorne an: Bei der 
Ausbildung. Und wir legen besonderen Wert 
auf eine große Auswahl an Fortbildungsmög-
lichkeiten. Zu den zahlreichen Optionen zählen 
unter anderem Techniker- und Meisterkurse 
sowie Fortbildungslehrgänge der IHK. Auch 
wer nach der Ausbildung noch ein berufsbe-
gleitendes Studium anschließen möchte, findet 
passende Möglichkeiten.
Ob Du lieber am Analysengerät und Mikroskop 
im Labor tätig bist, komplexe Produktionsan-
lagen überwachst, Software und Apps pro-
grammierst oder per Laptop in einem unserer 
Smart Working Offices arbeiten möchtest – 
Boehringer Ingelheim bietet für alle Talente eine 
Vielzahl an Karrieremöglichkeiten und begleitet 
Dich auf Deinem individuellen beruflichen Weg. 
Nutze die Gelegenheit und lerne uns kennen: 
Auf der future4you am 09.05.2025 in der 
Gigelberghalle in Biberach.

Mehr Informationen zu unserem Angebot unter: 
 www.meine-zukunft-bei-boehringer-ingelheim.de

BIBERACH. Bei Boehringer Ingelheim hast Du die Möglichkeit, aus einem 
Strauß von über 30 verschiedenen Ausbildungsberufen und Studiengän-
gen Deinen Favoriten zu wählen. Je nach Berufsbild bekommst Du in einem 
Zeitraum von zwei bis viereinhalb Jahren eine fundierte, breit gefächerte 
Grundlage für Dein Berufsleben vermittelt. Tolle Fortbildungsmöglichkei-
ten, täglich neue Herausforderungen und das internationale Umfeld eines 
forschenden Pharmaunternehmens machen Deine Ausbildung zu einem 
einzigartigen Erlebnis, aus dem Du mit einem großen Erfahrungsschatz 
herausgehen wirst. 
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S E M I N A R H O T E L  B I L D U N G S Z E N T R U M  H O L Z B A U

Das Team des Seminarhotels richtet Ihnen gerne größere Veranstal-
tungen mit einem Rundum-sorglos-Paket aus.

Bei unserem Sommerspezial können Sie mit folgenden Preisen buchen:
Einzelseminarraum  115,00 Euro / Tag
Doppelseminarraum 210,00 Euro / Tag
Seminarwerkstatt  320,00 Euro / Tag 
EDV Raum  150,00 Euro / Tag

Tagungspauschale 45,50 Euro/Tag/Person

Buchbar vom 01. Mai bis 04. August 2025.

Auf Anfrage stehen Ihnen ebenso die Räume für Betriebsversamm-
lungen, Firmenevents, Teamworkshops oder Tagungen zur Verfügung.
Preise inkl. MwSt.

Anfragen bei Frau Preiss: b.preiss@zimmererzentrum.de
 www.zimmererzentrum.de

Tagung- und Übernachtungsmöglichkeit - SOMMERSPEZIAL
BIBERACH. Helle, freundliche und individuell gestaltbare Tagungs-
räume, moderne Ausstattung und liebevolle Ganztagsverpflegung 
sorgen für ein perfektes Arbeitsklima. Mit 2 Einzelzimmern, 24 
Doppelzimmern und 5 Seminarräumen ist Tagen und Wohnen für die 
Besucher an einem Ort möglich.

Leipzigstraße 21 I 88400 Biberach I 07351 / 44091-50
Frau Preiß I b.preiss@zimmererzentrum.de

Das Seminarhotel in Biberach
Tagen und Wohnen an einem Ort

A S B  R E G I O N  O B E R S C H W A B E N  N O R D

Ein Jahr fürs Leben
SCHWENDI/LAUPHEIM. Möchtest du nach der Schule erstmal was anderes 
machen oder ein Jahr Wartezeit überbrücken? Willst du verborgene Talente ent-
decken und mal was für andere tun? Dann ist das Freiwillige-Soziale-Jahr (FSJ) 
oder der Bundesfreiwilligendienst (BFD) das Richtige für Dich. 

Das FSJ und der BFD ist ein Lern- und Bildungsdienst und dauert zwischen 6 und 
18 Monaten. Um mitzumachen, muss man 16 Jahre alt sein und vor allem Interesse 
daran haben, eine soziale Tätigkeit kennenzulernen, neue Erfahrungen zu machen und 
aufgeschlossen anderen Menschen gegenüber sein. Die FSJ/BFD-Seminare sind ein 
fester Bestandteil eines FSJ/BFD. Innerhalb eines Jahres sind insgesamt 25 Seminarta-
ge vorgeschrieben. In der Regel beginnen neue FSJ/BFD-Jahrgänge zum 01.09. eines 
Jahres. Andere Termine für den Start in das Soziale Jahr sind nach Absprache möglich.

Die Einsatzbereiche für Freiwillige: Erste-Hilfe-Ausbildung, Rettungsdienst/Kranken-
transport in Orsenhausen, in der Tagespflege in Orsenhausen und in den Seniorenzen-
tren in Schwendi oder Laupheim.
Nähere Infos gibt es bei Markus Grimm unter 07353/9844-130 oder per E-Mail an 
bewerbung@asb-osn.de  www.asb-osn.de
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Zeitraum von zwei bis viereinhalb Jahren eine fundierte, breit gefächerte 
Grundlage für Dein Berufsleben vermittelt. Tolle Fortbildungsmöglichkei-
ten, täglich neue Herausforderungen und das internationale Umfeld eines 
forschenden Pharmaunternehmens machen Deine Ausbildung zu einem 
einzigartigen Erlebnis, aus dem Du mit einem großen Erfahrungsschatz 
herausgehen wirst. 



RECK-Technik GmbH & Co. KG
Reckstraße 1–5
88422 Betzenweiler 

ausbildung@reck-technik.de
www.reck-technik.de
www.motomed.de

RECK-Technik GmbH & Co. KG wurde 1957 von Anton 
Reck gegründet. Von einem ursprünglich handwerk-
lich geprägten Betrieb hat er die Firma zu einem welt-
weit erfolgreichen Unternehmen geführt. Seit 2014 wird  
das Familienunternehmen in zweiter Generation von  
Christine Reck zukunftsorientiert weiterentwickelt.

RECK bietet Forschung, Entwicklung, Produktion, Ver-
trieb und Marketing aus einer Hand. Interessierte, die 
sich auf spannende und abwechslungsreiche Aufgaben 
freuen, sind bei RECK genau richtig. 

Im Bereich motorunterstützte Bewegungstherapiegeräte 
ist RECK MOTOmed Weltmarktführer. MOTOmed werden 
als Medizinprodukte in der Neurologie, Geriatrie, Ortho-
pädie und Intensivpflege eingesetzt. Fundierte interna-
tionale medizinische Studien zeigen, dass die MOTOmed 
Bewegung den Therapienutzen steigert und nachweislich 

das Wohlbefinden der Patienten* fördert. Durch die kon-
tinuierliche Zusammenarbeit mit Ärzten*, Therapeuten* 
und Forschungsinstituten werden erfolgreiche, innovati-
ve und nachhaltige Konzepte gesichert. Mehr Information 
auf www.motomed.de

RECK Rührwerke und Grassilageverteiler gehören welt-
weit zu den leistungsstärksten Maschinen. Kontinuier-
liche Innovationen, zielorientiertes Arbeiten, den Kun-
dennutzen immer im Blick sowie über 65 Jahre Erfahrung 
zeichnen uns und unsere marktführenden Produkte aus. 
Hier trifft Tradition auf Fortschritt.

Besuch uns am
9. Mai auf der
future4YOU in
Biberach.

* jeglichen Geschlechts

• Elektroniker*
• Industriemechaniker*
• Techn. Produktdesigner*
• Metallbauer*
• Industriekaufleute* (auch mit Zusatzqualifikation
 Internationales Wirtschaftsmanagement)
• Fachinformatiker*
• Feinwerkmechaniker*

RECK bietet in folgenden Berufen eine spannende 
Ausbildung mit interessanten Perspektiven:
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HAUS  &  GARTEN

- im Innen- und Außenbereich
- auf fast allen Untergründen
- bis zu 4m Motivhöhe
- dank Weißdruck auch 
   auf dunklen Hintergründen

role@allwallprint.de
+49 175 82 40 175

www.allwallprint.de

W i r  d r u c k e n 
dein Bild direkt 
auf die Wand

REVOLUTIONÄR

Einzigartiges Wanddesign für Privat, Firmen, Hotel & Gastro, Museen, Arztpraxen u.v.m. 

M E M M I N G E R  K L I M A F R Ü H L I N G Hin zur Freiheit – ab ins Handeln! Bei der Planung zum dritten Memminger 
Klimafrühling hat auch die Klimainitiative Memmingen e. V.  sich Gedan-
ken zum Jahr der Freiheitsrechte gemacht. So wie die Bauern und Leibei-
genen vor 500 Jahren sich ihre Rechte erkämpfen wollten, um ein gutes 
und freies Leben zu führen, stehen wir heute vor elementaren Herausfor-
derungen, die ein engagiertes Handeln erfordern. KIMM möchte aber im 
Angesicht der Herausforderungen, die der Klimawandel mit sich bringt, 
weder Angst noch Resignation verbreiten. Der Verein, der den Klimaschutz 
in und um Memmingen voranbringen möchte, will die Menschen hier in 
der Region informieren und motivieren.  „Bei allen Veranstaltungen ist es 
uns wichtig, die Leute zum Nachdenken, Diskutieren und Handeln anzure-
gen“, so Sabine Eibel von der Klimainitiative.  
„Dein Projekt für Klimaschutz“ ist ein Förderprogramm der Stadt Mem-
mingen. In diesem Jahr profitiert KIMM e. V. mit dem Klimafrühling davon. 
Deshalb wird der Umfang der Veranstaltung größer als im Vorjahr sein; es 
werden international bekannte Vortragende und deutschlandweit aktive 
Künstler zu sehen sein. „Dating Planet A“ ist eine mit Live-Musik unter-
malte Filmvorführung, bei der die Schönheit als auch die Zerbrechlichkeit 
unserer Erde, für die es keinen Planeten B als Ersatz gibt, in poetischen Bil-
dern gezeigt wird. Auch diese Veranstaltung findet im Antoniersaal statt. 
Des Weiteren stehen der Film „VergissMeynNicht“ mit der Tanzveranstal-
tung „Dance for change“ im Kaminwerk auf dem Programm, die Stiftung 
Kulturlandschaft Günztal lädt ins Moor bei Westerheim ein, Claire Simon 
diskutiert in der Boulderhalle der DAV-Sektion Memmingen über die 
Schwierigkeiten, sich auf den Klimawandel einzustellen und Jonas Galdirs 
informiert über die Möglichkeiten, mit Mooren CO2 zu kompensieren.
Alle Veranstaltungen können auf der Webseite des Vereins klima-mm.de 
eingesehen werden. Aus organisatorischen Gründen beträgt der Eintritt 
für den Film „VergissMeynNicht“ 8,00 Euro. Alle anderen Veranstaltungen 
können wieder kostenlos besucht werden. Über Spenden an den Veran-
staltungsorten freut sich KIMM e. V. sehr. Damit können weitere öffent-
liche Veranstaltungen geplant werden. Zum Beispiel der Klimafrühling 
2026….

Hitzefrei(heit)
MEMMINGEN. Mit der Eröffnung der Karikaturenausstellung „Glänzende 
Aussichten“(Misereor) in der Sebastian-Lotzer-Realschule am 28. März 
startete der diesjährige Memminger Klimafrühling. Noch bis Sonntag, 
13. April finden zahlreiche Veranstaltungen rund ums Klima statt. 
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H E R B E R T  E I C H H O R N

Großes Erinnern

Große Landesausstellungen in vier Bundesländern
Allein vier Bundesländer organisieren große Landesausstellungen. In 
Memmingen zeigt seit Mitte März das Haus der Bayerischen Geschichte 
die Bayernausstellung „Projekt Freiheit – Memmingen 1525“. Einen guten 
Monat später eröffnet in Bad Schussenried die Große Landesausstellung 
„UFFRUR! Utopie und Widerstand im Bauernkrieg 1524/25“, die den Höhe-
punkt eines mehrteiligen Projektes des Landesmuseums Württemberg in 
Stuttgart darstellt. In Mühlhausen und Bad Frankenhausen präsentiert 
das Land Thüringen „Freiheyt 1525. 500 Jahre Bauernkrieg“. Dezentral ist 
dagegen die Landesausstellung „Gerechtigkeyt 1525. Thomas Müntzer & 
500 Jahre Bauernkrieg“ in Sachsen-Anhalt angelegt. Dezentral geht es 
auch in Rheinland-Pfalz zu, wo das Programm von der Landeszentrale 
für politische Bildung koordiniert wird. Ein Angebot also, das selbst vom 
Geschichtsinteressierten kaum zu überblicken oder gar zu bewältigen ist.

Viele Veranstaltungen in unserer Region
Auch im BLIX-Land warten viele Städte und andere Veranstalter mit 
einem breiten Angebot auf. Das verwundert nicht: War doch unsere 
Region damals eines der Zentren der Erhebung. Besonders eindrucksvoll 
ist, was Memmingen, die „Stadt der Freiheitsrechte“, wo im März 1525 die 
„Zwölf Artikel“ verfasst wurden, in diesem Jahr alles auf die Beine stellt.

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 1975
Blickt man zurück auf das 450. Jubiläum im Jahr 1975, so wird einem die 
vollkommen veränderte Sicht auf die historischen Ereignisse bewusst. 
Damals war es vor allem das andere Deutschland, die DDR, die den Bau-
ernkrieg als „frühbürgerliche Revolution“ feierte. In der Bundesrepublik 
wurde das Jubiläum dagegen eher zögerlich thematisiert. Es waren vor 
allem Vertreter der Linken, gerade auch Künstler, die sich für ein Erinnern 
stark machten. Hier im Südwesten war es vor allem der Reutlinger Holz-
schneider HAP Grieshaber, der das Thema in Kunstwerken und Veranstal-
tungen aufgriff. In der engeren Region lud zum Beispiel das Literarische 
Forum Oberschwaben zu einer „Feier der 12 Artikel“ ein. Aufführungen 
von Yaak Karsunkes „Bauernoper“ durch das Landestheater Tübingen 
sorgten damals im Oberland für Unruhe.

Der Bauernkrieg – von Bundespräsidenten gewürdigt
Eine wichtige Rolle bei der allmählichen Neubewertung des Bauernkrieges 
in den vergangenen Jahrzehnten kam auch den jeweiligen Bundespräsi-
denten zu. Für Gustav Heinemann etwa war das demokratische Erbe ein 
Herzensanliegen. 1974, kurz vor Ende seiner Amtszeit, eröffnete auf seine 
Initiative in Rastatt die „Erinnerungsstätte für die Freiheitsbewegungen 
in der deutschen Geschichte“. Dort geht es natürlich vor allem um die 

ALLGÄU / OBERSCHWABEN / STUTTGART. Vor 500 Jah-
ren geschah im Allgäu und in Oberschwaben Unerhör-
tes. Wie in vielen anderen Regionen des Reiches erho-
ben sich auch zwischen Donau und Bodensee die Bau-
ern gegen die Obrigkeit. Unter Berufung auf die Bibel 
forderten sie (Menschen-)Rechte ein. Heute gelten der 
Bauernkrieg und die „Zwölf Artikel“ als bedeutende 
Wegmarken zu einer demokratischen Gesellschaft. 
Überall in Deutschland, aber gerade auch in unserer 
Region, wird daher in diesem Jahr mit einer Vielzahl von 
Veranstaltungen an die damaligen Ereignisse erinnert.

Plakatmotiv der Landesausstellung. KI generierte Darstellungen von 
Margarethe Renner und Götz von Berlichingen.
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Landsknechte im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach. 
Foto: Landratsamt Biberach, 
Christoph Ulrich
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Landsknechte im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach. 
Foto: Landratsamt Biberach, 
Christoph Ulrich

Revolution von 1848, aber eben auch um den Bauernkrieg. Im Jahr 2000, 
zum 475. Jubiläum, hielt dann Johannes Rau in der proppenvollen Mar-
tinskirche in Memmingen eine vielbeachtete Rede. Darin würdigte er den 
Bauernkrieg und feierte die „Zwölf Artikel“ der Bauern als ein „Monument 
der Freiheitsgeschichte“, das in unserem Grundgesetz ein „fernes Echo“ 
finde. Heute sind sich Geschichtswissenschaft und öffentliche Meinung 
in dieser Einschätzung einig. Insofern ist es nur folgerichtig, wenn auch 
zum 500-Jahr-Jubiläum wieder ein Bundespräsident anreist: Am 15. März 
sprach Frank-Walter Steinmeier im Beisein des bayerischen Ministerpräsi-
denten Markus Söder zur Eröffnung der Memminger Ausstellung.

Mit viel KI Geschichten erzählen
Objekte, die aus der Zeit des Bauernkriegs stammen und die man prä-
sentieren kann, sind rar. Natürlich gibt es Gemälde und Druckgrafik mit 
Porträts etwa von Georg Truchsess von Waldburg, dem „Bauernjörg“, 
der die Bauern schließlich besiegte, oder von Christoph Schappeler, dem 
einflussreichen Memminger Pfarrer. Aber diejenigen, die den Aufstand 
trugen, die Bauern, haben kaum ausstellbare Spuren hinterlassen. So wird 
oft, vor allem auch in den verschiedenen Projekten des Landesmuseums 
Württemberg, auf Künstliche Intelligenz (KI) gesetzt. Daher begegnet 
man dort überall KI-generierten historischen Figuren.

Die Bayernausstellung in Memmingen
In Memmingen wird die vom Haus der Bayerischen Geschichte organisier-
te Landesausstellung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus und in der Zunftstube 
des Kramerzunfthauses gezeigt. Dabei dreht sich alles um die berühmten 
„Zwölf Artikel“ der Bauern. Als im März 1525 dort die 50 Delegierten der 
drei großen regionalen Vereinigungen – Baltringer, Allgäuer und Boden-
see- Haufen – zusammentraten, tagte so etwas wie das erste deutsche 
Volksparlament. Das Ergebnis ihrer Verhandlungen waren die berühmten 
„Zwölf Artikel“, eine Mischung aus Beschwerdeschrift, Reformprogramm 
und politischem Manifest. Die Schrift wurde sofort in Augsburg veröf-
fentlicht, dann in Windeseile im ganzen Reich nachgedruckt und sorgte 
überall für Furore. Der Clou der Ausstellung, zu der der Eintritt übrigens 

frei ist, ist natürlich, dass sie dort stattfindet, wo damals die Bauern 
zusammensaßen und verhandelten: in der Zunftstube der Kramer.

Große Landesausstellung in Bad Schussenried
Zur Eröffnung der großen Ausstellung „UFFRUR!“ in Bad Schussenried am 
25. April spricht dann zwar nicht mehr der Bundespräsident, aber immer-
hin Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Mit einem Etat von rund 
7,5 Millionen Euro ist das Projekt, nebenbei bemerkt, die kostspieligste 
Landesausstellung, die sich Baden-Württemberg bisher geleistet hat. 
Einige Teile des Projektes laufen schon länger, etwa die Instagram-Aktion 
„LAUTseit1525. Eine Geschichte der Möglichkeiten“. Im Landesmuseum 
im Stuttgarter Alten Schloss gibt es bereits seit Herbst zwei Präsentati-
onen, die „Erlebnisausstellung“ „PROTEST! Von der Wut zur Bewegung“ 
und im Kindermuseum Junges Schloss die „Mitmachaustellung für Kinder 
und Familien“ mit dem Titel „ZOFF!“. In der Kinderausstellung werden 
Gefühle wie etwa Aufregung, Angst oder Wut in Spielstationen unter-
haltsam thematisiert. So gibt es zum Beispiel eine „Schimpfwort-Palme“ 
und gleich daneben liegen Kissen für eine Kissenschlacht bereit.
Die Ausstellung „PROTEST!“ nimmt nur spärlich Bezug auf den Bauern-
krieg, so etwa in den KI-Auftritten der Stuttgarterin Magdalena Schäfer. 
Aber eigentlich geht es vor allem um Protestformen in der jüngeren 
Geschichte und in der Gegenwart. Das Spektrum der zum Teil in großen 
Film-Projektionen vorgestellten Ereignissen und Bewegungen reicht von 
der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung über die Menschenkette 
gegen den NATO-Doppelbeschluss bis zu den Demonstrationen gegen 
Stuttgart 21 oder die Coronamaßnahmen. Auch hier warten Mitmachan-
gebote auf die Besucher. Man kann sich zum Beispiel in eine Menschen-
kette für Kinderrechte einreihen oder sich zu der Frage äußern „Wann 
würdest du eine Revolution starten?“. In der Abteilung „WUT“ kommt 
man allerdings darüber ins Grübeln, ob es hier die Organisatoren mit 
der Mitmacherei nicht doch übertreiben. Hier stehen für die Besucher 
Baseball-Schläger bereit, mit denen sie auf einen silbergrauen PKW ein-
prügeln können – ein Angebot, von dem Erwachsene und Kinder denn 
auch regen Gebrauch machen.

Christoph Amberger, Georg Truchsess von Waldburg, der „Bauernjörg“, 
1527/36 (Detail). Foto: Württembergische Landesbibliothek Stuttgart

Die Statue von Gerold Jäggle auf dem Dorfplatz in Baltringen soll an den 
Freiheitskampf der Bauern vor 500 Jahren erinnern.   Foto: Klaus Singer
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 Klassische Kunstausstellungen
Wem die überall, auch dann in Bad Schus-
senried, zum Einsatz kommende Künstliche 
Intelligenz zu viel werden sollte, dem sei das 
Projekt „Rebellion des gemeinen Mannes“ in 
der Kunsthalle Vogelmann Heilbronn empfoh-
len, die dort bis zum 25. Mai läuft. Das ist eine 
klassische Kunstausstellung, die Werke von der 
Bauernkriegszeit bis in die Gegenwart umfasst. 
Kernstück der Schau ist der Barbara-Altar des 
Malers Jerg Ratgeb, der aus der Stadtkirche 
in Schwaigern ausgeliehen werden konnte. 
Ratgeb war 1525 von den Bauern zum Kanzler 
gewählt worden, wurde deswegen später zum 
Tode verurteilt und hingerichtet. Daher darf in 
der Ausstellung natürlich Grieshabers Ratgeb-
Triptychon nicht fehlen, in dessen Mittelstück 
er die Vierteilung des Malers auf dem Pforzhei-
mer Marktplatz zeigt. In der Ausstellung sind 
neben Grieshaber aus dem 20. Jahrhundert 
auch Käthe Kollwitz und Alfred Hrdlicka zu 
sehen. Mehr von Käthe Kollwitz gibt es ab 
12. April in einer großen Einzelausstellung der 
Künstlerin in Schloss Achberg zu sehen, natür-
lich auch ihren berühmten Bauernkriegszyklus.

Theater und Musik
Fünfter Teil des Großprojekts des Landesmuse-
ums Württemberg ist das mobile Theater-

spektakel „UFFRUR!... on the road“, das ab dem 
1. Mai im ganzen Land unterwegs sein wird. 
Auch andere Theaterprojekte unterschiedlicher 
Ensembles kann man diesen Sommer überall 
im Allgäu und in Oberschwaben erleben. Die 
Allgäuer Freilichtbühne in Altusried etwa zeigt 
ab dem 14. Juni in einer aufwändigen Inszenie-
rung das Stück „1525 – Bauernkrieg. Frei sind 
wir und frei wollen wir sein!“. Ein Ensemble 
engagierter Laien wird ab Mai Yaak Karsunkes 
„Bauernoper“ nach 50 Jahren wieder einstu-
dieren und in der Region präsentieren mit Auf-
führungen in Baienfurt, Wangen und Wolfegg. 
Das Theater Lindenhof gastiert mit seinem 
Bauernkriegsstück ebenfalls in Wolfegg und in 
Herdwangen. Aber auch die Musik kommt nicht 
zu kurz. Die Gesellschaft Oberschwaben unter-
stützt eine Konzertreihe mit Musik aus dem 
Bauernkrieg mit Veranstaltungen in Schloss 
Achberg (Ensemble Sospiratem, Leipzig, 24. 
Mai, 19 Uhr) und Bad Schussenried (Ensemble 
Cantus, München, 27. September, 19 Uhr).

Kommunale „Zeitreisen“
Auch sonst werfen sich Kommunen und Insti-
tutionen in unserer Region im Jubiläumsjahr 
schwer ins Zeug. Vielversprechend auch die 
„Zeitreise“, die den Besuchern im Bauernhaus-
Museum in Wolfegg seit 22. März die Welt der 

Bauern vor 500 Jahren näher bringt. Auch die 
Stadt Bad Wurzach, wo an Karfreitag 1525 die 
aufständischen Bauern eine blutige Niederlage 
erlitten, bietet ein vielseitiges Programm mit 
Führungen, Vorträgen und Konzerten. Am 8. 
April hält Stadtarchivar Michael Tassilo Wild 
einen Vortrag mit dem neugierig machenden 
Titel „Wenn Nachbarn kämpfen: Wurzach im 
Bauernkrieg“. Wenige Tage später, am 14. April, 
wird am Leprosenhaus eine Gedenktafel ent-
hüllt. Unter dem Leprosenberg war nämlich das 
Schlachtfeld, wo die Truppen des Bauernjörgs 
die vom Aichstettener Pfarrer Florian Greisel 
angeführten Bauern vernichtend schlugen.

Ein umstrittener Friedensvertrag
Von dort zog der Bauernjörg mit 8000 Lands-
knechten nach Weingarten, wo vor Ostern 
bereits 12.000 Bauern vom Seehaufen Stel-
lung bezogen hatten. Aber es kam nicht zur 
Schlacht. Stattdessen unterschrieben die Bau-
ern an Ostern einen Friedensvertrag, der zwar 
vielen von ihnen das Leben rettete, aber nur 
wenige ihrer Forderungen erfüllte. Der Vertrag 
ist bis heute umstritten, aber unbestritten ist 
er ein historisches Unikat, das von der Stadt in 
einem Denkmal gewürdigt wird. Ein Zitat aus 
dem Vertrag, als ringförmiges Mosaik einge-
lassen in das Pflaster auf dem Münsterplatz, 
wird im Rahmen der Erlebnistage am 9. Mai 
der Öffentlichkeit präsentiert. Bereits am 7. 
Mai öffnet die Ausstellung „1525 Weingar-
tener Vertrag“ im neu errichteten Pavillion am 
Schlössle. Sie spürt besonders den Weingar-
tener Ereignissen im Bauernkrieg nach, wobei 
der titelgebende Weingartener Vertrag unter 
verschiedenen Aspekten und Diskussionspunk-
ten beleuchtet wird.

Namhafte Künstler
Auch die Leutkircher haben sich für das Jubi-
läum Spannendes überlegt. Der Galeriekreis 
und die Heimatpflege wollen die Bedeutung 
des Bauernkriegs in einer großen Kunstaus-
stellung beleuchten. Namhafte Künstlerinnen 
und Künstler aus Süddeutschland wurden ein-
geladen, sich mit ihren Werken an dem Projekt 
zu beteiligen. Die ausgewählten Werke werden 
dann ab dem 24. Mai im Gotischen Haus, im 
Museum im Bock und im Kornhaus zu sehen 
sein.
Die in diesem Text genannten Veranstaltungen 
stellen nur eine Auswahl in Baden-Württem-
berg mit besonderem Blick auf unsere Region 
dar. Alleine die Vielzahl der Veranstaltungen 
scheint dem Journalisten Heribert Prantl, 2022 
ausgezeichnet mit dem Freiheitspreis der Stadt 
Memmingen, Recht zu geben, der den Kampf 
der Bauern vor 500 Jahren als die ersten 
demokratischen Anstrengungen in Deutsch-
land bewertete.
Weitere Informationen, auch zu den bespro-
chenen Projekten, finden sich unter den fol-
genden Adressen:

 www.landesmuseum-stuttgart.de
 www.uffrur.de
 www.stadt-der-freiheitsrechte.de
 www.gesellschaft-oberschwaben.deIn Wolfegg erwarten die Besucher aktuelle Fragen. Foto: Reck

Das Landesmuseum ist mit der Ausstellung „UFFRUR!“ im Neuen Kloster in Bad Schussenried zu Gast. 
 Foto: Tourist-Infomation Bad Schussenried, Ingo Rack

WAS BEDEUTET

UND WAS IST SIE WERT?
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„Es ist großartig“

Am ersten Abend kamen alle zur Stellprobe im frühklassizistischen Kir-
chenraum der Klosterkirche zusammen. Das Schulorchester intonierte 
die Fanfare der Tagesschau, schließlich spielt das Stück nicht nur in der 
Vergangenheit. Dieter Maucher, der bis 2019 Leiter der „Heimatstunde“ des 
Biberacher Schützenfestes war, hat alle Fäden in der Hand und mahnt die 
Darsteller zu konzentriertem Auftreten. „Wo sind die Lakaien?“, ruft er laut 
in die Runde, bittet das Schulorchester noch einmal um den Tusch, stellt 
die Darsteller vom Baltringer Haufen auf und hat die Augen überall. Trotz 
kühler Temperaturen in der imposanten Kirche, zieht er bald seine rote 
Daunenjacke aus.
Beim Theaterstück machen rund 120 Darstellende mit. Die „Dolli“ koo-
periert mit der Historiengruppe „Baltringer Haufen“, die in diesem Jahr 
ihr 50jähriges Bestehen feiert. Schülerinnen und Schüler von Klasse fünf 
bis neun im Alter zwischen zehn und sechzehn übernehmen die Rollen. 
Außerdem wirken mit der Fanfarenzug, der an diesem Abend allerdings 
nicht dabei ist. Ein Mammut-Projekt, das Dieter Maucher, selbst Lehrer an 
der Dollinger-Realschule, sich da vorgenommen hat. Der fünfzigjährige 
Pädagoge hat drei Kinder und lebt mit seiner Familie in Biberach. Was treibt 
ihn an, so ein Projekt zu stemmen?
„Wir haben ein Theaterprofil an der Schule, das wir damit schärfen wollen. 
Ich kann meine Leidenschaft zu Theater und Geschichte in diesem Stück 
vereinen und mit Kollegen zusammen eine reale Fantasiewelt gestalten. 
Wir leiten dabei Jung und Alt an, aus sich herauszukommen und das Beste 
aus sich herauszuholen. Das auf der Bühne dann zu sehen und dabei ein 
Publikum zu begeistern, ist immer ein Gänsehautmoment und erfüllt mich 
mit Freude und Stolz. Stemmen kann ich so ein Projekt nur, weil ich von 
allen Seiten Unterstützung erfahre und diese sehr schätze. Dennoch ist 
dieses Projekt eines der größten, das ich bisher auf die Beine gestellt habe“, 
erklärt er am Rand der Proben. „Heike Dölle leitet den Schulchor, Christoph 
Keuchel das Schulorchester, der Konrektor unserer Schule spielt den Truch-
sess, Eltern helfen beim Nähen der Kostüme. Es ist großartig“. 
Schon bei der ersten Stellprobe ist die Begeisterung der jugendlichen wie 
der erwachsenen Mitwirkenden spürbar. Es liegt eine Spannung in der Luft. 

Am Heiligabend des Jahres 1524 waren in einem Baltringer Wirtshaus Bau-
ern zusammengekommen und sprachen über ihre elende Lage. Sie gaben 
damit den Anstoß zu einer der bedeutendsten Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte. Im März 1525 versammeln sich die Abgesandten 
der oberschwäbischen Bauern in der Memminger Kramerzunftstube. Mit 
den anschließend formulierten „Zwölf Artikeln“ kommt die wichtigste 
Schrift des Bauernkriegs in Umlauf. Darin fordern die Bauern „dass wir frei 
sind und sein wollen“ Unerhört! Schnell  verbreiteten sich, auch dank des 
von Johannes Gutenberg um 1440 in Mainz entwickelten Buchdrucks, die 
„Zwölf Artikel“ als Flugblätter im ganzen Land. Sie gelten heute als eine der 
frühesten Forderungen nach Freiheitsrechten in Europa.

Das Thema ist brandaktuell
Maucher ist wichtig, dass es sich nicht um ein reines  Historienspektakel 
handelt. Das Stück wird auf drei Spielebenen abgehandelt und zeigt auf 
drei Bühnen verschiedene Perspektiven. Vorne auf der Bühne agiert der 
Schwäbische Bund, die Grundherren, dann gibt es eine vermittelnde Ebene. 
Das sind die Narratores, die das Geschehen kommentieren. Schülerinnen 
und Schüler mit Mikrophonen nehmen im Stil von Fernseh-Korrespon-
denten Stellung. Demonstrierende mischen sich zudem mit modernen 
Plakaten unter den Baltringer Haufen. Das Stück sei brandaktuell, betont 
Maucher. Am Ende wird mit der „Ode an die Freude“ ein Bekenntnis zur 
Demokratie abgelegt.  
Sehr viel Zeit bleibt nicht mehr bis zur Uraufführung am 15. Mai in der Aula 
der Dollinger-Realschule. Am 16. Mai findet dort die zweite Aufführung 
statt, am 18.Mai im Museumsdorf Kürnbach, am 23. Mai in der Dolli, am 
24. Mai im Museumshof Biberach und am 25. Mai in der Klosterkirche St. 
Georg in Heggbach.  www.dollinger-realschule.de

ROT AN DER ROT. Vom 19. bis 21. März fanden 
erste Stellproben für das Jubiläumstheater „500 
Jahre Bauernkrieg“ der Dollinger Realschule mit dem 
Baltringer Haufen in der Roter Pfarrkirche St. Verena 
statt: der imposante Auftakt eines großartigen 
Projektes. „Für die Freiheit! 1525-2025“

Aufführung einer Bauernhochzeit nach den Regeln des Adels.  Foto: Reck
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Geschichte lebendig erfahren!

Bereits ab Mittwoch, den 7. Mai läuft die Ausstellung „1525 Weingartener 
Vertrag“ im neu errichteten PAVILLON am schlössle. Sie beleuchtet den 
Weingartener Vertrag aus verschiedenen Perspektiven, präsentiert Zeit-
zeugnisse lebendig und ermöglicht am Schluss, eigene Ansichten in eine 
Abstimmung einzubringen.

Die Erlebnistage bieten ein facettenreiches Programm für Jung und Alt
Feierlich wird am Freitag, den 9. Mai das auf dem Münsterplatz geschaffene 
Denkmal zur Erinnerung an den Weingartener Vertrag eingeweiht. „Damit 
Frieden, Ruhe und Einigkeit dauerhaft bewahrt werden“, so greift das Mosa-
ik von Künstler Marbod Fritsch ein Vertragsziel auf. Durch die abgewandelte 
und unvollendete Aufforderung „sollen wir …“ ermuntert der Künstler zur 
Reflektion von Geschichte sowie aktuellen Diskussionen.
Im Stadtgarten lagern über das ganze Wochenende (9. bis 11. Mai) 
Landsknechte und Bauern und bieten handwerkliche Produkte an. Das 
Markttreiben erstreckt sich weiter über die Gartenstraße, den Löwenplatz 
und die Karlstraße. Vor Ort erwarten gut Betuchte auch zeitgenössische 
Gaumenfreuden.
Ein weiteres Highlight der Erlebnistage ist das Theaterstück „UFFRUR! … on 
the road“ am Samstag, dem 10. Mai auf dem Löwenplatz. Das Kapuziner 
Kreativzentrum Ravensburg produziert das Stück in enger Abstimmung mit 
dem Landesmuseum Württemberg. Gemeinsam mit dem Publikum werden 
Bauernkriegsgeschehnisse erarbeitet, wobei auch Weingartener Ereignisse 

nicht zu kurz kommen. Schon im Vorfeld können Besucherinnen und Besu-
cher auf dem Löwenplatz in Lebenswelten des 16. Jahrhunderts eintauchen.
Die Erlebnistage laden ein, Geschichte nicht nur lebendig zu erfahren, son-
dern sie auch zu diskutieren. Tauchen Sie in die Geschichte vor 500 Jahren 
ein, kommen Sie einem bedeutsamen Ereignis auf die Spur und lassen sich 
von dem vielfältigen Angebot mitreißen. 

 www.stadt-weingarten.de/wv1525

WEINGARTEN. Der für die Region bedeutsame 
‚Weingartener Vertrag‘ vom April 1525 steht an 
den Erlebnistagen in Weingarten vom 9. bis 11. 
Mai 2025 im Fokus. Zuvor hatten im Bauernkrieg 
‚Aufständische‘ ihre Forderung „das wir frei seien und 
wöllen sein“ in den Zwölf Artikeln niedergeschrieben. 
Im Kampf gegen drückende Leibeigenschaft ließen 
rund 70.000 Menschen im südwestdeutschen Raum 
ihr Leben. Wenigstens für Oberschwaben verhinderte 
der Weingartener Vertrag – geschlossen zwischen 
Georg Truchseß von Waldburg für den Schwäbischen 
Bund mit Teilen des Allgäuer Haufens sowie dem 
Seehaufen – einen blutigen Ausgang.
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Erlebnistage  
9. – 11. Mai 2025
Münsterplatz, Löwenplatz, Stadtgarten

Im Bauern- und Landsknechtslager wird die Zeit um 1525 lebendig – ein 
idealer Einstieg in den Bauernkrieg, auch für Kinder. Foto: privat.

Das von Marbod Fritsch entworfene, kreisrunde Denkmal erhält auf dem 
Münsterplatz eine zentrale Position. Visualisierung: Marbod Fritsch

Bildmotiv: Ausschnitt aus der Murer‘schen Chronik. Fürstlich 
Waldburg-Zeil‘sches Gesamtarchiv Schloss Zeil. Signatur: ZAMs 54.
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cher auf dem Löwenplatz in Lebenswelten des 16. Jahrhunderts eintauchen.
Die Erlebnistage laden ein, Geschichte nicht nur lebendig zu erfahren, son-
dern sie auch zu diskutieren. Tauchen Sie in die Geschichte vor 500 Jahren 
ein, kommen Sie einem bedeutsamen Ereignis auf die Spur und lassen sich 
von dem vielfältigen Angebot mitreißen. 

 www.stadt-weingarten.de/wv1525

WEINGARTEN. Der für die Region bedeutsame 
‚Weingartener Vertrag‘ vom April 1525 steht an 
den Erlebnistagen in Weingarten vom 9. bis 11. 
Mai 2025 im Fokus. Zuvor hatten im Bauernkrieg 
‚Aufständische‘ ihre Forderung „das wir frei seien und 
wöllen sein“ in den Zwölf Artikeln niedergeschrieben. 
Im Kampf gegen drückende Leibeigenschaft ließen 
rund 70.000 Menschen im südwestdeutschen Raum 
ihr Leben. Wenigstens für Oberschwaben verhinderte 
der Weingartener Vertrag – geschlossen zwischen 
Georg Truchseß von Waldburg für den Schwäbischen 
Bund mit Teilen des Allgäuer Haufens sowie dem 
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Erlebnistage  
9. – 11. Mai 2025
Münsterplatz, Löwenplatz, Stadtgarten

Im Bauern- und Landsknechtslager wird die Zeit um 1525 lebendig – ein 
idealer Einstieg in den Bauernkrieg, auch für Kinder. Foto: privat.

Das von Marbod Fritsch entworfene, kreisrunde Denkmal erhält auf dem 
Münsterplatz eine zentrale Position. Visualisierung: Marbod Fritsch

Bildmotiv: Ausschnitt aus der Murer‘schen Chronik. Fürstlich 
Waldburg-Zeil‘sches Gesamtarchiv Schloss Zeil. Signatur: ZAMs 54.

A U T O H A U S  H E C H T

Tradition und Kompetenz – seit über 50 Jahren: Als Familiengeführtes 
Unternehmen mit mehr als einem halben Jahrhundert Erfahrung und 
stetiger Weiterbildung sind wir Ihre zuverlässigen Spezialisten für 
Renault- und Dacia-Fahrzeuge.
Unser Service-Versprechen: Mit höchster Sorgfalt und technischem 
Know-how führen wir Reparaturen an Ihrem Fahrzeug durch. Sauberkeit, 
Zuverlässigkeit und Fachkompetenz stehen bei uns an erster Stelle.
Unser Verkaufsanspruch: Wir bieten Ihnen eine transparente, freund-
liche und professionelle Beratung, damit Sie aus unserem vielfältigen 
Fahrzeugangebot genau das Modell finden, das perfekt zu Ihnen passt. 
Ihr Nutzen und Ihre Freude stehen dabei im Mittelpunkt.  

 www.ah-hecht.de

Ein (H)echt starker Partner

  kompetent, 
     freundlich & 
  (H)echt stark!

AUTOHAUS GmbH

     freundlich & 
  (H)echt stark!

GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de
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     freundlich & 
  (H)echt stark!

AUTOHAUS GmbH

     freundlich & 
  (H)echt stark!

GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

T O U R I S T - I N F O  B A D  S C H U S S E N R I E D

„Uffrur musikalisch“ - unter dieses 
Thema stellt Matthias Wolf mit 
seinem Chorensemble St. Magnus 
sein Konzert am 27. Juni. Mit Wolf 
und seinem Ensemble kommen alte 
Bekannte, die Ihr Publikum stets 
zu begeistern wissen. Petra Durst-
Benning schrieb Ihr Erstlingswerk 
„Die Silberdistel“ und wird am 29. 
Juni die Besucher überraschen, 
beschäftigt Sie sich in diesem Buch 
doch mit dem Thema Bauernkrieg. 
Der bekannte oberschwäbische 
Barde Barny Bitterwolf bietet am 
12. Juli Volkslieder, welche Einblicke 

in das Leben und die sozialen Umstände unserer Vorfahren widerspiegeln. 
Am 16. August kann man mit der Sopranistin Karina Aßfalg mit dem 
Johann-Strauss-Festival Ensemble, eine musikalische Reise durch Europa 
erleben. Das Ensemble „Cantus München“ beschließt den Konzertreigen am 
27. September mit Musik zum Bauernkrieg. Vier Sänger und eine Instrumen-
talistin werden Motetten, Lieder und Tanzsätze vorstellen. 
Karten bei der Touristinfomation Bad Schussenried; Tel: 07583/9401-171, 
info@touristinfo-bs.de www.bad-schussenried.de

Musikalische Highlights
BAD SCHUSSENRIED. Die Landesausstellung „Uffrur“ im Kloster Schus-
senried, wird mit großem Rahmenprogramm begleitet. Am 26. April 
präsentiert die „brass band Oberschwaben – Allgäu“ ihr Programm. Sie 
zählt zu einer festen Größe in der süddeutschen Blechbläserszene. Judith 
Mutschler begeistert am 10. Mai Ihr Publikum mit einer Auswahl von 
Liedern die „zur Zeit“ passen, mal nachdenklich aber auch mitreißend. 

Konzerte
im Kloster Schussenried

2025
Bibliothekssaal

Kartenvorverkauf: 
Touristinformation 
Bad Schussenried
Tel. 07583/9401-171
info@touristinfo-bs.de

brass band Oberschwaben-Allgäu 
26. April | 19.00 Uhr | Eintritt: 18,- €

Judith Mutschler und Band 
10. Mai |19.00 Uhr | Eintritt: 18,- €

Chorensemble St. Magnus mit Instrumentalisten 
27. Juni |19.00 Uhr

Lesung: „Die Silberdistel“ Petra Durst-Benning 
29. Juni |17.00 Uhr | Eintritt: 7,- €

Barny Bitterwolf
12. Juli |19.00 Uhr | Eintritt: 7,- € 

Karina Aßfalg, Sopran und 
Johann Strauß Festival Ensemble
16. August |19.00 Uhr | Eintritt: 18,- € 

Ensemble „Cantus München“ 
27. September |19.00 Uhr | Eintritt: 18,- € 

Eine Stimme, ein Klavier: Judith Mut-
schler begeistert mit einem breiten 
Repertoire aus Pop, Soul und Jazz.
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R O L A N D  R E C K

Es bedarf der Unruhe

Mit 8000 Landsknechten war der Berseker von der Waldburg den See-
bauern zahlenmäßig unterlegen, jedoch in der Bewaffnung mit Kano-
nen und Kavallerie den aufständischen Bauern überlegen. Aber in den 
Reihen der Bauern dienten auch viele Landsknechte, die kriegserfahren 
waren, zudem erwarteten die Bauern des Seehaufens Verstärkung, 
die Bauern des Allgäuer Haufens waren im Anmarsch. Höchste Zeit 
anzugreifen, doch der Feldherr zögerte und machte stattdessen ein 
Verhandlungsangebot, worauf sich die Anführer der Bauern einließen 
und just an Ostern, den 17. April, einen Vertrag unterzeichneten, den 
Weingartener Friedensvertrag.
Dieser wird 500 Jahre und ein paar Tage später am 9. Mai 2025 mit 
der Enthüllung eines Denkmals gewürdigt. Ein Zitat aus dem Vertrags-

text ziert dann kreisrund das Pflaster auf dem Münsterplatz: „Damit 
Frieden, Ruhe und Einigkeit dauerhaft bewahrt werden, sollen wir…“ 
wird dort zu lesen sein. Wer vorbeigeht, soll sich mit dem Satz aktiv 
auseinandersetzen. Das ist die Intention des österreichischen Künstlers 
Marbod Fritsch, die von einem Auswahlgremium und dem Gemeinderat 
für gut befunden wurde. Der Förderverein, der sich zur Finanzierung 
gründete und von Rudolf Bindig geführt wird, hat 60.000 Euro gesam-
melt und damit das Kunstwerk erst möglich gemacht. So weit, so gut. 
Aber Denkmäler sind nicht nur Erinnerungsstücke, sondern auch Stol-
persteine. Und so gab und gibt es auch Kritik aus berufenem Munde.
Mit dem Historiker Dr. h.c. Elmar L. Kuhn, ehedem Archivar des Boden-
seekreises und ausgewiesener Experte für den Bauernkrieg sprach 
BLIX bereits im Mai letzten Jahres. Sein Verdikt: „Das vom Künstler 
vorgeschlagene Zitat, das der Weingartener Stadtrat billigte, erinnert 
fatal an die preußische Aufforderung ‚Ruhe ist die erste Bürgerpflicht‘. 
Das ist das Interesse jeglicher Obrigkeit, aber kein Grundprinzip einer 
demokratischen Gesellschaft. Es bedarf bisweilen der ‚Unruhe‘, um 
ungerechte Zustände zu ändern.“ Und das sei die grundlegende Absicht 
der Bauern gewesen, weshalb Kuhn das Denkmal als „diffamierend“ 
bezeichnet.
Vor der Einweihung der Erinnerungsstätte sprach BLIX nun mit dem 
Historiker Hans-Ulrich Rudolf, ebenfalls ausgewiesener Bauernkriegs-
experte und langjähriger Professor an der Pädagogischen Hochschule 
in Weingarten, wo Rudolf nicht nur wohnt, sondern sich auch sehr 
intensiv mit der Lokalgeschichte der Welfenstadt beschäftigt. Wie 
Kuhn ist Rudolf auch Mitglied der hochwohllöblichen Gesellschaft 
Oberschwaben für Geschichte und Kultur (GO), aber in seiner Betrach-
tung und Bewertung des Weingartener Friedensvertrags und dessen 
Denkmal kommt er zu anderen Schlüssen.

WEINGARTEN. Es geschah zu Ostern. In der Karwoche 
vor 500 Jahren brannte in Altdorf die Luft. 12.000 
Bauern warteten gut positioniert auf den Hügeln 
hinter dem Klosterort, der heute Weingarten heißt, 
auf ihren Feind, den Truchsess Georg von Waldburg, 
Bauernjörg genannt. Der Feldherr des Schwäbischen 
Bundes, des Zusammenschlusses der adligen und kirch-
lichen Grundherren sowie der freien Reichsstädte mit 
Sitz in Ulm, zog von Bad Wurzach kommend, wo der 
Adelsmann über 2500 seiner eigenen Bauern massak-
riert und für deren Aufbegehren blutige Rache genom-
men hatte, den Bauern des Seehaufens entgegen. 

Herr Prof. Rudolf, warum und wie kam es zum Weingartener Friedens-
vertrag?
Im ausgehenden Mittelalter, also im 14. bis 16. Jahrhundert, kam es immer 
häufiger zu Unruhen und Aufständen der Bauern. Ausgelöst wurden diese 
in der Regel durch die nachhaltigen Versuche der Grundherren, ihre Unter-
tanenverbände zu vereinheitlichen, indem sie alte Rechte ihrer Untertanen 
gewaltsam zu vereinheitlichen suchten und sie dabei brachen. So versuchte 
zum Beispiel der Fürstabt von Kempten im Stift Kempten zu seinem eigenen 
Vorteil aus FREIEN BAUERN minderberechtigte FREIZINSER zu machen und 
Freizinser in den noch minderberechtigten Stand von LEIBEIGENEN her-
abzudrücken. Natürlich versuchten sich die Betroffenen mit allen Kräften 
gegen diese Standesminderungen zu wehren.
Die Reformation brachte den Bauern neue Argumente. Insbesondere 
Luthers Schrift ‚Von der Freiheit eines Christenmenschen‘ (1520) und seine 
Übersetzung der Heiligen Schrift ins Deutsche versah die Leibeigenschaft 
mit schwerwiegenden Fragezeichen. Das in Memmingen ausformulierte 
Bauernprogramm der ‚Zwölf Artikel‘ war nicht mehr dem ‚Alten Recht‘ 
verpflichtet, sondern eher dem ‚Göttlichen Recht‘.

Welche wesentlichen Inhalte hat der Friedensvertrag zwischen dem 
Truchsess und den Bauern?
Die wesentlichen Inhalte des Weingartener Vertrags waren:
1. Straflosigkeit, also Generalpardon
2. Das Versprechen, dass über alle bäuerlichen Beschwerden neutral besetz-
te Schiedsgerichte beraten und abstimmen sollten.

War das im Wesentlichen alles, dann war es nicht viel gemessen an den 
Forderungen in den Zwölf Artikeln?

Der Friedensvertrag verstand sich 
nicht als Antwort auf die Zwölf 
Artikel.

Ist der Friedensvertrag das 
Ergebnis der Schwäche der 
Bauern?
Der Weingartener Vertrag war 
eindeutig das Ergebnis der 
Schwäche der Bauern. Hätten sie 
nicht die militärisch sichere Posi-
tion auf den Höhen um das Klo-
ster Weingarten eingenommen, 
wären sie in einer offenen Feld-
schlacht in der Ebene mit einiger Wahrscheinlichkeit unterlegen, wie in den 
vorherigen Gefechten bei Leipheim und bei Wurzach und weiteren Orten.

Welche Bedeutung hat der Vertrag im Kontext des Geschehens?
Mit dem Weingartener Vertrag schieden die Bodenseebauern, der mili-
tärisch wohl stärkste Teil der Bauernhaufen aus dem Heer der Auf-
ständischen aus. Im Seehaufen standen viele Bauern, die schon als 
Landsknechte militärisch gedient hatten, und viele Bauern mit                                                                                                                                              
Feuerbüchsen.

Mit dem Vertrag war der blutige Konflikt in Oberschwaben beendet, der 
Krieg ging aber in anderen Regionen mit großer Härte weiter. Haben 
die Bauern des Seehaufens ihre Sache und ihre Mitstreiter andernorts 
verraten? 

„Völlig unangebracht und ungerecht“

Der Historiker Hans-Ulrich Rudolf (82) 
war viele Jahre Professor an der Päda-
gogischen Hochschule in Weingarten.
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Den Vorwurf des Verrats, wie ihn die demokratische (Zimmermann und 
Franz) und die marxistische Geschichtsschreibung (Engels) seit dem 19. 
Jahrhundert den Bauern machten, ist völlig unangebracht und ungerecht. 
Die Bauern haben nie überregional gedacht und geplant und deshalb auf 
entsprechende Bündnisse verzichtet. Sie hatten also keine Verpflichtungen 
gegenüber anderen

Aber sie schlossen sich doch zusammen, wie es auch in Memmingen der 
Fall war? Und die Allgäuer Bauern waren auf dem Weg ebenso wie aus 
dem Schwarzwald, sie wollten den Seebauern in Weingarten zu Hilfe 
kommen.
Es war so, dass die Allgäuer Bauern über die „Christliche Vereinigung“ mit  
dem Seehaufen und dem Baltringer  Haufen verbündet und zur gegensei-
tigen Unterstützung verpflichtet waren.

Obwohl der Vertrag eine historische Besonderheit einnimmt, bekommt er 
in der Geschichtsschreibung keine besondere Bedeutung. Warum?
Ja, das stimmt, der Weingartener Vertrag nimmt in der Geschichtsschrei-
bung keine besondere Stellung ein.  Sie war im 19. Jahrhundert überwiegend 
bürgerlich orientiert. Der Freiheitswille der Bauern und ihre Ziele wurden 
mit Sympathie begleitet. Aber der separate Weg der süddeutschen Bauern 
wurde eher als unsolidarisch gesehen und der Friedensschluss eher als Verrat 
an der gemeinen Sache.

Kritiker sehen in dem Vertrag einen Diktatfrieden des Bauernjörgs und 
kritisieren deshalb auch das Denkmal zum Bauernkrieg in Weingarten. 
Zurecht?
Die Zugeständnisse, die der Truchsess den Bauern des Seehaufens im Vertrag 
machte, waren allesamt vorher mit dem Schwäbischen Bund in Ulm abgeklärt 
worden. Darauf weisen die biographischen Notizen des ‚Schreibers des Truch-
sessen‘ hin. Von einem Diktatfrieden kann also überhaupt keine Rede sein.

Sie halten also das Denkmal in Form des Zitats aus dem Friedensvertrag 
für passend?
Ich persönlich halte das Zitat aus dem Vertrag nicht für die beste Lösung, 
sondern für eine plausible.

Welche Schlüsse lassen sich aus der Historie ziehen?
Meines Erachtens lassen sich aus der Geschichte nur schwer irgendwelche 
präzisen Schlüsse ziehen.

Fahne der ober-
schwäbischen Bau-
ern: ein weiß-rotes 
Andreaskreuz über 
ein rotweißes Feld. Es 
ist das einzige Wap-
pensymbol für Ober-
schwaben und steht 
für dessen Freiheits-
geschichte.

Die Federzeichnung aus der Weißenauer Chronik ist ein zeigenössisches Dokument und zeigt die Heere des Schwäbischen Bundes und der aufstän-
dischen Bauern vor dem Kloster Weingarten im April 1525. Rechts im Bild ist die Stadt Ravensburg zu sehen, von wo Emissäre die Friedensverhand-
lungen begleiteten. Rechte: Waldburg-Zeil’sches Gesamtarchiv Schloß Zeil, Archivsignatur: ZAMs 54
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Pure Passion

Am 16. März fand die Vernissage zur Kunstausstellung „Stationen. 
Werke zur Passion“ in der Ummendorfer Versöhnungskirche statt. Pfar-
rerin Muriel Sender erinnerte an die Kreuzwegandachten, die bereits im 
15. Jahrhundert gefeiert und von Bildstöcken und anderen bildlichen 
Elementen unterstützt wurden. Die im Kirchenraum präsentierten 
Werke vier zeitgenössischer Künstler sollen den Besuchern eigene 
Zugänge eröffnen. Muriel Sender freute sich besonders die Künstlerin 
Ilse Wolf begrüßen zu dürfen. 
Kurator Dr. Uwe Degreif führt in die Ausstellung ein. Neben der Geburt 
Christi sei dessen Passion die populärste bildliche Erzählung des Chri-
stentums, erläutert der Kunsthistoriker und frühere stellvertretende 
Leiter des Museum Biberach. Ihr begegne man in Ummendorf auch im 
Innenraum der katholischen Kirche St. Johann Evangelist und draußen 
am Kreuzberg. In meist 14 Stationen werden der Weg zum Kreuz, 
die Kreuzabnahme und die anschließende Auferstehung anschaulich 
gemacht. Früher wählten Künstler meist eine sehr realistische, dra-
stische Darstellung, um Mitgefühl zu wecken. Doch im 20. Jahrhundert 
wurde mit dieser Tradition gebrochen. Künstler wollten zunehmend 
unverwechselbar werden und ihre Werke deutungsoffen halten. 
Die in der Versöhnungskirche präsentierten Kunstschaffenden widmen 
sich mit ihren vier Jahrzehnte überspannenden Passionszyklen wei-
terhin dem Heilsgeschehen. Der älteste Zyklus aus den frühen 1960er 
Jahren stammt vom Salvatorianer Pater Egino Manal aus Bad Wurzach. 
Den jüngsten schuf 2005 Jörg Länger, dazwischen liegen die Zyklen 
von Anton Stankowski und Ilse Wolf. Egino Manal wählte Kupferblech 
und überdeckte es mit Emaille-Granulat, Ilse Wolf malte mit dem Pin-
sel hinter Glas, Jörg Länger zeichnete und kopierte auf Papier, Anton 
Stankowski ließ seine 14 Kompositionen druckgrafisch vervielfältigen. 
Bildliche und musikalische Abgründe

Bei Ilse Wolfs meisterhaften Hinterglasbildern erkennt man Jesu 
schmerzhaften Weg am deutlichsten ausgeprägt. Sie erzeugen eine 
große Nähe. Bei Jörg Länger erscheint die Christusfigur klein und 
schwebend. Er zitiert in seinem Werk Passionsdarstellungen großer 
Meister wie Hans Holbein, Albrecht Dürer und Matthias Grünewald, 
indem er Figuren aus deren Gemälden kopiert und  in eigene Bildideen 
einfügt. Beschriftungstäfelchen verweisen auf die jeweiligen Bibelstel-
len. Egino Manal gestaltet einen ausgemergelten, biegsamen, seinen 
Peinigern ausgelieferten  Körper. Geradezu radikal, von der historischen 
Erzählung gelöst, ist der Zyklus des Grafikers und Fotografen Anton 
Stankowski. Er setzt auf Geometrie und stellt das Kreuz ins Zentrum, 
von links nach rechts sich in Richtung des Lichtes entfaltend.   
Robert Stolz intonierte an der Klarinette eindrucksvoll Olivier Messiaens 
„Abgrund der Vögel“. Pfarrerin Sender bedankte sich herzlich bei ihm 
und bei Kurator Uwe Degreif sowie bei  den Bad Wurzacher Salvato-
rianern, dem Initiator der Ausstellung Wolfgang Horstmann und allen 
Helfenden, die die Ausstellung ermöglicht haben. 
Die Ausstellung ist Freitag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Am 
2. April findet um 19.30 Uhr ein Ökumenischer Abend mit Pfarrer Jür-
gen Sauter statt. Am 14. April um 19 Uhr führt Dr. Uwe Degreif durch 
die Ausstellung. 

UMMENDORF. Noch bis Ostersonntag sind in der 
Versöhnungskirche vier Passionszyklen höchst unter-
schiedlicher zeitgenössischer Künstler zu sehen. 

Kurator Dr. Uwe Degreif erläutert die Exponate, Robert Stolz sorgt am Flügel und mit der Klarinette für den musikalischen Rahmen.  Fotos: Reck

Uwe Degreif und Pfarrerin Muriel Sender mit der Künstlerin Ilse Wolf.
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Unsere 30-jährige Erfolgsgeschichte feiern wir mit einem besonderen 
Sonntagsbrunch. Freu’ dich auf ein vielfältiges Buffet mit kalten und 
warmen Speisen aus besten regionalen Zutaten – egal, ob du Fleischesser, 
Vegetarier, Veganer oder auf glutenfreie Kost angewiesen bist, hier ist für 
jeden etwas dabei.

Unsere Jubiläumsaktion: Mit der neuen Bio-Fankarte kannst du bei 
jedem Einkauf Punkte sammeln und von exklusiven Prämien profitieren. 
Außerdem erwarten dich besondere Einladungen zu Events und Aktionen 
– sei vor allen anderen dabei! Deine kostenlose Bio-Fankarte und ein 
Willkommensgutschein warten schon auf dich.

Reserviere deinen Platz bequem online unter:  www.steigmiller.bio/events 
Wir freuen uns darauf, mit dir auf 30 Jahre Bio-Genuss anzustoßen! 

Zum Jubiläum Sonntagsbrunch
UMMENDORF. Seit drei Jahrzehnten stehen wir für Demeter 
Landwirtschaft, regionale Produkte und nachhaltigen Genuss – und 
das wollen wir mit dir feiern!

Wolle, Felle und Naturtextilien
seit 1979
Bestellung und Beratung: 
07564 931711

www.finkhof.de

Wolle, Felle und Naturtextilien

Bestellen Sie 
PORTOFREI

Code: BlixPF25
gilt für Ihre Erstbestellung

ab 49,- €
gültig bis 4.5.2025

A N D R E A  R E C K

Ein bunt gedeckter Tisch am Ostersonntag freut natürlich nicht nur Kinder. 
Auch Erwachsene greifen gerne zu den gesunden, tierisch guten Häppchen. 
Für vier Blumenkohl-Lämmchen braucht man vier kleine, festkochende 
Kartoffeln, einen Blumenkohl und eine Möhre. Die Kartoffel, garkochen und 
schälen, den Blumenkohl in Salzwasser bissfest kochen, die Möhren in acht 
Scheiben schneiden. Aus den Blumenkohlteilen das  „Fell“ der Lämmchen 
heraus schneiden, die „Ohren“ hineinstecken und aus Pfefferkörnern oder 
Olivenstückchen Augen in die Kartoffel drücken. Für die Bechamel-Sauce 20 
g Butter im Topf schmelzen lassen, mit dem Rührbesen 20 g Mehl einrühren, 

kurz aufschäumen lassen. Langsam 250 ml Milch einrühren, mit Salz, Pfef-
fer und Muskat würzen. Die Sauce auf Tellern verteilen, mit Schnittlauch 
bestreuen und die Lämmchen darauf anrichten.
Die Häschen lassen sich aus einer Gurkenscheibe aufbauen, die zur Hälfte mit 
etwas Frischkäse bestrichen wird. Darauf kommen die zweite Scheibe und 
ebenso die dritte. Zwischen die Scheiben die „Ohren“ aus Feldsalat klemmen. 
Aus Frischkäse zwei Augen auf die oberste Scheibe legen und Pupillen aus 
einem Pfefferkorn oder einer Olive dekorieren. Maiskörner als Zähne auf die 
mittlere Scheibe legen. Mit etwas Frischkäse die Schnittlauchhalme aufkle-
ben und eine halbe Cocktailtomate oder eine Kidneybohne als Nase darauf.

Tierischer Spaß beim Osterbrunch
Blumenkohl-Lämmchen und Gurken-Häschen verhindern, dass 
Kinder sich beim Osterbrunch  nur auf Süßes stürzen.

Die Gurken-Häschen gelingen leicht und sorgen für ein Lächeln.

Die Blumenkohl-Lämmchen sind ein Hingucker!  Fotos: Andrea Reck
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Die Schokolade im Wald

Am meisten leuchten an diesem trüben, knapp vier Grad kalten März-
Nachmittag Nora Leipners Rasta-Haare.  Und ihre Augen, als sie den 
Kindern spielerisch das Erwachen des Waldes aus dem Winterschlaf 
näherbringt. „Den Frühling kann man riechen“, behauptet sie, man 
müsse nur den Geruchssinn etwas trainieren. Aber  zunächst hört man 
die Waldbewohner. Vor allem Amseln. Wobei die Vögel in der Stadt 
doppelt so laut singen wie im Wald, nämlich mit 90 Dezibel. „Wer nicht 
gehört wird, findet keinen Partner und kann sich nicht fortpflanzen“, 
erklärt die in Berlin aufgewachsene Landschaftsökologin, Erzieherin 
und Waldpädagogin. Sie arbeitet seit kurzem als Waldpädagogin für das 
Kreisforstamt im Landratsamt Biberach. Die Wald-und Umweltbildung 
des Landkreises bietet rund ums Jahr ganzheitliche kostenlose „Pro-
gramme mit Herz, Hand und Verstand“ an. Für Lehrkräfte, Kindergärten, 
Schülerinnen und Schüler, und einfach  für Alle, die interessiert sind.
Ein Mädchen findet bei einem Stopp am Weg einen Tannenzapfen, der 
sich dann aber als Fichtenzapfen entpuppt. Links des Weges ist der 
Wald dunkel und mit Moos bewachsen, rechts wächst lichter Laubwald, 

derzeit natürlich noch ohne Blätter. Adlerfarn wuchert dort im Sommer 
an sonnigen Flecken. Förster unterstützen die kleinen Bäumchen dabei, 
sich gegen ihn zu behaupten. Die Kinder hören, dass der Wald einem 
riesigen Schwamm gleicht, der weltweit so viel Wasser speichert, wie 
alle Flüsse und Seen zusammen. Es braucht im Wald viele verschiedene 
Pflanzen, die verschiedenen Tieren Lebensraum bieten. 
Nun sind alle eine Minute ganz leise, um die Vögel zu hören. Kohlmeise 
und Taube sind herauszuhören. Ruft ein Bussard, warnen kleinere Vögel 
vor dem Raubvogel. „Vor allem der Eichelhäher sagt allen Bescheid.“ 
Und wieso haben eigentlich die Männchen das schönere Federkleid? 
Klar, die Weibchen sind mit einem Tarnkleid beim Brüten auf den 
Nestern besser geschützt. Und was fressen die Vögel? Die Amsel kann 
ihr Lieblingsfutter, den Regenwurm, sogar unter der Erde hören und 
pickt an der richtigen Stelle hinein.  

Körner picken will gelernt sein
Nun lernen die Kinder, wofür welche Schnabelformen geeignet sind. 
Nora Leipner hat Bildkärtchen mitgebracht, auf denen zu sehen ist, 
welche Nester Kohlmeise, Zaunkönig, Buchfink, Rotkehlchen oder Star 
bauen, und was sie fressen. Jeweils zwei Kinder zusammen bauen ein 
Nest für den gewählten Vogel. Aus Pinzetten und anderen Werkzeugen 
dürfen sie ihren „Schnabel“ aussuchen,  picken dann die entspre-
chenden Samen und Nüsse aus dem mitgebrachten Futterangebot 
und legen es in ihr Nest. Als Leipner „Kuckuck“ ruft, kommen alle und 
zeigen ihre Nistplätze. Übrigens haben  Jungvögel noch keinen Geruch, 
kurzfristig alleine gelassene Tiere können daher etwa vom Fuchs nicht 
erschnüffelt werden. 
 Auf dem weiteren Weg sehen wir Haselblüten, die den Erstfrühling 
anzeigen und ähnlich wie Weidekätzchen, die man nicht abschneiden 
sollte, Insekten erste Nahrung bieten. Ein paar Meter weiter sind die 
wegen des schlechten Wetter geschlossenen gelben Blüten des Huf-
lattichs zu sehen. Bald bleiben wir vor einer halben Meter hohen Tanne 
stehen, deren frische Spitzen vor allem Rehe lieben. „Das ist für sie die 
Schokolade des Waldes“, verdeutlicht die Waldpädagogin.
Zum Schluss gibt’s noch ein Fledermaus-Spiel. Die nachtaktiven Tiere 
fangen im Flug kleine Käfer. Gar nicht so einfach. Die Kinder stellen sich 
in einer Reihe auf, gegenüber die Eltern, die versuchen, Rosinen in die 
aufgesperrten Münder zu werfen. Viele  Rosinen landen auf dem Boden. 
Beim zweiten Versuch ahmen  die Kinder Fledermäuse nach, die ihre 
Flügel als eine Art Trichter einsetzen. Halten die Mädchen und Jungen 
ihre Hände als Trichter an den Mund, landen tatsächlich mehr Rosinen 
darin.  

OCHSENHAUSEN. Auf die Suche nach dem Frühling 
machten sich an einem Samstag Mitte März neun 
Kinder mit Mama, Papa oder Oma. Sie hatten viel 
Spaß und wurden fündig. 

Frühe Nahrung für Insekten.

Waldpädagogin Nora Leipner vermittelt ihr Wissen sehr anschaulich. Was gehört in welches Nest?  Fotos: Andrea Reck
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Auf dem Rückweg zur Fürstenwaldhütte spielen die Familien Kröten. 
Männliche Kröten klammern sich nämlich auf dem Weg zum Laichplatz 
auf dem Rücken der größeren Weibchen fest und lassen sich tragen. Die 
menschlichen Doppeldecker haben viel Spaß auf den letzten Metern der 
Walderkundung. Auf die Frage, was am schönsten war, kommt neben 
einem „Alles!“ vielstimmig: „das Nestbauen!“. Das klingt doch ganz nach 
Osterhase.
Info:  www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen. Die Termine 
sind begehrt, es empfiehlt sich eine rechtzeitige Anmeldung.

Zum Traumberuf nach Biberach
Frau Leipner, was ist eigentlich Land-
schaftsökologie?
Leipner: Landschaftsökologie hat sowohl 
ökologische, biologische als auch geo-
graphische Inhalte und untersucht damit 
komplexe ökologische Zusammenhänge der 
Lebensgemeinschaften und deren Umwelt-
einflüsse.
Wie sind Sie ausgerechnet nach Biberach 
gekommen? 
Leipner: Ich bin 1981 in Berlin geboren, ab 
der vierten Klasse lebte ich in Aschaffenburg, 

zum Studium in Oldenburg und mit der Liebe bin ich 2013 nach Kro-
nau gezogen. Hier habe ich die  Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin gemacht und die Fortbildung zur staatlich zertifizierten 
Waldpädagogin. Seit 2013 arbeite ich als Waldpädagogin und von 
2021 bis 2024 habe ich einen Waldkindergarten in Waghäusel geleitet. 
Mit der Stelle als Waldpädagogin im Kreisforstamt bin ich schlussend-
lich zum Traumberuf nach Biberach gezogen.
BLIX: Warum macht das Kreisforstamt diese Arbeit?
Leipner: Die Waldpädagogik ist eine im Landeswaldgesetz gesetz-
lich verankerte Bildungsaufgabe der Landesforstverwaltung Baden-
Württemberg. Diesen Auftrag erfüllen wir mit individuell auf die 
Lernplaninhalte zugeschnittenen Waldaktionen für Schüler*Innen, 
mit Fortbildungsangeboten (wie dem neu gestarteten Zertifikatskurs 
„NaturImpulse“) und mit öffentlichen Führungen zu jahreszeitlich pas-
senden Themen. Uns liegt dabei am Herzen, auch inklusiv zu arbeiten, 
so dass jeder an unseren kostenfreien Angeboten teilnehmen kann. 
Wie wird das Angebot angenommen?
Leipner: Die Resonanz ist gut, wobei es in unserem großen Landkreis 
immer noch Schulen gibt, die dieses Angebot nicht kennen. Ebenso 
möchten wir die Angebote für die Mittel- und Oberstufe gern ausbau-
en, hier ist die Resonanz noch gering.

Sorgsam werden die Nester gebaut und befüllt.

Frühlingsfreude
Aromatische

Wir bringen den Frühling zu Ihnen!

Der Frühling ist da – und mit ihm der würzige
Bärlauch! Perfekt für herzhafte Genüsse.

Probieren Sie unsere Bärlauch-Maultaschen!

Frühlingsbote Bärlauch

Ostern ist Genusszeit! Ob Lamm, Braten 
oder feine Spezialitäten – wir haben
alles für Ihr festliches Osteressen.

Festtagsgenuss zu Ostern

Willkommen in der Frühlingsküche!
Leichte Fleischspezialitäten, knackiges Gemüse und feine

Aromen bringen Genuss und Energie in die neue Saison.

Leicht in den Frühling

Bald startet die Spargelzeit! Ob klassisch mit
Schinken oder zu saftigem Fleisch – genießen Sie
das edle Frühlingsgemüse!

Spargelzeit - Einfach köstlich!
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Knoblauchduft macht den Unterschied

Nachhaltig sammeln – nur für den Eigenbedarf

„Die würzigen Bärlauchblätter wachsen in feuchten, schattigen Wäldern 
und breiten sich dort oft großflächig aus. Die Ernte ist ein kulinarischer 
Gewinn und ein Naturerlebnis. Beim Sammeln den Knoblauchduft 
einatmen, den Bach gluckern und den Grünspecht rufen hören – das 
sind echte Glücksmomente für mich“, berichtet NABU-Gartenexpertin 
Aniela Arnold. Um die Pflanze nicht zu sehr zu schwächen, bittet Pflan-
zenfachfrau Arnold, stets nur ein Blatt pro Pflanze zu pflücken und 
beim Sammeln Rücksicht auf die Tier- und Pflanzenwelt zu nehmen. In 
Naturschutzgebieten ist das Sammeln verboten. 

Achtung: Verwechslungsgefahr mit giftigen Pflanzen

„Nur wer sich absolut sicher ist, sollte Bärlauch pflücken und die Blätter 
vor dem Verzehr gut waschen“, rät Arnold. Alternativ zum Sammeln 
kann man ihn im eigenen Garten anbauen oder frisch auf dem Markt 
kaufen.
Drei giftige Doppelgänger sehen dem Bärlauch zum Verwechseln ähn-
lich, verströmen aber keinen Knoblauchgeruch:
•  Maiglöckchen (Convallaria majalis): Es wächst an ähnlichen Stand-

orten, aber erst ab April, und hat festere, glänzende Blätter. 
•  Herbstzeitlose (Colchicum autumnale): Treibt ebenfalls im Frühjahr 

aus. Ihre Blätter sind jedoch steifer und dicklicher.
•  Gefleckter Aronstab (Arum maculatum): Bildet jetzt junge Blätter 

aus, die giftig sind und im Anfangsstadium leicht mit Bärlauch 
verwechselt werden können.

Welche Wildpflanzen kann man noch essen?

Im Frühling sprießen weitere gesunde Wildkräuter, die lecker und reich 
an wertvollen Inhaltsstoffen sind. Auch hier gilt: Nur sammeln, was man 
eindeutig erkennt. Vogelmiere und der eiweißreiche Giersch eignen sich 
ideal für Salate, Pesto oder Suppen. Die kieselsäurereiche Brennnessel 
kann man als Tee oder Spinatersatz nutzen. Schließlich bringt Löwen-
zahn eine leicht bittere Note in Speisen und fördert damit die Verdau-
ung. Weil diese Wildpflanzen auch eine wichtige Nahrungsquelle für 
Insekten, wie Wildbienen und Schmetterlinge, sind, sollte man sie in der 
Natur nur in Maßen sammeln und ihnen einen Platz im Garten geben.

Bärlauch (Allium ursinum), als wilder Knoblauch 
bekannt, gehört zur Familie der Lauchgewächse und 
ist essbar. Wenn man seine Blätter zerkleinert, steigt 
ein aromatischer Knoblauchduft auf. Bärlauch ist 
gesund: Das enthaltene Vitamin C stärkt beispiels-
weise das Immunsystem. In der Küche verfeinern die 
gehackten Blätter Pesto, Suppen oder das Butter-
brot. Hitze mag Bärlauch nicht: Dann verflüchtigt 
sich der charakteristische Geschmack. Bei der Suche 
nach der Frühlingskost solle man auf den intensiven 
Knoblauchduft achten zur Unterscheidung vor gif-
tigen Doppelgängern, empfehlen die Experten. Die 
Wildpflanze hat lanzenförmige, dünne Blätter mit 
matter Unterseite und duftet nach Knoblauch.

Knestele
St. Konradweg 2 · 88319 Aitrach
KnesteleKnestele
Montag - Freitag 8.00 - 20.00 Uhr

Samstag 7.30 - 16.00 Uhr

Anzeige_91x60mm.indd   1 26.02.2024   11:34:03

Buchenwald mit Bärlauch.  Foto: Karsten Mosebach

Lanzenförmige Blätter kennzeichnen den Bärlauch. Foto: NABU/ H. May
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Wird es nochmal spannend? 
Präsentiert von

Während die Bayern in der Champions League gegen Leverkusen eindrucks-
voll gezeigt haben, wer Herr im Haus ist, scheint die Lage in der Liga noch 
nicht ganz klar zu sein. Zumal das Restprogramm der beiden Titelanwärter 
eher für die Leverkusener spricht. Spannend bleibt es allemal. Auch dahinter 
geht es kaum spannender, denn zwischen dem Tabellendritten FSV Mainz(!) 
und dem sechstplatzierten SC Freiburg liegen gerade einmal drei Punkte 
unterschied. Kaum eine Liga in Europa hat so ein dicht gestaffeltes, ers-
tes Tabellendrittel. Die Fußballfans freut dies natürlich ungemein, denn klar 
ist nur, dass gar nichts klar ist. Aber auch Gladbach, Wolfsburg, Augsburg 
und der VfB Stuttgart dürfen sich noch berechtigte Hoffnungen auf das 
internationale Geschäft machen, denn auch hier liegen nur wenige Punkte 
dazwischen. Und es sind ja auch noch acht Spiele zu spielen bzw. 24 Punkte 
zu vergeben.
Für Kiel und Heidenheim wird es im Keller aber richtig schwer und auch der 
VFL Bochum muss sich langsam mit einer etwaigen Relegation anfreunden. 

Denn St. Pauli lässt nicht locker und steht schon 5 Punkte über dem Strich. 
Die Enttäuschung der Saison ist trotz des Einzugs ins Viertelfinale der Cham-
pionsleague auf jeden Fall Borussia Dortmund auf Platz 11. 

In der Champions League lieferten sich Bayern und Leverkusen ein hartes 
Duell, welches die Münchener allerdings klar für sich entscheiden konnten.

A U S B L I C K

In der Champions League sind der FC Bayern München und Borussia Dortmund 
ins Viertelfinale eingezogen. Auf Bayern München wartet nun Inter Mailand 
und auf Borussia Dortmund niemand geringerer als der FC Barcelona mit Star-
trainer Hansi Flick.
In der Euro League bekommt es Eintracht Frankfurt nach zwei starken Partien 
gegen Ajax Amsterdam nun mit Tottenham Hotspurs zu tun. Auch keine leich-
te Aufgabe für die Hessen und zwei herausragende Leistungen werden nötig 
sein, um weiterzukommen. Im DFB Pokal heißen die Halbfinalspiele Stuttgart 
gegen Leipzig und Bielefeld gegen Leverkusen. Mal schauen wer nach Berlin 
zum Finale reisen darf. Und damit Sie von alldem nichts verpassen, bleiben wir 
auf jeden Fall, weiter für Sie am Ball.

Dortmund und Bayern noch dabei

LAGE  DER  LIGA
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Bayern München hat nach einem mickrigen Pünktchen 
aus den letzten beiden Partien zuhause gegen den VFL 
Bochum und bei Union Berlin nur noch 6 Punkte Vor-
sprung auf Bayer Leverkusen. Geht da noch was für die 
Elf von Xabi Alonso?

Perfekt für Ihr Osterfest - 
bitte vorbestellen!

GEFÜLLTES
SCHWEINEFILET

SCHÖNE
OSTERN!

OSTER-
BRATEN

www.risstalmetzgerei.de
Familie Hartmann | Salzstraße 18 | 88456 Ingoldingen | Tel.: 07355 - 1709

Bad Schussenried | Biberach | Weingarten | Ochsenhausen | Ummendorf | Bad Waldsee | Schemmerhofen

Das hätten sich die Mainzer 
wahrscheinlich nicht einmal in 
ihren kühnsten Träumen vor-
stellen können,  dass ihr FSV 
im letzten Viertel der Saison 
auf einem Champions League 
Platz stehen würde. Doch es ist 
Realität. Der FSV begeistert mit 
Kombinationsfußball und einer 
äußerst stabilen Defensive. Dazu 
Tore im richtigen Moment und 
das nötige Quäntchen Glück. 
Fertig ist Platz 3 und ihr Trainer 
Bo Henriksen in aller Munde. Hat der 50-jährige Däne die Mainzer doch 
erst vor gut einem Jahr übernommen und war bisher immer eher im un-
teren Tabellendrittel angesiedelt. Doch der Mainzer Spaßfußball scheint 
weiter zu gehen und der FSV träumt von der ersten Teilnahme in der Kö-
nigsklasse. Großen Anteil daran hat Bo Henriksen.

Trainer des Monats: Bo Henriksen, 
50 Jahre, FSV Mainz 05
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W O L F R A M  F R O M M L E T

Wenn Körper sprechen 

Ein „Zubehör“ jedes Menschen, das wir in der 
Masse meist gar nicht bewusst wahrnehmen. 
Den Stolz des Zimmermanns vielleicht, in 
seiner traditionellen Kluft, die inszenierte 
Coolness von Jugendlichen in ihren Puff-
Daddy-Klamotten, der von Arbeit gekrümmte 
Rücken einer alten Bauersfrau. Es gibt Kör-
persprachen, die, vordergründig zumindest, 
nichts verbergen, die eine Lebensgeschichte 
erzählen, von Arbeit auf dem Bau, von der 
„Körperlosigkeit“ in einem Büro. Es gibt Kör-
persprachen, die ein soziales Milieu reprä-
sentieren, dezent wie auffällig, individuell 
wie kollektiv. Die Körpersprachen am Kölner 
Hauptbahnhof unterscheiden sich fundamen-
tal von denen im Arbeiterviertel Köln Nippes 
oder dem Villenviertel Mariental. 
Da sind die äußeren Körpersprachen, die 
Anpassung bedeuten, an Mode, an Konsum-
gebaren oder Ablehnung, Widerstand, die 
Kultfiguren kreieren, Ikonen der Selbstver-
marktung. Bekanntestes Beispiel der Designer 
Harald Glööckler. Und es gibt die inneren 

Körpersprachen, die einen Menschen in seiner 
ganzheitlichen Körperlichkeit prägen. Erfül-
lung und Glück, verdrängte, verschwiegene, 
traumatische, oft nur vordergründig bewäl-
tigte Geschichten.
Menschlichen Körpern in existentieller 
Bedrohnung, zerbrechlich, fragil, bedroht, 
begegnet Alina Szapocznikow sehr früh. Sie 
wird 1926 in dem kleinen Ort Kalisz in eine 
polnisch-jüdische Arztfamilie geboren. Mit 
14 Jahren erlebt sie die Enge, den Hunger, 
das Ghetto von Lodz. Dann wird sie nach 
Auschwitz, von dort nach Bergen-Belsen und 
nach Theresienstadt transportiert, überlebt 
die Körpersprache des männlichen autoritä-
ren Charakters, in seiner geradezu lustvollen 
Sucht nach Zerstörung. Mit 18 Jahren wird 
prägend die Befreiung von Theresienstadt 
durch sowjetische Truppen. Sie studiert in 
Prag und Paris Bildhauerei, kehrt 1951 für 
über zehn Jahre nach Polen zurück. Nach der 
Hölle deutscher KZs hat sie die Hoffnung, 
dass in ihrer Heimat eine bessere Welt ent-
stehe. In der Kunst allerdings beginnt sie 
nicht, die hat der Kommunismus gekapert. 
Sozialistischer Realismus heißt die neue Dok-
trin. Dennoch schafft sie zwei großartige 
Entwürfe, die auch in Ravensburg zu sehen 
sind: eine metallene Hand mit einem Loch, 
einer Wunde in der Mitte. Wie ein Schrei, wie 
ein Befreiungsakt wirkt dieser Entwurf für  
ein nicht realisiertes „Mahnmal für die Helden 
von Warschau“; zwei Hände für ein ebenfalls 
nicht realisiertes Mahnmal für Auschwitz-
Birkenau.  Sie gestaltet 1956 die Bronze-
skulptur einer jungen Frau mit winzigen 
Brüsten, einem Pferdeschwanz, eine Hand in 
die Hüfte gestützt – provokativ modern, mit 
der Tradition der sowjetischen Heldenmütter 
brechend.  
1963 kehrt sie nach Paris zurück, in der 
Auseinandersetzung mit Surrealismus und 
Pop-Art wird sie zum Star der französischen 
Avantgarde. Die Arbeiten haben etwas radikal 
Feministisches, sie entlarvt, sie decodiert die 
Gewalt an Frauen, die Kommerzialisierung, 
die sexualisierte Ausbeutung: da werden ein 
paar Brüste wie männliche Spielsachen in 
Polyesterschaum montiert;  in der Skulptur 
„Goldfinger“ sind zwei weibliche Oberschen-
kel auf eine Autoachse montiert; in der 
„Fleischigen Maschine“ hat eine dreibeinige 
Skulptur statt eines Kopfes eine Drehscheibe. 
Die serielle Produktion von Frauen, die aus-
tauschbare Accessoires sind als Flugbeglei-
terinnen, für Luxustaschen, für Modeshows 

mit dem Dior-Gang, dem Smile für Gucci, 
den Beinen für Versace und einem Lifting für 
Chloé. Etliche der weiblichen Skulpturen sind 
aufrecht, ungebeugt, haben ein Geheimnis 
in sich; die Mehrheit aber ist verletzlich und 
verletzt, die Körper sind fragmentiert. Die 
ganze Ausstellung ist zutiefst verstörend, den 
Besuchern sehr persönliche Assoziationen 
weiblicher Körpersprachen ermöglicht; sie ist 
eine Herausforderung, und das ist gut so.
Alina Szapocznikow starb bereits 1973 mit 
nur 47 Jahren in Frankreich an Krebs. In ihrem 
„Autoportret“ von 1966 bleibt ihr Mund 
geschlossen. Bei all ihren Arbeiten bleibt der 
Mund geschlossen. Sie wollte nicht über die 
Gräueltaten, die sie erlebte, reden. Ihre Kunst 
aber sollte uns zum Reden bringen, über die 
Ungeheuerlichkeiten, die täglich an Frau-
en verübt werden. Millionen von Mädchen 
erleiden noch immer die unmittelbaren und 
die unterbewussten Schmerzen der Klitoris-
beschneidung. Doch auch in Demokratien 
sind die Zeichnungen und Skulpturen nach 
fünfzig, nach sechzig Jahren erregende und 
bewegende Abstraktionen dessen, was Frauen 
angetan wird. 2023 gab es in Deutschland 
938 Femizid-Versuche, Mordversuche also 
aus Frauenhass. 380 waren erfolgreich. Digi-
tale Gewalt gegen Frauen hat alleine in 2023 
um 25 Prozent zugenommen, so wie Sextou-
rismus und Frauenhandel. 401 Frauenhäuser 
gibt es in Deutschland. Alle sind überfüllt. Die 
Arbeiten von Alina Szapocznikow im Kunst-
museum sprechen darüber.  
Die Ausstellung läuft noch bis 6. Juli, Di – So, 
Öffnungszeiten unter: 

 www.kunstmuseum-ravensburg.de 

RAVENSBURG. Die Ausstellung mit Skulpturen, Plastiken und Zeichnun-
gen der polnischen Künstlerin Alina Szapocznikow ist persönlich bis zur 
Schmerzgrenze. Die Kuratorinnen Ute Stuffer, Direktorin des Museums, 
und Prof. Ursula Ströbele haben ihr den Titel „Körpersprachen“ gegeben.

Alina Szapocznikow für ELLE bei der Arbeit an 
ihrem Werk Grands Ventres, Querceta Stein-
brüche, IT, 1968, © VG Bild-Kunst, Bonn 2025
 Foto: Roger Gain

Ausstellungsansicht ALINA SZAPOCZNIKOW. 
KÖRPERSPRACHEN, Kunstmuseum Ravens-
burg, 2025, mit im Vordergrund Fiancée folle 
blanche, 1971, Pinault Collection, © VG Bild-
Kunst, Bonn 2025 Foto: Wynrich Zlomke
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 www.badurach-entdeckerwelt.de 

gültig bis 2025

Urentdecker
Das Kindererlebniszentrum im 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb

N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W I L H E L M S D O R F

Bei einer gebuchten Führung oder einer der vielen Veranstaltungen des 
Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf erfahren die Gäste viel Wissenswertes 
über das zweitgrößte Moor Südwestdeutschlands. Familien können mit 
dem „Moorforscher-Rucksack“ den Moor-Erlebnispfad auf eigene Faust 
erkunden. Der Natur-Parcours neben dem Naturschutzzentrum lädt kleine 
Moorfreunde zum Spielen und Toben ein.

Das Naturschutzzentrum hat bei jedem Wetter einiges zu bieten:
Die kleine Emy führt Kinder durch die interaktive Ausstellung und erzählt bei 
einer virtuellen Tauchfahrt Geschichten vom Moor. An neun Stationen kann 
man erforschen und lernen, warum es so wichtig ist, die Moore zu schützen. 
Auch Biber, „Moorochsen“ und „Riedmeckeler“ begegnen uns hier. Ab April 
lädt auch die leckere Kuchentheke nach so viel Moor-Erlebnis wieder zum 
Verweilen und Genießen ein. Und wer noch mehr Moor erleben will, kann 
dies zu Fuß oder per Fahrrad auf dem ausgedehnten Wegenetz im Pfrunger-
Burgweiler Ried. Wasser, Wald und wilde Weiden sowie Hochmoore mit 
vielen seltenen Pflanzen und Tieren begeistern Naturfreund*innen und 
Erholungssuchende. Besucherplattformen bieten die Gelegenheit, die Blicke 
schweifen und die Seele baumeln zu lassen.

Infos, Jahresprogramm und Öffnungszeiten unter: www.pfrunger-
burgweiler-ried.de und www.facebook.com/PfrungerBurgweilerRied/

Mit Emy unterwegs im Moor 
WILHELMSDORF. Frühling im Pfrunger-Burgweiler Ried - jetzt 
gibt es wieder viel zu entdecken im Moor! Am Moor-Erlebnispfad 
Wilhelmsdorf tummeln sich Wasservögel in Balzstimmung, ihre 
Verwandtschaft in Busch und Baum übt noch den Hochzeitsgesang. 
Die Sumpfschildkröten erwachen aus der Winterstarre und tanken 
Sonne auf den Baumstämmen, die ihnen der Biber bereitgelegt hat. 

Moor erleben
im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

BODO- und Bahnkunden 

(Ba-Wü-Ticket) erhalten gegen Vorlage 

des gültigen Fahrausweises eine 

Ermäßigung auf den Eintrittspreis.

Riedweg 3 – 5   |   88271 Wilhelmsdorf
Telefon 07503 739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Aktuelle Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 13:30 - 17:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10:00 - 17:00 Uhr

Am interaktiven Tisch im Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf 
Moor spielen und lernen. 
Foto: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
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Mit vielen Ideen ins neue Jahr
Besucherinnen und Besucher lernen das Leben 
und den Alltag der Kelten kennen und dürfen 
sich auf zahlreiche Aktionen freuen. So erwarten 
die Gäste neben beliebten Formaten auch frisch 
entwickelte Sonderführungen und eine neue 
Ausstellung. Das Veranstaltungsprogramm der 
Heuneburg spricht unterschiedlichste Zielgrup-
pen an.  Neben den sonntäglichen Führungen 
sind weitere Themen- und Erlebnisführungen 
für Gruppen und Workshops buchbar, so lernen 
kleine Gäste beispielsweise in der neuen Kinder-
führung „Wer waren die Kelten und wie lebten 
sie?“ altersgerecht den Alltag der Kelten kennen. 

Ausstellung rund ums Kultgetränk
Die Sonderausstellung „Bier – ein Jahrtausende 
altes Kultgetränk“ lädt ab 06. April zum Lernen 
und Staunen ein: Die Besucherinnen und Besu-

cher entdecken die Geschichte des alkoholischen 
Getränks und erfahren dabei alles über die Viel-
falt und Bedeutung von Bier in unterschiedlichen 
Kulturen. Die Ausstellung ist eine Leihausstellung 
des Federseemuseums Bad Buchau in Zusammen-
arbeit mit dem Landesamt für Denkmalpflege, der 
Universität Hohenheim und der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften. Passend zur Son-
derausstellung begeben sich die Gäste auf eine 
archäologische Spurensuche. Der 90-minütige 
Rundgang bietet spannende Einblicke und endet 
mit einem spritzigen Genusserlebnis. 

Weitere Saisonhighlights 
Am Pfingstwochenende, 8. und 9. Juni, finden 
die beliebten Handwerker- und Familientagen 
erstmals an einem gemeinsamen Termin statt. An 
beiden Tagen können Groß und Klein keltische 
Handwerkskünste entdecken. Mitmachangebote 

für die ganze Familie runden die Aktionstage ab. 
Nachdem sie seit vielen Jahren bereits die Gäste 
begeistern, spielen Cúl na Mara am 21. Juni –zur 
Sommersonnenwende erneut. Das traditionelle 
Keltenfest am 3. August und die historische Dar-
stellung des zweitägigen Rennfeuers am 2. und 
3.  August entführen in die Zeit der Kelten und 
sorgen für große Augen bei Jung und Alt. 
Alle Angebote unter:  www.heuneburg-pyrene.de

H E U N E B U R G  –  S T A D T  P Y R E N E

Keltenstadt startet in die neue Saison
HERBERTINGEN. Am Dienstag, 1. April, erwacht die Heuneburg – Stadt 
Pyrene aus ihrem Winterschlaf und öffnet ihre Tore für eine neue Saison. 
Die ehemalige Handelsmetropole begeistert 2025 mit unterschiedlichsten 
Aktionen, Veranstaltungen und einer ganz neuen Ausstellung. Groß und 
Klein können sich auf neue Highlights und bekannte Klassiker freuen.

KULTUR & FREIZEIT

Beim Keltenfest auf der Heuneburg erwacht die 
Geschichte wieder zum Leben.   Foto: Ina Schultz

Heuneburg – Stadt Pyrene

Tauchen Sie ein in 
die Welt der Kelten
Bedeutendste keltische Akropolis Europas 
Traumhafte Natur- und Kulturlandschaft an historischer Stätte. 
 Spannende Einblicke in die Lebens- und Arbeitswelt der Kelten.

www.heuneburg–pyrene.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Geöffnet

April – Oktober  

Di bis So

10 – 17 Uhr
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Foto: Schaut Studio
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Beide pflegten eine enge Freundschaft 
und inspirierten sich gegenseitig bei 
ihren Erkundungen verschiedener 
Abstraktionsformen in delikat kom-
ponierten und assoziationsreichen 
plastischen Werken und Bildern.
Drei kleine flankierende Aus-
stellungen offenbaren völlig andere  
Auseinandersetzungen mit abs-
trahierten bis hin zu ungegen-
ständlichen Bildwelten: Dietlinde 
Stengelin präsentiert zu ihrem 85. 
Geburtstag virtuose Bilder von ein-
dringlicher Farbintensität. Gleich 
zwei Künstler treten in spannende 
Dialoge mit Hans Purrmann, des-
sen Werk in der Tradition des fran-
zösischen Kolorismus steht und 
einen Sammlungsschwerpunkt des 

Museums bildet: der Gegenwartskünstler Hanspeter Münch mit seinen 
großformatigen, geradezu atmenden Farbraumkompositionen und Ernst 
Schumacher, der als enger Freund Purrmanns mit diesem die Vorliebe für 
südliche Motive teilte.   www.museum-langenargen.de

M U S E U M  L A N G E N A R G E N

Spannende künstlerische Dialoge
LANGENARGEN. Verschiedene faszinierende Wege der Abstraktion 
stehen bis zum 2. November 2025 im Museum Langenargen im 
Mittelpunkt. Die große Sonderausstellung präsentiert die spannende 
Entwicklung von Hilde Broër und Otto Valentien, zwei herausragen-
den Künstlerpersönlichkeiten am Bodensee. 

Dietlinde Stengelin: Bacchantin, 
2013, im Besitz der Künstlerin.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag 14–17 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertage 11–17 Uhr
Öffentliche Führungen: 
Jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr

© VG Bild-Kunst, Bonn 2025

M U S I K F E S T S P I E L E  S C H W Ä B I S C H E R  F R Ü H L I N G

Auf das fulminante Eröffnungskonzert am 28. Mai mit Jennifer Stumm, 
Linus Roth, Lionel Martin und Julien Quentin folgt an Christi Himmelfahrt, 
29. Mai um 18 Uhr ein Liederabend mit dem Tenor Christoph Prégardien 
begleitet von Daniel Heide am Klavier. Als einer der bedeutendsten 
lyrischen Tenöre unserer Zeit wird er den Liederzyklus Schwanengesang 
von Franz Schubert und ausgewählte Lieder von Henri Duparc darbieten. 
Ein weiteres Highlight ist ein Abend mit dem DJ Cesar Merveille, der 
zusammen mit dem Pianisten Julien Quentin und Linus Roth unter 
dem Motto „Stradivarius meets Electronics“ klassische Musik in neuem 
Gewand präsentieren wird. 
Den Festspiel-Samstag und das Abschlusskonzert am Sonntag, 1. Juni 
wird Linus Roth gemeinsam mit dem Orquestra Johann Sebastian Rio aus 
Brasilien gestalten.
Bei der Sonntagsmatinee am 1. Juni wird unter dem Motto „Preisträger 
internationaler Wettbewerbe“ der Pianist Daniel Ciobanu u.a. mit „Bilder 
einer Ausstellung“ für Klavier solo von M. Mussorgsky zu hören sein. Er 
hat den 2. Preis und den Publikumspreis des Internationalen Rubinstein 
Wettbewerbs in Tel-Aviv, 2017 gewonnen. 
Auch in diesem Jahr werden die Künstlergespräche fortgesetzt. Das 
Publikum hat die Möglichkeit, Daniel Heide und Julien Quentin ganz 
persönlich kennenzulernen. 
Die Gespräche finden jeweils am 29. und 30. Mai von 17:15 bis 17:40 Uhr 
statt und werden vom Vorstandsvorsitzenden der Musikfestspiele Prof. 
Dr. Klaus K. Weigele in der Prälatur der Landesakademie moderiert.

Programmübersicht:

28. Mai 2025 19.30 Uhr • Festliches Eröffnungskonzert  
29. Mai 2025 18.00 Uhr • Liederabend
30. Mai 2025 19.30 Uhr • Stradivarius meets Electronics (im Bräuhaussaal) 
31. Mai 2025 19.30 Uhr • Vivaldi – Die vier Jahreszeiten 
01. Juni 2025 11.00 Uhr • Matinee – Preisträger intern. Wettbewerbe
01. Juni 2025 17.00 Uhr • Abschlusskonzert „Sam Bach – Bach trifft Samba“

Wenn nicht anders angegeben, finden die Konzerte im Bibliothekssaal 
Ochsenhausen statt.

Kartenbuchungen unter:  www.schwaebischer-fruehling.de

Kammermusik vom Feinsten
OCHSENHAUSEN. „…aus der Ferne!“- so lautet das Motto der 29. 
Musikfestspiele Schwäbischer Frühling, welche vom 28. Mai bis 
01. Juni 2025 im Bibliothekssaal und Bräuhaussaal Ochsenhausen 
stattfinden. Zahlreiche Musiker, Ensembles und Komponisten wurden 
ausgewählt, diese Idee auf besondere Weise zu gestalten. 

Christoph Prégardien ist ein weltweit gefragter Opern- und Liedsänger.
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S T A A T L I C H E  S C H L Ö S S E R  U N D  G Ä R T E N  B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

Kommen. Staunen. Genießen.
Kloster und Schloss Salem 
Auf den Spuren der `weißen Mönche´

Das ehemalige Zisterzienserkloster und heutige Schloss Salem ist eines 
der bedeutendsten Kulturdenkmäler der Bodenseeregion. Als die „weißen 
Mönche“ die Abtei 1134 gründeten, benannten sie es nach dem biblischen 
„Ort des Friedens“. Und in gewisser Weise ist Kloster und Schloss Salem 
das auch heute noch: Hier treffen eine malerische Landschaft, großzügige 
Gartenanlagen und geschichtsträchtige Gebäude unterschiedlicher Epo-
chen aufeinander und laden zum Verweilen ein. 
Ein erlebnisreicher Besuch für die ganze Familie: die Gärten mit den La-
byrinthen, die weitläufige Anlage mit den Wirtschaftsgebäuden und dem 
Marstall, das gotische Münster, die Prälatur mit dem barocken Kaisersaal 
und der Bibliothek, der Speisesaal der Mönche sowie ein Klostermuseum 
und ein Feuerwehrmuseum. In fachkundigen Führungen können sich die 
Besucher auf die Spuren der „weißen Mönche“ begeben.

VERANSTALTUNGEN IN KLOSTER UND SCHLOSS SALEM

Sonderführungen
Sonntag, 6. April und 4. Mai um 15 Uhr: Weingeschichten  
Sonntag, 13. April und 11. Mai um 15 Uhr: „Surprise, Surprise“, 
Überraschungsführung 
Freitag, 18. April um 14 Uhr: Passion und Memento Mori
Sonntag, 20. April und 18. Mai um 15 Uhr Auf den Spuren der 
„weißen Mönche“, Kinder- und Familienführung
Sonntag, 27. April um 15 Uhr: Über den Dächern von Salem. 
Führung im Dachstuhl des Salemer Münsters

Konzert
Sonntag, 18. Mai um 17 Uhr in der Bibliothek: Konzert des Bodensee-
festivals „das wir frey seyen und woellen sein“. Musik zum Bauern-
krieg. Gesprächskonzert mit dem Scherer-Ensemble.

Öffnungszeiten Kloster und Schloss Salem:
bis 1. November 2025
Mo–Sa 9.30–18 Uhr, Sonn- und Feiertag 10.30 bis 18 Uhr

Kloster und Schloss Salem, 88682 Salem 
schloss@salem.de  www.salem.de

INFO

Neues Schloss Meersburg 
Zu Gast bei den Fürstbischöfen

Die barocke Residenz der Fürstbischöfe von Konstanz hat seit ihrer Er-
bauung ab 1710 nichts von ihrer Schönheit eingebüßt. Beeindruckend ist 
das Treppenhaus mit seinem aufwändigen Deckengemälde. Der Rundgang 
durch die Privaträume, Staatsappartements und den Spiegelsaal gibt inte-
ressante Einblicke in das Leben  am Hofe der Fürstbischöfe im 18. Jahrhun-
dert. Einen perfekten Ausklang des Schlossbesuches bietet die Terrasse mit 
der barocken Gartenanlage, einem eleganten Lustpavillon und dem beein-
druckenden Panoramablick weit über den Bodensee bis hin zu den Alpen.

TIPP: Mit dem Kombi-Ticket auch das Fürstenhäusle Meersburg besichti-
gen: Das um 1600 erbaute Kleinod war der schöpferische Rückzugsort der 
Dichterin Annette von Droste-Hülshoff. Noch heute geben die Einrichtung 
sowie die Hör- und Medienstationen Einblick in ihr Leben und Umfeld. 

VERANSTALTUNGEN IM NEUEN SCHLOSS MEERSBURG

Leben am Hofe, Kinderführung, 17. April und 24. April, jeweils um 11 Uhr
Zwischen Pracht und Glaube, Sonderführung durch Schloss und 
ehem. Priesterseminar, 13. April und 18. Mai, jeweils um 14 Uhr

VERANSTALTUNGEN IM FÜRSTENHÄUSLE MEERSBURG

Lesung & Vortrag mit Petra Pellini am Sonntag, 18. Mai 2025, um 11 Uhr. 
Informationen unter:  www.fuerstenhaeusle.de

Öffnungszeiten Neues Schloss Meersburg:
bis 2. November 2025 täglich 9.30 bis 18 Uhr

Neues Schloss Meersburg, 88709 Meersburg 
info@neues-schloss-meersburg.de  www.neues-schloss-meersburg.de

INFO
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Kommen. Staunen. Genießen.
Kloster und Schloss Salem 
Auf den Spuren der `weißen Mönche´

Das ehemalige Zisterzienserkloster und heutige Schloss Salem ist eines 
der bedeutendsten Kulturdenkmäler der Bodenseeregion. Als die „weißen 
Mönche“ die Abtei 1134 gründeten, benannten sie es nach dem biblischen 
„Ort des Friedens“. Und in gewisser Weise ist Kloster und Schloss Salem 
das auch heute noch: Hier treffen eine malerische Landschaft, großzügige 
Gartenanlagen und geschichtsträchtige Gebäude unterschiedlicher Epo-
chen aufeinander und laden zum Verweilen ein. 
Ein erlebnisreicher Besuch für die ganze Familie: die Gärten mit den La-
byrinthen, die weitläufige Anlage mit den Wirtschaftsgebäuden und dem 
Marstall, das gotische Münster, die Prälatur mit dem barocken Kaisersaal 
und der Bibliothek, der Speisesaal der Mönche sowie ein Klostermuseum 
und ein Feuerwehrmuseum. In fachkundigen Führungen können sich die 
Besucher auf die Spuren der „weißen Mönche“ begeben.

VERANSTALTUNGEN IN KLOSTER UND SCHLOSS SALEM

Sonderführungen
Sonntag, 6. April und 4. Mai um 15 Uhr: Weingeschichten  
Sonntag, 13. April und 11. Mai um 15 Uhr: „Surprise, Surprise“, 
Überraschungsführung 
Freitag, 18. April um 14 Uhr: Passion und Memento Mori
Sonntag, 20. April und 18. Mai um 15 Uhr Auf den Spuren der 
„weißen Mönche“, Kinder- und Familienführung
Sonntag, 27. April um 15 Uhr: Über den Dächern von Salem. 
Führung im Dachstuhl des Salemer Münsters

Konzert
Sonntag, 18. Mai um 17 Uhr in der Bibliothek: Konzert des Bodensee-
festivals „das wir frey seyen und woellen sein“. Musik zum Bauern-
krieg. Gesprächskonzert mit dem Scherer-Ensemble.

Öffnungszeiten Kloster und Schloss Salem:
bis 1. November 2025
Mo–Sa 9.30–18 Uhr, Sonn- und Feiertag 10.30 bis 18 Uhr

Kloster und Schloss Salem, 88682 Salem 
schloss@salem.de  www.salem.de
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E R W I N  H Y M E R  M U S E U M

Die Sonderausstellung zeigt das Reisen im 18. 
Jahrhundert: die Unannehmlichkeiten der Kutsch-
fahrten und Casanovas spannende Abenteuer.
Außerdem: Südtirol, das ist viel mehr als Berge 
& Burgen, als Speck & Ski, als Wolkenstein und 
Wanderwege! Eine facettenreiche Schatztruhe 
voller Natur und Kultur, deren Geheimnisse sich 
dem erschließen, der sich Zeit nimmt für Land 
und Leute. Davon erzählt Walter Steinberg bild-
gewaltig in seiner Live-Reportage „Südtirol – Zu 
Fuß durch die Dolomiten bis zur Ortlergruppe“. 
Tickets an der Museumskasse oder unter reservix.
Zum Start ins Frühjahr und damit in die neue 
Reisesaison veranstaltet das Erwin Hymer 
Museum zudem am 26. April von 8 bis 16 Uhr 
einen Spezial-Flohmarkt rund ums Camping.
Bei Werkstatt live! geht es am 24. April, um den 
Start in die Saison: Ausmotten und Frühjahrsputz. 
Neu: das monatliche Treffen „Benzin & Koffein“ 
für Autoenthusiasten, jeden letzten Sonntag bis 
Oktober, erstmalig am 27. April. Zudem gibt es 
im April ein Familien-Workshop-Programm zum 
Thema „So reiste einst Herr Casanova“.

www.erwin-hymer-museum.de

So reiste Casanova!
BAD WALDSEE. Anlässlich des 300. Geburtstags 
des berühmten Giacomo Casanova eröffnet das 
Erwin Hymer Museum am 2. April seine neue 
Sonderausstellung „Viva Casanova! – Reisen im 
Rausch des Rokoko“. 

erwin-hymer-museum.deerwin-hymer-museum.de

Südtirol 
zu Fuß durch die Dolomiten  

bis zur Ortlergruppe 

Live-Reportage  
mit Walter Steinberg 

17. April 
19:30 Uhr
Tickets an der Museums-
kasse oder auf reservix.de
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D  as außergewöhnlichste Modemuseum      

BLIX  
Format:         182 mm Breite x 120 mm Höhe
Abgabetag:   Montag, 24. März 2025

auf der Schwäbischen Alb. Bitte eintreten und staunen!
     GEWANDHAUS MUSEUM

Das Museum präsentiert eine einzigartige Sammlung an Prachtgewändern, 
   Accessoires, Stickereien und Handarbeiten aus 13 Modeepochen.  

Sigmaringer Straße 9 · 72513 Inneringen · Tel. 07577 / 860 92 76 · www.gewandhaus-inneringen.de

M U S E U M S D O R F  K Ü R N B A C H

Besonderer Hingucker

Das kleine Gebäude hat eine bewegte Geschichte 
hinter sich: Ursprünglich in Biberach beheimatet, 
diente er dort jahrelang als Erfrischungsstation 
für durstige Fuhrleute am damaligen Bahnüber-
gang. Nach mehreren Umzügen fand der Kiosk 
1966 als Gartenhäuschen in Ingoldingen ein 
Zuhause, bevor er nun seinen Platz im Museums-
dorf Kürnbach gefunden hat und wo zukünftig 
durstige Gäste, egal ob klein oder groß, sich mit 
frischer Soda erfrischen können. „Das Museums-
dorf zeigt mit seinen verschiedenen Gebäuden 
die Vielseitigkeit der Geschichte unserer Region, 
von großen und kleinen Bauernhäusern über 
Tanzhaus und Kapelle bis hin zur Turm-Umspann-
station. Der Sodawasserkiosk stellt hier eine span-
nende Erweiterung dar“, erläuterte Landrat Glaser.
Auch 2025 wartet ein abwechslungsreiches Ver-
anstaltungsprogramm auf die Besucherinnen und 
Besucher. Neben bewährten Klassikern wie den 
FamilienSonntagen und dem beliebten Dampf-
fest gibt es auch Neuerungen. Anlässlich des 
500-jährigen Jubiläums des Bauernkriegs findet 
vom 30. Mai bis 1. Juni ein großes Landsknechte-
Treffen statt. Eine weitere Neuheit ist das Format 
„Lauthals“, bei dem Besucherinnen und Besucher 
unter der Leitung von Johannes Tress gemeinsam 
Pop- und Rocksongs singen können.

Öff nungszeiten 2025:
30. März bis 2. November, täglich 10–18 Uhr

 www.museumsdorf-kuernbach.de

„Die Sieben im Süden“
Die sieben Freilichtmuseen in Baden-Württem-
berg blicken auf eine sehr erfolgreiche Saison 
2024 zurück. Mit deutlich mehr als einer halben 
Million Besucherinnen und Besuchern gehörten 
die sieben Freilichtmuseen 2024 erneut zu den 
beliebtesten Einrichtungen im Land. Ihr vielfälti-
ges Kulturprogramm stieß bei einem breit gefä-
cherten Publikum auf reges Interesse und zeigte 
sich wiederholt anschlussfähig an die zentralen 
Themen unserer Zeit. Nun beginnt in den sieben 
Freilichtmuseen die neue Saison. Alle Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft bieten bis November 
spannende Aktionen, Veranstaltungenund Aus-
stellungen.  www.sieben-im-sueden.de

KÜRNBACH. Das Freilichtmuseum 
überrascht seine Besucherinnen 
und Besucher 2025 mit einem 
besonderen Hingucker: einem his-
torischen Sodawasserkiosk aus 
dem Jahr 1900.

Landrat Mario Glaser und Museumsleiter Dr. Jür-
gen Kniep präsentieren das neue alte Gebäude des 
Museumsdorfs: der Sodawasserkiosk von 1900.
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Mehr Gesundheit und Wohlbefi nden

Physiotherapie
Unsere physiotherapeutische Praxis bietet vielfäl-
tige Leistungen:
•  Krankengymnastik: Durch individuell ange-

passte Übungen verbessern wir Ihre Beweglich-
keit, Kraft und Koordination.

•  Manuelle Therapie: Spezielle Handgriffe und 
Mobilisationstechniken behandeln Funktions-
störungen des Bewegungsapparates.

•  Physiotherapie im Wasser: Unser Thermalwas-
ser entlastet die Gelenke und entspannt die Mus-
kulatur, was den Heilungsprozess unterstützt.

Massagetherapie
Unsere Massagetherapien umfassen:
•  Klassische Massagen: Gezielte Techniken lösen 

Verspannungen und fördern die Durchblutung.
•  Manuelle Lymphdrainage: Sanfte Massagen 

fördern den Lymphabfluss und reduzieren 
Schwellungen.

•  Sportmassagen: Intensivere Massagen unter 
stützen die Regeneration nach sportlicher Akti-
vität.

Physikalische Therapie
Unser Angebot in der physikalischen Therapie 
beinhaltet:
•  Elektrotherapie: Anwendung von Strom zur 

Schmerzlinderung und Muskelstimulation.
•  Ultraschalltherapie: Einsatz von Ultraschall-

wellen zur Förderung der Gewebeheilung und 
Schmerzlinderung.

•  Wärme- und Kältetherapie: Anwendungen mit 
Wärme oder Kälte zur Schmerzlinderung und 
Verbesserung der Durchblutung.

Therapeutisches Team
Unser hochqualifiziertes Team besteht aus erfah-
renen Physiotherapeuten und Therapeuten, 
die Sie auf Ihrem Weg zu mehr Beweglichkeit 

und Wohlbefinden begleiten. Mit modernsten 
Techniken, gezielten Therapien und persönlicher 
Betreuung unterstützen wir Sie bei der Rege-
neration nach Verletzungen, Operationen oder 
bei chronischen Erkrankungen. Dabei legen wir 
besonderen Wert auf Prävention und nachhaltige 
Therapieansätze, damit Sie langfristig profitieren.

Synergie von Therapie und Thermalbad
Ein besonderes Merkmal unseres Therapiezen-
trums ist die Kombination von medizinischer 
Expertise und den wohltuenden Eigenschaften 
unseres Thermalwassers. Durch die Integration 
von Thermalbadbesuchen in Ihren Therapieplan 
können Sie den Heilungsprozess unterstützen und 
Ihr Wohlbefinden steigern. Unser Wellnessbereich 
bietet zudem die Möglichkeit, nach der Behand-
lung zu entspannen und neue Energie zu tanken.

Kontakt und Terminvereinbarung
Physiotherapie in der Sonnenhof-Therme
Am Schönen Moos 1 | 88348 Bad Saulgau
T: 07581 4839 20 | dispo@sonnenhof-therme.de

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Thera-
piezentrum der Sonnenhof-Therme begrüßen zu 
dürfen und Sie auf Ihrem Weg zu mehr Gesund-
heit und Wohlbefinden zu begleiten.

BAD SAULGAU. Das Therapiezentrum der Sonnenhof-Therme in Bad 
Saulgau bietet eine umfassende Palette an physiotherapeutischen und 
therapeutischen Leistungen, die individuell auf die Bedürfnisse der 
Patienten abgestimmt sind. Unser Ziel ist es, Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden durch gezielte Behandlungen zu fördern und zu erhalten.

KULTUR & FREIZEIT
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S T Ä D T I S C H E  G A L E R I E  E H I N G E N

Ihre Bilder wir-
ken rätselhaft, 
doch es gibt keine 
Auflösung. Viel-
mehr sind diese 
gemalten Colla-
gen Assoziations-
räume, die uns 
Betrachter zu ei-
genen Gedanken 
und Geschichten  
anregen und zu 
Mitschöpfern ma-
chen. Eine unbän-

dige Lust am Erfinden, aber auch am Malen 
pulsiert in den Gemälden, die durch eine Fülle 
souveräner Techniken zu Orten der Augenlust 
werden, voller Poesie und Humor. Diese Kunst 
tut gut in unserer Zeit.
„Mal leb` ich und male. Mal male ich und lebe.“ 
Nach diesem Motto malte die Künstlerin 2015 
den Zyklus „Tagwerk“ mit 365 Bildern - jeden 
Tag ein neues Bild im gleichen Format – , der 
eine eigene Etage einnimmt. Selten hat man 
solch einen faszinierenden Einblick in den Pro-
zess künstlerischer Arbeit bekommen. 

 www.galerie.ehingen.de

Alles andere als Mainstream
EHINGEN. Sigrun C. Schleheck erschafft eigene Welten aus alltäglichen Dingen, Menschen, 
Tieren und Figuren der Kunstgeschichte, in denen Naturgesetze und Logik aufgehoben 
sind. 2023 erhielt sie den Kulturpreis des Bodenseekreises.

Mi., Sa. und So.:
14:00 - 17:00 Uhr
Tränkberg 9
89584 Ehingen

09.03. - 04.05.2025

Weitere Vorstellungen 2.0

Sigrun C.
Schleheck
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Sigrun C. Schlehecks Wer- 
ke sind eigenwillig und 
faszinierend.
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Machen Sie sich schlauer und durchstreifen 
Sie mit ausgebildeten Stadtführerinnen und 
Stadtführern die Zweilandstadt. Dabei sind Sie 
einzeln bei unseren regelmäßigen Rundgängen 
ebenso willkommen wie als feste Gruppe mit 
einem eigenen Termin.
Gut 90 Minuten dauert die klassische Führung. 
Beginnend am Stadthaus führt die Tour ins 
Münster, weiter über die Neue Mitte zum Ulmer 
Rathaus mit der astronomischen Uhr und schließ-
lich ins malerische Fischer- und Gerberviertel 
mit seinen kleinen Wasserläufen, den schmalen 
Gassen und romantischen Brücken.
Ach so, Sie kennen Ulm/Neu-Ulm schon etwas 
besser und möchten daher mehr Details erfahren? 
Kein Problem, denn unsere Erlebnisführungen 
geben Einblicke in ganz besondere Themen. 
Begleiten den beispielsweise den Hofnarren 
Busetto auf seiner höllischen Altstadttour, zie-
hen mit dem Totengräber Theophrast zu dunkler 
Stunde um die Häuser, erfahren von Karl Keinstein 
viel über den in Ulm geborenen Albert Einstein 
oder lassen sich wahre Krimi-Geschichten aus 
Ulm erzählen. 

Neben diesen Führungen für Erwachsene gibt 
es viele Angebote für Kinder. Hierbei werden 
Einhörner im Münster gesucht, geht es auf 
Detektiv-Tour durch die Friedrichsau oder wird 
dem tapferen Schneiderlein von Ulm begegnet.

Ein toller Geschenk-Tipp
Ideal sind alle Führungsangebote auch zum 
Verschenken. Mit unseren Führungsgutscheinen 
können Sie eine individuelle Freude machen. 
Erhältlich sind die Gutscheine in der Tourist-
Information im Stadthaus.

Souvenirs, Souvenirs, …
Und dort gibt noch mehr: tolle Ulm-Artikel vom 
T-Shirt bis zur Tasse, von Einstein-Schwinger-
Figuren bis zum Schirm, von der Schneekugel bis 
zur Ulmer Schachtel, dazu Bücher, Karten, Pins, 
Geschenkpapier, ... alles in großer Auswahl - zum 
Selbstbehalten oder Verschenken.

Kennen Sie die ›UlmCard‹?
Mit dieser praktischen Vorteilskarte, die bereits 
ab 23 Euro pro Person erhältlich ist, erleben 

Sie die Städte schwä-
bisch günstig. Mit ihr 
haben Sie u.a. kosten-
losen Eintritt in viele 
Museen, können gratis 
an der Stadtführung 
teilnehmen und den Turm des Münsters erklim-
men. Insgesamt bieten Ihnen über 20 Partner 
kostenfreie Angebote an.  Foto: S. Braunwarth

Info: Tel. 0731 1612830  www.tourismus.ulm.de 

U L M / N E U - U L M  T O U R I S M U S

Augen und Ohren auf – es wird spannend!
ULM/NEU-ULM. Wie funktioniert eigentlich Ulms astronomische Uhr? Wer war noch mal 
Hermann Köhl? Wo schwammen hier wem die Felle davon? Und: was ereignet sich bei 
Dunkelheit auf Ulmer Friedhöfen … viele Fragen und wir haben die Antworten: Bei unseren 
Stadt- und Erlebnisführungen erfahren Sie jede Menge zu Ulm und Neu-Ulm. 

Spannend und unterhaltsam: Erlebnisführungen 
in der Zweilandstadt Ulm/Neu-Ulm

Foto: Bildwerk98

Foto: 
Hans auf Pixabay
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K R E U Z  O B E R M A R C H T A L

Los geht‘s am 1. April mit einer großen Sause 
zum 60. Geburtstag von Wirt Herbert Knab im 
Vereinsheim der Kleintierzüchter Obermarchtal 
mit Freibier und Buffet. Am 11. April und am 
26. April (findet immer am zweiten Freitag und 
vierten Samstag des Monats statt) startet jeweils 
ab 19 Uhr die beliebte Reihe „Tanzen bitte“ im 
Kreuz. Ebenso monatlich wiederkehrend legt DJ 
Oli E. am 25. April ab 20 Uhr zu „44 & More“ auf. 

Freunde handgemachter Rockmusik kommen am 
12. April bei King Ralf auf ihre Kosten. Hart und 
derb geht es am Ostersonntag ab 18 Uhr zur 
Sache beim 33. Bandjubiläum der schwäbischen 
Liedermacherband „Morbid Alcoholica“ mit fünf 
Gastbands in der Gemeindehalle in Obermarchtal.  
Die Kultband Die2 lädt am 30. April mit Rock- 
und Popklassikern zum Tanz in den Mai ein.       

 www.kreuz-obermarchtal.de  

Programm für jeden Geschmack
OBERMARCHTAL. Im April bietet das Kreuz in Obermarchtal wieder ein Programm, das es im 
letzten Vierteljahrhundert zur Institution im Donautal hat werden lassen.

S E M M E L  C O N C E R T S

Die Revolution der Blasmusik
ALTUSRIED. Das sommerFESTIVAL in der Freilichtbühne Altusried geht 2025 in die nächs-
te Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf Konzertabende in einer der schönsten Open-Air 
Locations Europas und ein abwechslungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Am 5. 
September 2025 betreten die bayerischen Brass-Rebellen LaBrassBanda die Bühne und 
haben jede Menge gute Laune im Gepäck.

Mit ihrer einzigartigen Mischung aus Brass, Pop, 
Techno und Ska haben LaBrassBanda die Blas-
musik revolutioniert und ein Millionenpublikum 
begeistert. Von „Habediehre“ über „Übersee“ bis 
„Europa“ liefern sie Hit auf Hit und sorgen mit 
ihren energiegeladenen Live-Shows für legendäre 
Partys. Was 2007 in Bayern begann, erfasste spä-
testens 2013 beim deutschen Vorentscheid zum 
Eurovision Songcontest die gesamte Bundes-
republik. Es folgten ausverkaufte Konzerthallen 
von Berlin bis München. Sprachbarrieren bei 

ihren bayerischen Texten? Fehlanzeige! Die größ-
ten Festivalbühnen beim u.a. Southside- oder 
Hurricane-Festival wurden förmlich von Fans 
überrannt, wenn die Band um Frontmann Stefan 
Dettl mit ihrem mitreißenden Sound sogar den 
Nachthimmel zum Glühen brachte. LaBrassBanda 
sind Live eine Bank! 2024 brachten sie mit den 
Singles „Goaßnmaß“, „Teufelstanz“ und „Space 
Bäda“ neue musikalische Vielfalt und setzten ein 
kraftvolles Statement gegen Diskriminierung. 

 www.semmel.de 
LaBrassBanda haben die bayrische Blasmusik 
revolutioniert. Foto: David Königsmann 

JETZT TICKETS
SICHERN!

Wenige Restkarten

Wenige Restkarten

Ausverkauft!

Ausverkauft!

Tickets erhältlich im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 92200, info@kartenbuero-altusried.de,
www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.eventim.de sowie bei der Allgäuer Zeitung
und dem Westallgäuer, Tel. 0831 206 5555, www.allgaeuticket.de und bei schwäbische Tickets, Tel. 0751 29 555 777.

DO., 28.08.2025 SUZI QUATRO
FR., 29.08.2025  HOWARD CARPENDALE
SA., 30.08.2025 ERNST HUTTER & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
SO., 31.08.2025  ERNST HUTTER & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
DO., 04.09.2025  I AM FROM AUSTRIA - THE SHOW
FR., 05.09.2025  LABRASSBANDA
SA., 06.09.2025  SANTIANO
SO., 07.09.2025  GIOVANNI ZARRELLA
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Der Frühling bringt eine Vielzahl an Aqua-Kursen mit sich, die von einer 
erfahrenen Trainerin geleitet werden. Diese Kurse bieten eine perfekte 
Kombination aus Bewegung und Entspannung. Ob beim energiegela-
denen Aqua-Tabata, dem sanften Aqua-Pilates oder dem kräftigenden 
Aqua-Boxing. Das Wasser trägt und unterstützt, sodass die Übungen 
besonders gelenkschonend sind. Alle Kurse sind im Eintrittspreis enthal-
ten, die Termine können auf der Homepage eingesehen werden.
Die neue Frühlingskarte im Thermenbistro ist eine wahre 
Geschmacksexplosion. Frische, leichte Gerichte mit saisonalen Zutaten 
sorgen für kulinarische Highlights. Die herzhaften Bockwürste mit 
Kartoffelsalat verführen ebenso wie das vegane Grünkern-Chili oder die 
mediterrane Dinkelpasta. Auch Pizza-Liebhaber kommen auf ihre Kosten, 
während die Dennede mit Räucherlachs, Spargel und Frühlingslauch ein 
echter Gaumenschmaus ist. 

Exklusive Day-Spa-Angebote und monatliche EVENTsauna
Eine Auszeit vom Alltag kann durch die exklusiven Day-Spa-Angebote 
genossen werden. Ob ein entspannendes Bad, eine wohltuende Massage 
oder ein gemeinsamer Verwöhn-Tag zu zweit – hier findet sich der 
perfekte Wellness-Moment. Für Sauna-Liebhaber gibt es jeden letzten 
Freitag im Monat die beliebte EVENTsauna mit Erlebnis-Aufgüssen, 
ausgewählten Düften und einem entspannten Ambiente bis Mitternacht.
Mehr unter:  www.adelindistherme.de

A D E L I N D I S  T H E R M E

Neue Energie und Vitalität
BAD BUCHAU. Die Adelindis Therme lädt alle Gäste herzlich ein, die 
wärmeren Tage in entspannter Atmosphäre zu genießen. Zwischen 
dem 1. März und 30. April 2025 wartet unter dem Motto „Frühling in 
der Therme“ ein vielfältiges Angebot an Aktivitäten und besonderen 
Aktionen auf alle Besucher.

unter www.adelindistherme.de 
Gutscheine & alle Angebote 

Frühling in der Therme
Noch bis 30.04.25

EvEntsauna

Wohlfühltage
Frühlingskarte
aqua-tabata

uvm.

Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung in diesem 
Jahr durch „Brassmusix“, eine 
junge, frische Bläsertruppe 
aus Ummendorf. Das Angebot 
umfaßt einen reichhaltigen 
Mittagstisch der Riedlinger 
Landfrauen, eine Kaffeetafel 
mit großem Kuchenangebot 
und bei gutem Wetter sorgt 
„Jugend aktiv“ aus Biberach für 
spannende und abwechslungs-
reiche Unterhaltung für Kinder 
aller Altersgruppen.
Der Flohmarkt ist dieses Mal 

wieder an seinem traditionellen Termin am letzten Samstag im April, kon-
kret am 26. April 2025. Die Organisation und Veranstaltungsleitung liegt 
wiederum in den bewährten Händen des Musikvereins Ummendorf. Neben 
der Telefonnummer 0172 7308188 für Fragen und Anmeldungen gibt es 
auch wieder eine eigens für den Flohmarkt eingerichtete Mailadresse: 
Unter flohmarkt@braeuhaus.de erhält man alle Informationen bezüg-
lich des Flohmarktes und kann sich selbstverständlich auch anmelden. 
Es werden keine Neuwaren und keine gewerblichen Händler zugelassen.

B R Ä U H A U S  U M M E N D O R F

Ummendorf feiert den Frühling
UMMENDORF. Es gehört einfach zum Frühlingsbeginn: Am 1. Mai 
2025 um 10:30 Uhr sticht der Ummendorfer Bürgermeister Heiko 
Graf das erste Faß Maibock im Brauereihof an und dann kann der 
Tag beginnen! Je nach Witterung findet die Veranstaltung im Festzelt 
oder im Brauereihof statt, der zum großen Biergarten wird. 

Das Bräuhaus lädt zum gemütlichen 
Beisammensein in den Brauereihof.
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WILHELMSBURG 2025
 

PREMIERE: SAMSTAG, 7. JUNI 2025,  
20.30 UHR, WILHELMSBURG

DAS MUSICAL

Karten 0731  161 44 44
www.theater-ulm.de

VON ROBERT STIGWOOD UND BILL OAKES 
IN DER NEUEN VERSION VON RYAN MCBRYDE 

MIT MUSIK VON DEN BEE GEES 
DEUTSCHE DIALOGE VON ANJA HAUPTMANN

MUSIKALISCHE LEITUNG NIKOLAUS HENSELER
INSZENIERUNG BENJAMIN KÜNZEL  
AUSSTATTUNG PETRA MOLLÉRUS
CHOREOGRAFIE GAËTAN CHAILLY

T H E A T E R  U L M

Facettenreich

Im April erwartet die Besucher ein wahres Meisterwerk der Komödienkunst: 
Oscar Wildes »Bunbury«. In diesem spritzigen Verwirrspiel geht es um Täu-
schungen, Verkleidungen und die Frage nach der wahren Identität. Wilde 
entfaltet mit viel Humor die turbulente Geschichte um ein erfundenes Alter 
Ego, das das Leben seiner Protagonisten völlig auf den Kopf stellt. Ein per-
fekter Einstieg in die Frühlingssaison für alle, die sich von Witz und Charme 
begeistern lassen wollen.
Im Podium wird es hingegen nachdenklich und tiefgründig: »Der Vorleser« 
nach dem Bestseller von Bernhard Schlink thematisiert die komplexen 
Fragen von Schuld und Verantwortung in einer Nachkriegsgeschichte. Die 
Inszenierung fordert das Publikum auf, sich mit und der Vergangenheits-
bewältigung und den moralischen Dilemmas auseinanderzusetzen, die den 
deutschen Alltag bis heute prägen.
Für Tanz- und Musikliebhaber bringt die Tanztheatercompagnie des Thea-
ters Ulm ab dem 12. April eine außergewöhnliche Aufführung auf die Büh-
ne: Igor Strawinskys legendäres »Le Sacre du printemps« (Das Frühlingsop-
fer). Die Choreografie stammt von Annett Göhre und erweckt die gewaltige 
Musik Strawinskys in einer ergreifenden Tanzinszenierung zum Leben. 
Parallel dazu sorgt die Bürgerbühne mit der humorvollen Operette »Der 
Lappen muss hoch!« für beschwingte Unterhaltung. Mit Charme und Leich-
tigkeit entführt diese Inszenierung von Benjamin Künzel das Publikum in 
die verrückte Welt einer Theaterproduktion on Tour.
Auch Musikfreunde kommen nicht zu kurz. Am 27. April steht die Mar-
tinée von »»Le petit pauvre d’Assise« (»Franziskus aus Assisi«)  auf dem 
Programm. Mit der Uraufführung der Oper lädt das Theater Ulm zu einer 
überaus lohnenden Musiktheater-Entdeckung ein: Die 1937-1939 entstan-
dene Oper des französischen Komponisten Charles Tournemire (1870-1939) 
ist von hohem inhaltlichen und klanglichen Reiz.
Und obwohl der Sommer noch in weiter Ferne liegt, lohnt es sich, schon 
jetzt die Karten für ein ganz besonderes Highlight zu sichern: Das Musi-
cal  »Saturday Night Fever«  wird im Juni und Juli auf der Wilhelmsburg 
aufgeführt. Der Vorverkauf läuft bereits – schnell sein lohnt sich!
Ulm liegt für Sie nicht „direkt vor der Haustüre“? Kein Problem! Mit dem 
Zubringer-Service des Theaters Ulm gelangen Sie bequem und umweltbe-
wusst per Theaterbus aus der Region ins Theater und wieder zurück nach 
Hause. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten unter:   www.theater-ulm.de.

ULM. Auch in der zweiten Hälfte der Spielzeit 
2025/26 erwartet das Theater Ulm ein abwechs-
lungsreiches Programm, das für jeden Geschmack 
etwas bereithält. Freuen Sie sich auf eine Mischung 
aus humorvollen Verwirrspielen, nachdenklichen 
Erzählungen und künstlerischen Höhepunkten, die 
den Frühling in all seinen Facetten erlebbar machen.

Oscar Wildes »Bunbury« gilt als Meisterwerk der Komödienkunst.

Foto: Marc Lontzek
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Seine schwarz-weißen Ori-
ginal-Wortmalereien leben  
ausschließlich von den 
Kontrasten und somit im 
Besonderen von Licht und 
Schatten. Seine Menschen 
stehen für Worte. Dabei 
revolutioniert er das klas-
sische Porträt durch die 
Verwendung gleich zwei-
er klassischer künstlerischer 
Darstellungsformen – die 
Literatur und die Bildende 
Kunst. Seine Porträts sind 
somit formal Doppelporträts 
ein und derselben Person – in 
Wort und Bild. Seine Werke 

leben von den Worten für die oder von den dargestellten, im wahrsten 
Sinne des Wortes beschriebenen Personen.
Parallel zur Ausstellung startet ein landkreisweites Schulprojekt. Gemeinsam 
mit der KNOLL.ART aus Warthausen-Oberhöfen stehen drei verschiedene 
Projektideen zur Auswahl, die für jedes Alter und jede Schulform durch-
führbar sind. Auch ein fächer-, klassen- oder sogar schulübergreifendes 
Arbeiten ist möglich.   Mail: tourismus@ochsenhausen.de

S T A D T  O C H S E N H A U S E N

Ich liebe Worte
OCHSENHAUSEN. SAXA schreibt Geschichte. Nicht seine – die der 
anderen. Er interessiert sich für Menschen, ihre Geschichte und ihre 
Geschichten. Darüber hinaus legt er auch bildkompositorisch großen 
Wert auf Ästhetik und Ausdrucksstärke. 

Mit Hilfe von Worten verbildlicht SAXA 
Persönlichkeiten in seinen Portraits.

23. MÄRZ  18. MAI

11  19 UHR
11  17 UHR

tourismus-ochsenhausen.de

Fr – So
Do

Foto: 
Monika Nonnenmacher

K U L T O P O L I S

Begleitet von einer Live-Band und einer spektakulären Lichtshow prä-
sentieren die 12 Tenöre die Vielseitigkeit der Musik: Weltberühmte Arien 
treffen auf Rock- und Pophymnen. Diese charismatischen Stimmen 
verschmelzen zu einem beeindruckenden Ensemble, das klassische 
Traditionen mit modernem Boygroup-Feeling verbindet. 
Die 12 Ausnahmesänger sind sich einig: „Unsere Interpretationen sollen 
nicht nur die Schönheit der Originalkompositionen widerspiegeln, son-
dern auch eine emotionale Verbindung zum Publikum herstellen. Die 
Magie entsteht, wenn die Kraft unserer Stimmen auf zeitlose Welthits 
trifft und diese durch unsere eigenen, ganz persönlichen Emotionen zu 
unserer Version werden.“  www.kultopolis.com

Magische Stimmen
BAD SAULGAU. Als eine der erfolgreichsten Gesangsformationen der 
Welt begeistern „The 12 Tenors“ seit 15 Jahren ihr Publikum mit 
großen Stimmen, eindrucksvollen Choreografien und charmantem 
Entertainment. Am 30. April 2025 feiern sie ihr Bühnenjubiläum im 
Stadtforum, wo sie bereits mehrfach aufgetreten sind. Ab 20 Uhr erwar-
tet die Zuschauer eine Show, die Emotionen und Erinnerungen entfacht.

BAD SAULGAU  Stadtforum
Karten in der Tourist-Info, Tel. (0 75 81) 20 09-15, in allen bekannten Vorverkaufsstellen
und online unter www.kultopolis.com, www.tickets/schwäbische.de (Tel.: 07 51 - 29 555 777)

30. April 2025
CELEBRATION TOUR

28. Dezember 2025

WILHELMSBURG 2025
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IN DER NEUEN VERSION VON RYAN MCBRYDE 

MIT MUSIK VON DEN BEE GEES 
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schungen, Verkleidungen und die Frage nach der wahren Identität. Wilde 
entfaltet mit viel Humor die turbulente Geschichte um ein erfundenes Alter 
Ego, das das Leben seiner Protagonisten völlig auf den Kopf stellt. Ein per-
fekter Einstieg in die Frühlingssaison für alle, die sich von Witz und Charme 
begeistern lassen wollen.
Im Podium wird es hingegen nachdenklich und tiefgründig: »Der Vorleser« 
nach dem Bestseller von Bernhard Schlink thematisiert die komplexen 
Fragen von Schuld und Verantwortung in einer Nachkriegsgeschichte. Die 
Inszenierung fordert das Publikum auf, sich mit und der Vergangenheits-
bewältigung und den moralischen Dilemmas auseinanderzusetzen, die den 
deutschen Alltag bis heute prägen.
Für Tanz- und Musikliebhaber bringt die Tanztheatercompagnie des Thea-
ters Ulm ab dem 12. April eine außergewöhnliche Aufführung auf die Büh-
ne: Igor Strawinskys legendäres »Le Sacre du printemps« (Das Frühlingsop-
fer). Die Choreografie stammt von Annett Göhre und erweckt die gewaltige 
Musik Strawinskys in einer ergreifenden Tanzinszenierung zum Leben. 
Parallel dazu sorgt die Bürgerbühne mit der humorvollen Operette »Der 
Lappen muss hoch!« für beschwingte Unterhaltung. Mit Charme und Leich-
tigkeit entführt diese Inszenierung von Benjamin Künzel das Publikum in 
die verrückte Welt einer Theaterproduktion on Tour.
Auch Musikfreunde kommen nicht zu kurz. Am 27. April steht die Mar-
tinée von »»Le petit pauvre d’Assise« (»Franziskus aus Assisi«)  auf dem 
Programm. Mit der Uraufführung der Oper lädt das Theater Ulm zu einer 
überaus lohnenden Musiktheater-Entdeckung ein: Die 1937-1939 entstan-
dene Oper des französischen Komponisten Charles Tournemire (1870-1939) 
ist von hohem inhaltlichen und klanglichen Reiz.
Und obwohl der Sommer noch in weiter Ferne liegt, lohnt es sich, schon 
jetzt die Karten für ein ganz besonderes Highlight zu sichern: Das Musi-
cal  »Saturday Night Fever«  wird im Juni und Juli auf der Wilhelmsburg 
aufgeführt. Der Vorverkauf läuft bereits – schnell sein lohnt sich!
Ulm liegt für Sie nicht „direkt vor der Haustüre“? Kein Problem! Mit dem 
Zubringer-Service des Theaters Ulm gelangen Sie bequem und umweltbe-
wusst per Theaterbus aus der Region ins Theater und wieder zurück nach 
Hause. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten unter:   www.theater-ulm.de.

ULM. Auch in der zweiten Hälfte der Spielzeit 
2025/26 erwartet das Theater Ulm ein abwechs-
lungsreiches Programm, das für jeden Geschmack 
etwas bereithält. Freuen Sie sich auf eine Mischung 
aus humorvollen Verwirrspielen, nachdenklichen 
Erzählungen und künstlerischen Höhepunkten, die 
den Frühling in all seinen Facetten erlebbar machen.

Oscar Wildes »Bunbury« gilt als Meisterwerk der Komödienkunst.

Foto: Marc Lontzek
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I N T E R N A T I O N A L E  L A U P H E I M E R  F O T O T A G E

Magische Momente 

Nach wie vor organisiert der Laupheimer Fotokreis dieses Foto-
Event in ehrenamtlicher Arbeit. Alle Fotointeressierte können sich 
wieder auf ein abwechslungsreiches Programm mit Schwerpunkt 
Naturfotografie freuen. Den Auftakt im Vortragsprogramm macht 
am Samstag Beate Oswald, GDT (Gesellschaft für Naturfotogra-
fie), die die Kälte liebt und ihre tierischen Abenteuer im eiskalten 
Norden präsentiert. Thorge Berger führt die Besucher in den Iran, 
wo er zusammen mit seinem iranischen Freund Mehran Kah-
dem wochenlang unterwegs war. Der Landesverband Baden-Würt-
temberg des DVF (Deutscher Verband für Fotografie) zeigt alle 

angenommenen Werke der Landesfotomeisterschaft und Hartmut 
Krinitz bringt seinen Zuschauern magische Orte in Europa näher.                                                                                                                   
Am Sonntag veranschaulicht Calvin Müller den Weg vom Fotogra-
fieren zum Filmen. Florian Smit, GDT, begeistert mit Aufnahmen der 
faszinierenden Wildnis Skandinaviens und Martin Leonhardt zeigt 
beeindruckende Aufnahmen seiner Motorrad-Touren durch Südame-
rika. Den Schlusspunkt setzt am Sonntag die Schau „Naturjuwelen 
Oberschwabens“, initiiert von Fotokreismitglied Thomas Muth, GDT. 
Im Schloss-Café sind Werke des Laupheimer Fotokreises zum Thema 
„Im Quadrat“ zu sehen. Ergänzt wird das Vortragsprogramm durch 
verschiedene Workshops (Fotopraxis) und Seminare. Beim Fotomarkt 
können die Besucher sich über neue und bewährte Produkte verschie-
dener bekannter Firmen informieren. Der Eintritt zum Fotomarkt und 
zu den Ausstellungen ist frei!  Tickets für die Vorträge können online 

 www.kulturhaus-laupheim.de oder an der Tageskasse gekauft wer-
den. Weitere Infos:  www.laupheimer-fototage.de

LAUPHEIM. Am 5. und 6. April laden die Laupheimer 
Fototage zu Multivisionsschauen, Fotoausstellungen, 
Workshops, Seminare und Fotomarkt ins Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim ein.

Foto: Beate Oswald

Foto: Thorge Berger

Foto: Gerhard Schenk
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Als Textilsaunen konzipiert, bieten sie eine ideale Alternative für all jene, 
die sonst auf klassische Saunabesuche verzichten würden. Besonders 
herzlich sind auch alle Saunagänger eingeladen, die aufgrund der 
Instandsetzungsarbeiten der Saunalandschaft derzeit auf ihre gewohnten 
Saunabesuche verzichten müssen. Die neuen Fass-Saunen bieten eine 
willkommene Alternative und sorgen dafür, dass alle Gäste weiterhin in 
den Genuss wohltuender Wärme und Entspannung kommen können. Die 
Nutzung der neuen Saunen ist im regulären Eintrittspreis enthalten.
Die rustikalen Holzsaunen vereinen Gemütlichkeit und Wohlfühlen und 
schaffen so ein einzigartiges Saunaerlebnis. Ihre urige Bauweise vermittelt 
eine angenehme Atmosphäre, die dazu einlädt, den Alltag hinter sich zu 

lassen. Mit diesem Angebot möchte die Waldsee-Therme ihren Gästen 
insbesondere während der Übergangszeit bis zur Wiedereröffnung der 
Saunalandschaft im Jahr 2025 eine zusätzliche Möglichkeit zur Erholung 
bieten. Weitere Informationen unter:  www.waldsee-therme.de

W A L D S E E  T H E R M E

Saunaerlebnis im Fass
BAD WALDSEE. Die Waldsee-Therme begeistert ihre Gäste seit neuestem 
mit einem besonderen Highlight: Zwei Fass-Saunen im Außenbereich 
laden zu entspannten Saunagängen unter freiem Himmel ein.  

Die Fass-Saunen sind das neue 
Highlight der Waldsee-Therme.

3 1 .  D Ü R M E N T I N G E R  D O R F F E S T

Spaß und Genuss

Der Krämer- und Handwerkermarkt begeistert mit einer vielfältigen 
Auswahl, die von Haushaltswaren über Kleidung bis hin zu kunstvoller 
Handwerksarbeit reicht. Die ortsansässigen Vereine verwöhnen die 
Besucher mit einer großen Bandbreite an kulinarischen Köstlichkeiten. 
Musikalische Unterhaltung wird großgeschrieben: Von Konzerten des 
Musikvereins Dürmentingen und des Musikvereins Heudorf bis hin zu 
den mitreißenden Darbietungen der Schalmeienkapelle ist für Musik-
liebhaber alles geboten. Ein besonderes Highlight sind die traditionellen 
Klänge der Dürmentinger Alphornbläser. Im Rathaus verwandeln Holger 
Haase und Gerlinde Egner die Räume in eine beeindruckende Kunst-
galerie. Um 13:30 Uhr lädt die feierliche Maiandacht in der St. Johan-
neskirche zur Besinnung ein. Auch für das leibliche Wohl ist gesorg und 
Kinder kommen ebenfalls voll auf ihre Kosten – mit einer Minidampflok, 
einer Ringcar-Bahn, einem Kinderflohmarkt, Bungee-Trampolin und 
Kinderschminken. Ein besonderes Highlight ist der Stand des Deutschen 
Roten Kreuzes, wo spannende Einblicke in Erste-Hilfe-Maßnahmen 
geboten werden. Das Dorffest in Dürmentingen ist ein Erlebnis für die 
ganze Familie, ein Treffpunkt für Freunde und ein Ort der Begegnung. 

DÜRMENTINGEN. Auch in diesem Jahr lädt Dürmentingen 
am 1. Mai zum traditionellen Dorffest ein, das mittler-
weile zum 31. Mal stattfindet. Seit über drei Jahrzehnten 
lockt dieses Fest tausende Besucher an und überzeugt 
durch die gelungene Mischung aus traditionellem Markt, 
kulinarischen Highlights und bester Unterhaltung.

VIEL FREUDE  
BEIM DORFFEST!
07371 935 730
info@finsterle-gmbh.de

Industriestraße 1 
88525 Dürmentingen

Ein farbenfrohes Bild bietet sich am 1. Mai in Dürmentingen.

Foto: Gemeinde Dürmentingen
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Unsere
Ausbildungsstandorte:
Riedlingen
Bad Buchau
Bad Saulgau

St.-Gerhard-Straße 16, 88499 Riedlingen | 07371 932020 | kontakt@sozialstation-riedlingen.de

Deine Zukun�,
beginnt bei uns !

Bundesfreiwilligendienst

Engagiere dich für Menschen in deiner Umgebung 
und sammle wertvolle Erfahrungen im sozialen Bereich. 
Bewirb dich jetzt für ein Jahr als Bundesfreiwillige/r in unserer Kath. Sozialstation
oder Tagespflege. Dein Einsatz zählt!

Mach einen Unterschied –
Dein Jahr als Bufdi in unserer Sozialstation!

Pflegefachfrau/-mann

#AUSBILDUNG

Krankenpflege Kinderkrankenpflege Altenpflege
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Foto: Harry Tremp
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A N D R E A  R E C K

Ab in den Garten!

Dass in der aktuellen  Ausstellung im Museum Villa Rot nicht Garten-
freunden Handreichungen  zur Bewirtschaftung ihrer Gemüsebeete 
geboten werden, war zu erwarten. Erstaunlich aber, wie vielseitig die 
Positionen der Künstlerinnen und Künstler zu diesem Thema ausfallen. 
Zur Vernissage am 9. März, einem strahlenden Frühlingstag, drängten sich 
viel mehr Kunstinteressierte als der Raum fassen konnte. Eilig wurden alle 
verfügbaren  Stühle und Hocker ins Foyer und in den Anbau gebracht. 
Sabine Heilig, promovierte Kunsthistorikerin und seit Ende 2023 künst-
lerische Leiterin des schmucken Hauses, begrüßte besonders den Vor-
standsvorsitzenden Willi Siber und Stefanie Dathe und freute sich, dass 
alle zehn Künstlerinnen und Künstler anwesend waren. 
Schon zu Beginn war Voltaire zitiert worden, einer der einflussreichs-
ten Autoren der europäischen Aufklärung, mit dem Schlusswort seines 
Werkes „Candide oder Der Optimismus“, wonach man „seinen Garten 
bestellen müsse“, was bedeute, jeder Mensch solle seinen Beitrag dazu 
leisten, die Gesellschaft  zu verbessern. Nun berichtete Heilig zunächst 
über die Anlage des Gartens der Villa Rot. Ganz im Stile des Englischen 
Landschaftsgartens gelte bis heute, dass der Garten alle Sinne ansprechen 
solle. Der 1,2 Hektar große Park, der mit seiner Kastanienallee den Blick 
aufs Gebäude so wirkungsvoll inszeniert, ist ideal für diese Ausstellung. 
Die Besucher sahen sich schon beim Weg zum Haus konfrontiert mit den 
witzig verfremdeten Versatzstücken handelsüblicher grüner Gießkannen.
Heilig verwies auf die Kunst des Impressionismus mit seinem berühmten 
Vertreter Claude Monet, der so meisterhaft Bilder aus seinem privaten 
Garten gemalt hat. Die aktuelle Ausstellung widme sich den aktuellen 
Fragen an die Kunst: Was ist Natur heute? Wie hat sie sich verändert? 
Was machen wir damit?
Einige der präsentierten Arbeiten beschäftigen sich mit der Gefährdung 
der Natur, zum Beispiel der Blütenbestäubung in China, die von Bienen 
nicht mehr bewältigt werden kann. Mit wenigen Sätzen umriss die Kunst-
historikerin die unterschiedlichen Werke,  etwa die cyanblauen Exponate 
von Anita Schindler, die in der Tradition historischer Kunst- und Wunder-
kammern stünden.  
Alle Kunstschaffenden wurden kurz vorgestellt, zwischendurch erklangen 
leise Sequenzen mit Vogelgezwitscher. Ein Hahnenschrei eröffnete die 

Ausstellung, zu der es ein sehr vielseitiges Begleitprogramm gibt: neben 
einem Künstlergespräch mit anschließendem Picknick, einem vegeta-
rischen Frühsommer-Menü im Park oder Yoga im Park für alle, etwa ein 
ARTCAMP für Jugendliche in den Osterferien. 
Die Ausstellung dauert bis 15. Juni. Sie hat geöffnet Do. bis Sa.  von 14 
– 17 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 11-17 Uhr.   www.villa-rot.de

BURGRIEDEN-ROT. „Il faut cultiver notre jardin – 
Eine Reise in den Garten“  lautet der Titel der aktu-
ellen Ausstellung im Museum Villa Rot. Inmitten des 
denkmalgeschützten Parks sprießen lebhafte Ideen 
zeitgenössischer Künstlerinnen und Künstler. 

Links: ist Oliver Westerbarkey Entropia Park zu sehen. 
Rechts: Kleine Landschaft von Anne Carnein.  Fotos: Andrea Reck

Beeindruckend: RIGOGLIOSO von Anja Schindler.

Wie anstrengend aber oft auch erfüllend die Arbeit im Garten ist, erleben 
viele von uns. Auch den deutsch-koreanischen Philosophen Byung-Chul 
Han macht sein Garten glücklich. Byung-Chul Han, der 1959 in Seoul gebo-
rene Philosoph, Kulturwissenschaftler und Autor, studierte in Freiburg und 
München Philosophie, deutschsprachige Literatur und katholische Theologie 
und wurde 1994 mit einer Studie über Heidegger promoviert. Bis 2010 war 
er Privatdozent am philosophischen Seminar Basel. Von 2012 bis 2017 lehrte 
Han als Professor für Philosophie und Kulturwissenschaft an der Universität 
der Künste Berlin. Mittlerweile lebt  Han in Berlin. Er hat die Kuratorin der 
Villa Rot zur aktuellen Ausstellung inspiriert. Insbesondere sein aktuelles 
Buch „Lob der Erde. Eine Reise in den Garten.“ Der international renom-
mierte Philosoph Byung-Chul Han widmet sich hier ganz der Schönheit der 
Erde und der Natur. Ein ungewöhnliches Buch über die Arbeit im Garten, 
über Jahreszeiten und die Romantik, über ein verändertes Zeitgefühl, Kants 
„Kritik der reinen Vernunft“ und Schuberts „Winterreise“. 
Eines Tages fasst Byung-Chul Han den Entschluss, sich täglich der Garten-
arbeit zu widmen. Drei Frühlinge, Sommer, 
Herbste und Winter tut er dies. Seinen Ber-
liner Garten nennt er Bi-Won (koreanisch: 
Geheimer Garten). Je länger er dort verweilt, 
desto mehr Respekt bekommt er vor der 
Schönheit der Erde. Er erfährt, was Fürsorge 
bedeutet und dass der Garten, ja jede Pflan-
ze ein eigenes Zeitbewusstsein hat. Er lernt 
wieder, über die Erde zu staunen, über ihre 
Fremdheit, über ihre Einmaligkeit. Seine Phi-
losophie des Gartens ist ein Liebesbekennt-
nis an die Erde und die Natur und ein Aufruf 
an die Menschheit, sie zu schonen. 

Das Buch ist erschienen im Ullstein Verlag 
und kostet 24,99 €. ISBN 3550050380

Über die Arbeit im Garten
Angeblich gibt es in China ein Sprichwort, das lautet: „Gib einem 
Mann eine Flasche Wein, und er ist einen Tag lang glücklich. Gib ihm 
eine Frau, und er ist ein Jahr lang glücklich. Gib ihm einen Garten, 
und er ist ein Leben lang glücklich.“
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Denn eine Außenanlage ist mehr als nur ein Stück Grün – sie ist 
Lebensraum, Rückzugsort und Ausdruck von Persönlichkeit. Mit unserer 
Expertise in drei Bereichen – Garten- und Landschaftsbau, Baumschule 
und Gartenbaumschule – bieten wir Ihnen alles aus einer Hand.

Unser Garten- und Landschaftsbau setzt Ihre Vorstellungen in die Tat 
um. Vom ersten Spatenstich bis hin zur professionellen Pflege gestalten 
wir Außenanlagen für Wohnanlagen, Gewerbe und öffentliche Räume mit 
Leidenschaft und handwerklichem Können.
Unsere Baumschule produziert Qualitätsgehölze auf rund zehn Hektar 
Fläche. Ein sorgfältiger Umgang mit dem Rohstoff Pflanze sowie eine 
gewissenhafte Verschulung garantieren viel Freude an unseren Stauden 
und Gehölzen. Wir produzieren auf heimischen Böden für die Region.
In unserer Gartenbaumschule finden Sie eine große Auswahl an Bäumen, 
Sträuchern, Stauden und saisonalen Pflanzen. Wir beraten Sie individuell 
und helfen Ihnen, die passenden Pflanzen für Ihr grünes Paradies zu finden.
Lassen Sie sich inspirieren und vertrauen Sie auf unsere Erfahrung. 
Gemeinsam machen wir Ihre Außenanlage zu einem Ort, an dem Sie sich 
rundum wohlfühlen.

Fritz Müller GmbH, Garten- und Landschaftsbau
Baumschule Müller GbR
Garten Müller GmbH, Gartenbaumschule

Feuchtmayrstraße 25 | 88250 Weingarten 
Tel. 0751 42022 | info@garten-mueller.de | www.garten-mueller.de

G A R T E N B A U  M Ü L L E R

Grüne Lebensräume aus einer Hand
WEINGARTEN/RAVENSBURG. Seit über 60 Jahren schaffen wir grüne 
Lebensräume mit Fachwissen, Leidenschaft und viel Liebe zum Detail.

Gemeinsam Grün gestalten –
für mehr Freude am Draußen!
Gemeinsam Grün gestalten –
für mehr Freude am Draußen!

G A P P  H O L Z B A U

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die individuellen Bedürfnisse unse-
rer Bauherren. Wir entwickeln moderne Hauskonzepte, die den hohen 
Anforderungen an Wohnqualität gerecht werden. Dabei legen wir großen 
Wert auf Nachhaltigkeit und die Verwendung von erstklassigen Materialien. 
Unser Ziel ist es, Räume zu schaffen, die nicht nur funktional sind, sondern 
auch ein gesundes Wohnklima bieten. Gapp Holz-Klima-Häuser erfüllen 
natürlich die strengen Förderrichtlinien der KfW-Förderprogramme. Unsere 
langjährige Erfahrung garantiert zudem, dass jedes Bauprojekt mit größter 
Sorgfalt umgesetzt wird. Wir begleiten unsere Kunden von der ersten Idee 
bis zur Fertigstellung ihres Traumhauses. Vereinbaren Sie einen unverbind-
lichen Termin und überzeugen Sie sich selbst.  www.gappholzbau.de

Qualität und Innovation im Holzbau
ÖPFINGEN. Gapp GmbH Holzbau ist ein traditionsreicher Familienbetrieb 
in der 4. Generation, der auf über 110 Jahre Erfahrung im Holzbau 
zurückblicken kann. Unser Unternehmen ist für zukunftsweisendes 
Bauen, gesundes Wohnen und Energieeffizienz bekannt. Durch unsere 
enge Zusammenarbeit mit erstklassigen Baupartnern aus der Region, 
realisieren wir das hochwertige „Gapp Holz-Klima-Haus“.  

Wir bauen Holzhäuser –
und das richtig gut!

www.gappholzbau.de

Alte Landstr. 6/1
89614 Öpfingen
Tel.: 07391 / 70160
info@gappholzbau.de
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U D O  R Ö C K  G M B H

Immer mehr Menschen leiden unter ständiger 
Müdigkeit, sind energielos und ständig krank oder 
haben sogar chronische Krankheiten wie Krebs, 
Asthma, Post Covid etc.
Ein großes Problem ist, dass wir nicht mehr 
genügend ionisierten Sauerstoff in unsere Zellen 
bekommen. Doch was ist der Grund dafür? Leider 
haben wir in den letzten Jahrzehnten den Anteil 
der Sauerstoffionen in der Luft drastisch redu-
ziert. Der Grund hierfür liegt in der gestiegenen 
Luftverschmutzung und der immer stärker sin-
kenden Anzahl an Bäumen auf der Erde.
Gerade diese Sauerstoffionen braucht aber 
jede Zelle unseres Körpers für ihre Zellatmung 
in den Mitochondrien und zur Bildung von 
Adenosintriphosphat (ATP), der Lebensenergie.
Sauerstoffmangel stellt die primäre Ursache für 
eine Vielzahl von Krankheiten und Beschwerden 
dar, besonders auch des fortgeschrittenen Alters.
Ionisierter Sauerstoff steigert auf natürliche 
Weise deine Energie und Vitalität. Stärke deine 
Gesundheit, dein Immunsystem und stärke deine 
Selbstheilungskräfte durch mehr Zellenergie 
(ATP).
Auch führende Wissenschaftler und 
Nobelpreisträger bestätigen, dass ionisier-
ter Sauerstoff beinahe jede Erkrankung positiv 
beeinflussen kann.

ATP Ionic Stim
Die Erfinderwerkstatt Udo Röck hat die Lösung 
für dieses Ungleichgewicht, das wir Menschen 
geschaffen haben. Sie haben ein Gerät entwi-
ckelt, aus der Erkenntnis um
das Wissen von drei Nobelpreisträgern, der 
Raumfahrttechnik und Medizintechnik. Das ATP 
Ionic Stim gibt dem Körper auf natürlich Weise 
zurück, was ihm fehlt.
Luft atmen wie im Luftkurort in den Bergen, am 
Meer oder im Wald, um die Selbstheilungskräfte 
des Körpers bei Krankheiten, Allergien und vielem 
mehr zu unterstützen und vorzubeugen. Mehr 
Leistungsfähigkeit, Gesundheit, Wohlbefinden 
und Attraktivität bis ins hohe Alter.

 www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Vortrag:
Dipl.-Ing. (Fh) Udo Röck bietet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Biochemiker Dipl.-Ing. Armin 
Leuze einen Vortrag zum 
Thema: Ionisierter Sauerstoff 
– unser Lebenselixier, wie er 
uns bis ins hohe Alter fit und gesund hält 
und unser Immunsystem unterstützt bei 
Krankheiten. Diesen interessanten Vortrag kön-
nen Sie sich mit folgendem QR-Code ansehen.

Näheres finden Sie unter:
www.atp-ionic-stim.de oder telefonisch 

unter: 0049 (0)7581-527914

Atmen Sie auf
BAD SAULGAU. Schenke deinem Körper mehr 
Energie. Sei fit und vital bis ins hohe Alter! 
Nur ein Traum? Nein! Es gibt eine Lösung!

Ihr Luftkurort
für Zuhause

Udo Röck GmbH • Mackstraße 116
88348 Bad Saulgau • info@udoroeck.de 
www.udoroeck.de • Tel 0 75 81 - 52 79 14

www.atp-ionic-stim.de

Endlich: Die bequeme Sauerstoff-
ionen ATP Therapie für Zuhause

AUF GRUNDLAGE VON
3 NOBELPREISEN 

Bist du ständig müde und erschöpft? Fällt dir das 
Atmen schwer (Asthma , Corona, COPD, ...)? Hast 
du schlechte Blutwerte und Schmerzen? Willst du 

bis ins hohe Alter fit und vital bleiben?

Dann lies unbedingt weiter. Vielleicht solltest du 
dir mal Gedanken machen, ob genügend Sauerstoff 
in die Zellen kommt. Ionisierter Sauerstoff steigert 
auf natürliche Weise deine Energie und Vitalität. 
Stärke deine Gesundheit, dein Immunsystem, dei-
ne Selbstheilungskräfte durch mehr Zellenergie 
(ATP). Auch führende Wissenschaftler und No-
belpreisträger bestätigen, dass ionisierter Sauer-
stoff beinahe jede chronische Erkrankung positiv

beeinflussen  kann.

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Bera-
tungstermin. Weitere Informationen findest du 
unter www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Udo Röck
Sie haben Fragen? 
Wir helfen gerne! 
0 75 81 / 52 79-14

   

                                                                                                                                         

KKrrääuutteerr,,  OObbsstt  &&  CCoo..  
  ……            

                    BBIIOO--zzeerrttiiffiizziieerrtt

► großes Kräutersortiment
► bunte Tomaten-Vielfalt
► Gemüsepflanzen
► Beerenobst, Raritäten
► kleinwüchsige
     Apfelbäume

► Kübelpflanzen

   Öffnungszeitenab April:
    Mi-Fr 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

 und nach Vereinbarung

feine Pflanzen – Spezialitätengärtnerei
Steinenbacher Weg 99, Aulendorf

 Tel. 07525/3230089

www.feine-pflanzen.de 

Öffnungszeiten ab April:
Mi-Fr 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

BIO-zertifiziert

 großes Kräutersortiment
 bunte Tomaten-Vielfalt
 Gemüsepflanzen
 Beerenobst, Raritäten
  kleinwüchsige  

Apfelbäume
 Kübelpflanzen

feine Pflanzen – Spezialitätengärtnerei
Steinenbacher Weg 99, Aulendorf

Tel. 07525/3230089

Kräuter, Obst & Co

www.feine-pflanzen.de
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E M I L  S T E I D L E  G M B H  &  C O .  K G

Am Produktionsstandort in Krauchenwies in der Sigmaringer Straße 
40 stehen Fertiggaragen in verschiedenen Größenausführungen. Somit 
wird ermöglicht, die geplante Wunschgröße mit dem eigenen PKW zu 
testen. Die Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 
und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Testen Sie Ihre Wunschgröße und finden 
Sie die Garage, die optimal zu Ihren Bedürfnissen passt!

Steidle ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für Ihre Traumgarage: 
Angefangen bei der Planung über die Lieferung und Aufstellung bis hin 
zur Inbetriebnahme – und auch während der Nutzung! 

Kundinnen und Kunden können aus über 5.000 Garagentypen ihre 
persönliche Wunschgarage realisieren.   Mehr unter:  www.steidle.de

Individuell gestaltete Wunschgaragen
SIGMARINGEN. Seit mehr als 55 Jahren bietet steidle hochwerti-
ge Fertiggaragen aus Stahlbeton an. Das Sortiment reicht von der 
bewährten steidle Garage 3 x 6 über Großraumgaragen bis hin zu 
Maxi-Garagen, Raumzellen, Carports und erdüberdeckten Garagen. 

G A R T E N L A N D  S C H L E G E L

So ein breitgefächertes Pflanzenangebot findet man selten: mit 
Schattenbäumen, Sträuchern, Immergrünen und Hecken gestalten Sie den 
Rahmen im Garten. Mit Stauden, Gräsern, Bodendeckern und Rosen kom-
plettieren Sie die Anpflanzung. Ein Wasserspiel, Figur oder Sitzbank, läßt 
den Garten zur Wohlfühloase werden, wie bei Schlegel an vielen Beispielen 
gezeigt wird. Auch für den Naschgarten findet man im Gartenland viele 
Sorten an Obstgehölzen, Beerenpflanzen und Kräutern.
Unsere Produktpalette orientiert sich kontinuierlich an den Ansprüchen 
unserer Kunden. Mit hunderten von Pflanzenarten und -Sorten kann nahe-
zu jeder Kundenwunsch erfüllt werden. Das Gartenland berät Sie kompetent 
zu allen Pflanzen und Gartenfragen.  www.karl-schlegel.de/gartenland

Jetzt ist Pflanzzeit!
RIEDLINGEN. Der Frühling hat begonnen und im Gartenland Schlegel 
erwartet Sie ein blütenreiches Pflanzenangebot. Kommen Sie vorbei 
und überzeugen Sie sich von unserem breitgefächerten Sortiment.
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Unser Rundum-sorglos-Service 
Von der Planung bis zur Umsetzung- wir kümmern uns um alles. Ob es 
um den Abbau Ihrer Möbel, das Koordinieren von Handwerkern oder eine 
komplette Wohnungsrenovierung geht, wir nehmen Ihnen die Arbeit ab. 
Unser Ziel ist es , Ihre Wohnräume nach Ihren Wünschen neu zu gestal-
ten, ohne dass Sie sich um etwas kümmern müssen.
Egal, ob Sie nur kleine Veränderungen vornehmen oder Ihr gesamtes 
Zuhause neu gestalten möchten – wir setzen Ihre Idee professionell und 
effizient um. Dank  unserer Erfahrung und unseres Netzwerks aus quali-
fizierten Handwerkern garantieren wir eine reibungslose und stressfreie 
Abwicklung.

Ihr Zuhause, unsere Mission! 

Lassen Sie sich von uns beraten und gemeinsam entwickeln wir ein 
Konzept, das Ihren Vorstellungen entspricht. Kontaktieren Sie uns noch 
heute und verwandeln Sie Ihr Zuhause in eine Wohlfühloase!

Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Gabi und Uwe Barth GbR | 88400 Biberach 
0172-9804066 | kontakt@barth-ausbau.de |  www.barth-ausbau.de

G A B I  U N D  U W E  B A R T H  G B R

Ihr Zuhause in besten Händen
BIBERACH. Wir organisieren, renovieren und modernisieren Ihre 4 
Wände! Sie haben keine Zeit, können aus gesundheitlichen Gründen 
nicht selbst renovieren und möchten professionelle Unterstützung 
für Ihr Renovierungsprojekt? Kein Problem! Wir sind Ihr kompeten-
ter Ansprechpartner, wenn es um professionelle Renovierung und 
Modernisierung geht.  

Unser Rundum-sorglos-Service 
Von der Planung bis zur Umsetzung- wir kümmern uns um alles. Ob es 
um den Abbau Ihrer Möbel, das Koordinieren von Handwerkern oder eine 
komplette Wohnungsrenovierung geht, wir nehmen Ihnen die Arbeit ab. 
Unser Ziel ist es , Ihre Wohnräume nach Ihren Wünschen neu zu gestal-
ten, ohne dass Sie sich um etwas kümmern müssen.
Egal, ob Sie nur kleine Veränderungen vornehmen oder Ihr gesamtes 
Zuhause neu gestalten möchten – wir setzen Ihre Idee professionell und 
effizient um. Dank  unserer Erfahrung und unseres Netzwerks aus quali-
fizierten Handwerkern garantieren wir eine reibungslose und stressfreie 
Abwicklung.

Ihr Zuhause, unsere Mission! 

Lassen Sie sich von uns beraten und gemeinsam entwickeln wir ein 
Konzept, das Ihren Vorstellungen entspricht. Kontaktieren Sie uns noch 
heute und verwandeln Sie Ihr Zuhause in eine Wohlfühloase!

Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Gabi und Uwe Barth GbR | 88400 Biberach 
0172-9804066 | kontakt@barth-ausbau.de |  www.barth-ausbau.de

G A B I  U N D  U W E  B A R T H  G B R

Ihr Zuhause in besten Händen
BIBERACH. Wir organisieren, renovieren und modernisieren Ihre 4 
Wände! Sie haben keine Zeit, können aus gesundheitlichen Gründen 
nicht selbst renovieren und möchten professionelle Unterstützung 
für Ihr Renovierungsprojekt? Kein Problem! Wir sind Ihr kompeten-
ter Ansprechpartner, wenn es um professionelle Renovierung und 
Modernisierung geht.  
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HAUS  &  GARTEN

Elektro Rehm GmbH
Buchauer Straße 22
88422 Oggelshausen

Tel. 07582 - 932270
info@elektrorehm.de
www.elektrorehm.de

Für die Wartung sicherheitstechnischer Anlagen 
wie z.B. Brandmelde-/Einbruchmeldeanlagen
suchen wir ab sofort eine/n

WARTUNGSTECHNIKER (m/w/d)

Sie benötigen dazu eine abgeschlossene Ausbildung 
zum Elektroniker oder glw. technische Berufsausbildung.
Wir bieten ausreichende Einarbeitung, selbstständiges 
Arbeiten und gute Bezahlung.

Wir suchen Sie! Mit Motivation, Teamfähigkeit, 
Eigeninitiative und Zuverlässigkeit.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per Post oder per Mail.

Elektro Rehm GmbH
Buchauer Straße 22
88422 Oggelshausen

Tel. 07582 - 932270
info@elektrorehm.de
www.elektrorehm.de

Für die Wartung sicherheitstechnischer Anlagen 
wie z.B. Brandmelde-/Einbruchmeldeanlagen
suchen wir ab sofort eine/n

WARTUNGSTECHNIKER (m/w/d)

Sie benötigen dazu eine abgeschlossene Ausbildung 
zum Elektroniker oder glw. technische Berufsausbildung.
Wir bieten ausreichende Einarbeitung, selbstständiges 
Arbeiten und gute Bezahlung.

Wir suchen Sie! Mit Motivation, Teamfähigkeit, 
Eigeninitiative und Zuverlässigkeit.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per Post oder per Mail.

Für die Wartung sicherheitstechnischer Anlagen wie 
Brandmelde- / Einbruchmeldeanlagen suchen wir ab  
sofort eine/n

Wartungstechniker
(m/w/d) in Vollzeit
Sie benötigen dazu eine abgeschlossene Ausbildung zum 
Elektroniker oder eine glw. technische Berufsausbildung.

sowie
für ein pharmazeutisches Unternehmen in Biberach/Riss ab 
sofort eine/n

Elektroniker (m/w/d) in Vollzeit
Wir bieten ausreichende Einarbeitung, regelmäßige 
Arbeitszeiten und gute Bezahlung. Wir suchen Sie! 
Mit Erfahrung, Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Zuver-
lässigkeit.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
per Post oder per Mail.

Wir suchen ab sofort für ein pharma-
zeutisches Unternehmen in Biberach/
Riss eine/n

Elektroniker
(m/w/d) in Vollzeit

Wir bieten ausreichende Einarbeitung, 
regelmäßige Arbeitszeiten und gute 
Bezahlung. 

Wir suchen Sie!
Mit Erfahrung, Teamfähigkeit, Eigen-
initiative und Zuverlässigkeit.

Bewerbungen gerne per Post 
oder Mail.

Hallenbad RiedlingenBoehringer-Ingelheim Parkhotel BiberachWeishaupt Schwendi

Buchauer Straße 22 • 88422 Oggelshausen • info@elektrorehm.de • www.elektrorehm.de

Zum Einsatz kommen hier Hölzer, die aufgrund 
Ihrer Eigenschaften ohne chemische Hilfsmittel 
– sprich Holzschutzmittel – eine äußerst lange 
Dauerhaftigkeit aufweisen. Neben den klas-
sischen Holzarten wie Lärche oder Douglasie 
bekommen sie bei der Firma Holztechnik 
Hummel GmbH auch Fassadenhölzer wie die 
Polarkiefer, die aus Schweden aus der Gegend 
um den Polarkreis stammt, sowie Thermokiefer 
und Thermofichte. Diese beiden Hölzer wer-
den durch eine Hitzebehandlung bei 212 °C 
sehr viel dauerhafter und neigen auch nicht 
mehr zum Quellen oder Schwinden. Dies ist bei 
Fassaden insbesondere auf Südseiten ein deutli-
cher Qualitätsvorteil.
Die Entscheidung für eine Holzfassade macht 
sich auch finanziell bemerkbar. Falls man die 
Fassade natürlich vergrauen lässt, fallen über 
die gesamte Lebensdauer, welche leicht 70 Jahre 
und länger beträgt,  keine Kosten an. Wer die 
Vergrauung vorwegnehmen will, für den bietet die 
Holztechnik Hummel GmbH selbstverständlich  
auch die Vorvergrauung mit diversen Lasuren an. 

 www.holztechnik-hummel.de 

HO L Z T EC HNIK  HUMMEL  G MBH

Alles aus Massivholz
NIEDERRIEDEN. Die Firma Holztechnik 
Hummel GmbH beschäftigt sich schon seit 
jeher mit der Herstellung und dem Handel 
von Produkten aus Massivholz, vor allem für 
den Aussenbereich.

www.holztechnik-hummel.de

Babenhauser Str. 11
87767 Niederrieden
Tel. 08335 / 237
info@holztechnik-hummel.de
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KINO  &  POPCORN

H I G H L I G H T S  I M  H E I M K I N O

Vielleicht sind Sie ja schon mal in einen Altbau gezogen und haben sich 
gefragt, was sich vor Ihrem Einzug hinter diesen Wänden abgespielt hat? 
Genau diese Frage behandelt „Here“, der neue Film von Starregisseur Robert 
Zemeckis, der auf der gleichnamigen Graphic Novel von Richard McGuire 
basiert. Gezeigt wird, was sich an einem bestimmten Ort in den heutigen 
Vereinigten Staaten über die Jahrhunderte ereignet hat, von der ersten 
Besiedlung bis in die Neuzeit. Im Mittelpunkt steht eine Familie, die das Haus 
direkt nach dem zweiten Weltkrieg bezog, wobei der älteste Sohn Richard 
(Tom Hanks) beinahe sein gesamtes Leben dort verbrachte.
Robert Zemeckis ist der Schöpfer von Kultfilmen wie „Zurück in die Zukunft“  
oder „Forrest Gump“. Zwanzig Jahre später bringt er mit Tom Hanks und 
Robin Wright eben die beiden Hauptdarsteller dieses Films ein weiteres 
Mal zusammen und erwartungsgemäß harmonieren die beiden Hollywood-
Veteranen hervorragend miteinander und es ist eine Freude, diese beiden 
großartigen Schauspieler wieder gemeinsam auf der Leinwand zu sehen. 

Auch die Nebenrollen sind unter 
anderem mit Paul Bettany und Kelly 
Reilly hervorragend besetzt. Mittels 
hervorragender CGI Technik erleben 
wir, wie die Figuren im Laufe der Zeit 
altern. Es ist fantastisch, wie realis-
tisch hier beispielsweise ein blutjun-
ger Tom Hanks dargestellt wird. Die 
Kamera bleibt dabei immer statisch an 
einer Stelle - und zwar den gesamten 
Film über! Dadurch wird der Eindruck 
des ungefilterten Beobachtens frem-
der Leben verstärkt. Beeindruckend 
ist dabei auch die Ausstattung, die an 
jedes Jahrzehnt immer neu angepasst 
wird. Kritisieren kann man dabei viel-
leicht, dass zuweilen die Übersicht aufgrund der vielen Zeitsprünge verloren 
geht. Einige der Nebenhandlungen erscheinen auch etwas unnötig, was die 
erzählerische Stringenz stört. Aber darüber lässt sich gerne hinweg sehen, 
denn „Here“ hat etwas, was vielen Filmen heute fehlt: nämlich Herz. Das 
warme Bild, der klassische Soundtrack und Robert Zemeckis altmeisterliche 
Regie lassen nostalgische Erinnerungen an ein fast vergangen geglaubtes 
Hollywood wieder aufleben. Ein schöner Film, der zu berühren weiß.

Here
Erscheinungsdatum: 14. Februar 2025
Laufzeit: 100 Min. / FSK: 6

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD und Blu Ray für gemütliche 
Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

The Accountant 2
START: 23. April

Christian Wolff (Ben Affleck), der brillante und zugleich gefährliche 
Buchhalter mit autistischen Zügen, ist zurück. Als Spezialist für Zahlen 
und Geldwäsche arbeitet er für die gefährlichsten Verbrecher der 
Welt. Stets im Schatten und immer einen Schritt voraus. Doch diesmal 
wird er tiefer in ein Netz aus Korruption, kriminellen Machenschaften 
und persönlichen Konflikten gezogen. An seiner Seite steht erneut 
sein ambitionierter Bruder Brax (Jon Bernthal), der mittlerweile ein 
Sicherheitsunternehmen für hochkarätige Klienten in den Vereinigten 
Staaten leitet. Während Ray King (J.K. Simmons), der erfahrene Leiter 
des Treasury Departments, weiter an Wolffs Spur heftet, erhält die junge 
Treasury-Agentin Marybeth Medina (Cynthia Addai-Robinson) neue 
Hinweise auf Christians wahre Identität. Neue Gegner und unerwar-
tete Verbündete, darunter eine mysteriöse Figur gespielt von Daniella 
Pineda, machen seine Mission zu einem Wettlauf gegen die Zeit. Stark 
besetzte und von Gavin O’Connor virtuos inszenierte Fortsetzung des 
Action-Thrillers “The Accountant” aus dem Jahr 2016. (croi)

F I L M P R E V I E W M A K I N G  O F

Odysseus (2026)

Für welchen heiss erwarteten Blockbuster haben die Dreharbeiten gerade 
begonnen? In unserer Kino-Rubrik „Making Of“ verraten wir worauf sich 
Cineasten freuen dürfen. Wir blicken hinter die Kulissen der kommenden 
Kassenschlager und wagen eine Erfolgs-Prognose.

Facts: Christopher Nolan, der visionäre 
Regisseur von „Oppenheimer“, wagt sich 
mit seinem neuen Projekt an einen der 
größten Stoffe der Weltliteratur. Mit der 
Verfilmung von Homers „Die Odyssee“ 
will Nolan die legendäre Reise des grie-
chischen Helden Odysseus auf die große 
Leinwand bringen. Der Brite hat sich für 
die Insel Favignana im Westen Siziliens 
als zentralen Drehort entschieden, 
um die epische Geschichte in atem-
beraubender Kulisse zu inszenieren. 
Erste Fotos vom Set zeigen die riesigen 
Kulissenbauten, sowie Matt Damon im 
Kostüm als Odysseus. Die Dreharbeiten 
sollen mit Aufnahmen in Großbritannien 
und Marokko ergänzt werden. Nolan versammelt erneut eine Starbesetzung: 
Tom Holland, Robert Pattinson, Zendaya, Matt Damon, Charlize Theron und 
Anne Hathaway. Gedreht wird mit neuester IMAX-Technologie die Nolan für 
seinen Film eigens entwickeln ließ.
Erfolgs-Prognose: Viel ambitionierter könnte das Nachfolge-Projekt seines 
Oscar-Abräumers “Oppenheimer” nicht sein. Sowohl bei der Stoff-Wahl 
als auch in Sachen Aufwand und Büdget scheut Christopher Nolan keine 
Superlativen. Rund 250 Millionen soll das Spektakel kosten, noch vor den 
Marketing-Ausgaben wohlgemerkt. Schaut man auf die Einspiel-Ergebnisse 
seiner letzen Filme, so scheint das finanzielle Risiko allerdings kaum 
der Rede wert. Wenn es sich ein Filmemacher heute erlauben kann den 
Kinobesuchern aufwändig inszenierten Geschichts-Unterricht als Popcorn-
Kino mit Blockbuster-Appeal aufzutischen, dann ist es Christopher Nolan. 
Der Kinostart in den USA ist für Juli 2026 angesetzt.
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I S A B E L  O T T  – P S Y C H O L O G I S C H E  B E R A T U N G

Unterstützung für mehr Lebensqualität

Das Leben stellt uns oft vor Heraus-
forderungen. In der Praxis wird eine 
individuelle Unterstützung angebo-
ten, um diese Herausforderungen 
zu meistern. Ziel ist es, praktische 
Lösungsansätze und Hilfe zur Selbst-
hilfe zu bieten, die den Klient*innen 
dabei helfen, ihre eigenen Fähigkei-
ten zu stärken und ihre Lebensquali-
tät zu verbessern. 
Zu den Angeboten gehören unter 
anderem Einzelcoaching (z. B. bei 
beruflichen Umbrüchen, der Suche 
nach einer besseren Work-Life-
Balance oder der Bewältigung von 
persönlichen Krisen). Zusätzlich wer-
den themenspezifische Gruppensit-
zungen angeboten (Themen: Angst 

und Depression – Was steckt dahinter und wie kann man damit umgehen?, 
Stressbewältigung- Was ist Stress und wie kann ich ihn bewältigen? sowie 
Stärkung des Selbstwerts). Weitere Angebote umfassen die Vorbereitung 
auf die MPU-Prüfung sowie Paarberatung. 

Die Praxis befindet sich in der Lortzingstraße 11, Bad Schussenried und ist 
ab sofort für alle Interessierten geöffnet. Weitere Informationen zu den 
Leistungen und zur Kontaktaufnahme finden Sie auf der Website unter: 

 www.therapieott.de. Die Sitzungen kann auch im Online-Kontext ange-
boten werden. 
Telefonische Terminvergabe: Montag: 16 - 17 Uhr , Donnerstag: 8 - 9 Uhr 
Freitag: 10:30 - 11:30 Uhr. 
Für Fragen oder zur Vereinbarung eines ersten Beratungstermins erreichen 
Sie Isabel Ott unter der Telefonnummer +49 1573 0125598.

BAD SCHUSSENRIED. In Bad Schussenried wurde eine 
neue Praxis für psychologische Beratung eröffnet, die 
von Isabel Ott, M.Sc. Psychologin, mit viel Engagement 
betrieben wird. Sie bietet Unterstützung für Menschen, 
die sich in schwierigen Lebensphasen befinden und 
nach Lösungen für ihre Herausforderungen suchen.

BAD SCHUSSENRIED

ISER
 MOOSBURG88422Tiefbau

Fräsbetrieb

Containerdienst

Erdbewegungen

Gaiser GmbH

Bad Buchauer Straße 34

88422 Moosburg

Tel. 07582 / 2128

info@gaiser-moosburg.de

Als Psychologin bringt Isabel Ott 
jahrelange Erfahrung in der psycho-
logischen Beratung mit.

  Schneider Garten & Tiefbau GmbH
• Brackenhofen 1A, 88422 Moosburg
• 07582 9335861
• info@gala-bau-schneider.de
• www.gala-bau-schneider.de
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DIE GROSSE WELT VON PLAYMOBIL
Familienausstellung

Schloss Aulendorf
bis Dienstag, 6. Januar 2026

Entdecken, Staunen, Spielen! Ob City Action 
auf der Baustelle, kunterbunte Zirkuswelten 
oder unendliche Weltraumabenteuer – der 
weltweit renommierte PLAYMOBIL-Künstler 
Oliver Schaffer erschafft atemberaubende 
Dioramen, beeindruckende Videoprojektionen 
und verwandelt bereits zum dritten Mal das 
Schloss Aulendorf in eine neue fantasievolle 
Spielzeugwelt. Als offizieller PLAYMOBIL-Mar-
kenbotschafter und Deutschlands führender 
Ausstellungsmacher für Familienausstellungen 
greift Oliver Schaffer auf die weltweit größte 
Schausammlung zurück: In Aulendorf zeigt 
er das Beste aus über 400.000 Figuren und 
3.000.000 Einzelteilen. PLAYMOBILFans aller 
Altersklassen dürfen sich auf eine kunterbunte, 
detailreiche und einzigartig gestaltete Ausstel-
lung freuen.  www.aulendorf.de

„UNA LUNGA STORIA“
Klaus Prior zum 80. Geburtstag

Neues Schloss Kisslegg
von 13. April bis 26. Oktober 2025

Die sieben Profi-Vollblutmusiker präsentie-
ren an diesem Abend ein außergewöhnliches 
Konzert, dass sowohl Klassiker von Ernst 
Mosch als auch musikalische Höhepunkte 
der letzten Jahre und neue Kompositionen 
im charakteristischen Allgäu 6 Sound um-
fasst. Seit nunmehr 19 Jahren begeistert 
Allgäu 6 ihr Publikum mit einem einzigarti-
gen Stil, der durch die Eigenkompositionen 
von Berthold Schick und seinen Musikern 
geprägt wird. Die Band hat sich nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in der Schweiz, 
Österreich, Italien, den Niederlanden und 
Frankreich einen internationalen Namen ge-
macht. Ein besonderes Highlight des Abends: 
Das Publikum darf sich auf die Vorstellung 
eines neuen Programms freuen, das sicher-
lich viele Musikliebhaber begeistern wird.

Zwischen dem in Lugano lebenden Künstler 
Klaus Prior und der Gemeinde Kißlegg besteht 
seit Jahrzehnten eine enge Verbindung. Anläss-
lich seines 80. Geburtstags wird dem Künstler 
eine Einzelausstellung gewidmet. Gezeigt wird 
eine Auswahl bedeutender Werke aus privaten 
und öffentlichen Sammlungen, ergänzt durch 
neue Arbeiten und weniger Bekanntes. Wer 
den Künstler kennt, begreift schnell, dass er 
ein Kämpfer in der Sache ist und entsprechend 
kompromisslos seinen Weg sucht und findet.  
„Kritisiere dein Ich, aber verzweifle nicht dar-
an“, ist einer der Sätze Klaus Priors. Heute ent-
stehen im Atelier des Künstlers parallel Malerei 
und Skulptur. Der Mensch steht im Mittelpunkt 
seines künstlerischen Schaffens. Die Ausstel-
lung im Schloss wird durch einzelne Skulpturen 
im Außenbereich erweitert.  www.kisslegg.de

BERTHOLD SCHICK & ALLGÄU 6
Blasmusikkonzert

Robert-Balle-Festhalle, Rot an der Rot
Samstag, 12. April 2025, um 20 Uhr

ZUSAMMEN UND AUSEINANDER
Deutsch-französischer Abend

Gemeindezentrum St. Martin, Biberach
Donnerstag, 24. April 2025, um 19:30 Uhr

Der Verein Städte Partner Biberach und das 
Biberacher Friedensbündnis veranstalten ein 
Konzert zum Gedenken an das Ende des II. 
Weltkrieges. Vor 80 Jahren endete dieser mit 
der bedingungslosen Kapitulation der deut-
schen Wehrmacht. Vor diesem Hintergrund 
laden die Musikerinnen Bérengère Le Boulair, 
Geige, und Christiane Reiling, Cello, mit einer 
sehr phantasievollen, poetisch-musikalischen 
Kreation zu einem deutsch-französischen 
Abend ein. Tief berührend, aber auch ver-
gnüglich sind die Geschichten, die sie erzählen 
und die auf magische Weise verwoben sind 
mit Musik von französischen und deutschen 
Komponist*innen. Auch durch ihr szenisches 
Spiel ziehen sie die Zuhörenden in ihren Bann 
und lassen sie einen wundervollen Abend erle-
ben.  www.kulturkalender-biberach.de 

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  APRIL 2025

Foto: Stadt Aulendorf/Rack Fotografie
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THEATER  &  BÜHNE  |  APRIL 2025

01. Dienstag
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell | 20 Uhr
www.landestheater-schwaben.de

02. Mittwoch

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy | 20:15 Uhr
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
WILLIAM WAHL – 
"WAHLWEISE"
Kaminwerk
Kabarett | 20 Uhr 
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
18:30 Uhr 
www.theater-neu-ulm.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
20 Uhr
www.theater-ulm.de
GENANNT GOSPODIN
ROXY
Abschlussproduktion der 
Schauspielklasse AdK Ulm
20 Uhr
www.roxy.ulm.de
SARAH BOSETTI – 
"WER ANGST HAT, SOLL 
ZUHAUSE BLEIBEN!"
ROXY
Kabarett | 20 Uhr 
www.roxy.ulm.de

03. Donnerstag

BAD GRÖNENBACH
HOLGER PAETZ – 
„FÜRCHTET EUCH – 
DIE BUSSPREDIGT“
Haus des Gastes
Kabarett | 20 Uhr
www.bad-groenenbach.de
BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy | 20:15 Uhr
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell | 20 Uhr 
www.landestheater-schwaben.de

ÖZGÜR CEBE – "FREI!"
PiK
Kabarett | 20 Uhr 
www.mm-kabarett-tage.de
RAVENSBURG
SOUVENIR
Theater Ravensburg
Komödie mit Musik | 20 Uhr 
www.theater-ravensburg.de
TUTTLINGEN
MEPHISTO
Stadthalle
Schauspiel mit Livemusik
20 Uhr | www.tuttlinger-hallen.de

04. Freitag

BAD SAULGAU
WILLKOMMEN IM HOTEL 
MAMA
Stadtforum
französische Feelgood-Komödie
19:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
CHRISTIAN LANGER – 
"BLOSS EIN LUSTIGES 
LIED IST EIN GUTES 
LIED"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
KEMPTEN
FOOTLOOSE
bigBOX ALLGÄU
Musical | 19:30 Uhr
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie | 19:30 Uhr 
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie | 19 Uhr 
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
EIGENTLICH… LIEBE
Theater Ravensburg
Stück des Theaterclub 4
20 Uhr
www.theater-ravensburg.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
n. Berthold Brecht | 20 Uhr 
www.theater-ulm.de
EMMVEE – 
"WAR DAS ZU HART?"
ROXY
Comedy | 20 Uhr 
www.roxy.ulm.de
GENANNT GOSPODIN
ROXY
Abschlussproduktion der 
Schauspielklasse AdK Ulm
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

05. Samstag

BAIENFURT
LISA FELLER – 
"SCHÖN FÜR DICH!"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
BODNEGG
PETER SPIELBAUER – 
„DAS GROSSE WULLU 
WULLU“
Dorfgemeinschaftshaus
Kabarett, Komik, Philosophi-
sches | 20 Uhr
www.bodnegg.de

KEMPTEN
FOOTLOOSE
bigBOX ALLGÄU
Musical
19:30 Uhr 
www.bigboxallgaeu.de
LEUTKIRCH
EINMAL IST KEINMAL
Hans-Multscher-Haus
Komödie | 20 Uhr 
www.leutkirch.de
LINDAU
FAMILIE FLÖZ – "FESTE"
Theater Lindau
Märchen ohne Worte für 
Erwachsene
19:30 Uhr
www.kultur-lindau.de
MARKDORF
MICHAEL ALTINGER – 
„DIE LETZTE TASSE 
TESTOSTERON“
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
TINA TEUBNER – 
"OHNE DICH WAR ES 
IMMER SO SCHÖN"
Stadttheater Memmingen
Kabarett | 20 Uhr 
www.tinateubner.de
NON(N)SENS
Landestheater Schwaben
Musikkomödie von Dan 
Goggin
20 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
ALTE LIEBE
Theater Neu-Ulm
Tragikkomödie
19 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
EIGENTLICH… LIEBE
Theater Ravensburg
Stück des Theaterclub 4
20 Uhr
www.theater-ravensburg.de
MARTINA 
SCHWARZMANN – 
"MACHT WAS SIE WILL"
Oberschwabenhalle
Musik-Kabarett
20 Uhr
www.imk-konzerte.de
TUTTLINGEN
EMMVEE – 
"WAR DAS ZU HART?"
Stadthalle
Comedy | 20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
19 Uhr
www.theater-ulm.de
DER VORLESER
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
MIRJA BOES – 
"ARSCHBOMBE OLÉ!"
ROXY
Musik-Comedy
20 Uhr
www.roxy.ulm.de
CHRISTIAN LANGER – 
"BLOSS EIN LUSTIGES 
LIED IST EIN GUTES LIED"
ROXY
Musik-Comedy | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de

WANGEN
PHILIPP WEBER – 
"POWER TO THE POPEL"
Häge-Schmiede
Kabarett
20 Uhr
www.wangen.de

06. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
BERND GNANN TRIFFT 
SILCHERCHOR
Dorfgemeinschaftshaus 
Reichenbach
Gesang und Geschichten
18 Uhr
www.bad-schussenried.de
BAIENFURT
LISA FELLER – 
"SCHÖN FÜR DICH!"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
19:15 Uhr
www.hoftheater.org
FRIEDRICHSHAFEN
LA TRAVIATA. 
MUSIKTHEATER 
FRIEDRICHSHAFEN
Graf-Zeppelin-Haus 
Friedrichshafen
Oper von Giuseppe Verdi
17 Uhr
www.musiktheater-friedrichshafen.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
19 Uhr
www.theater-ulm.de
GENANNT GOSPODIN
ROXY
Abschlussproduktion der 
Schauspielklasse AdK Ulm
19 Uhr
www.roxy.ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
WEINGARTEN
DEINE ENTSCHEIDUNG
Kulturzentrum Linse
Theaterstück des Linsen-
theaters
17 Uhr
www.kulturzentrum-linse.de

07. Montag

MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
10 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
MEMMINGEN
DES HIMMELS GENERAL
Apis Gemeinschaftshaus
Stück von Ewald Landgraf
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
GENANNT GOSPODIN
ROXY
Abschlussproduktion der 
Schauspielklasse AdK Ulm
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
OPEN STAGE
ROXY
Offene Bühne
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

08. Dienstag
MEMMINGEN
DORNRÖSCHEN
Stadthalle
mit dem Classico Ballet Napoli
19 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
MR YASIN – 
"THE HYPNOX SHOW"
Konzerthaus
Hypnose Show
20 Uhr
www.ravensburg.de
TUTTLINGEN
25. TUTTLINGER KRÄHE
Angerhalle Möhringen
Kleinkunstwettbewerb
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

09. Mittwoch

BAIENFURT
ROLF MILLER – 
”WENN NICHT, WANN 
DANN JETZT!“
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
KEMPTEN
MADDIN SCHNEIDER – 
"SCHÖNE SONNDAACH"
bigBOX ALLGÄU
Comedy | 20 Uhr
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
FREIHEIT FIRST
Rahmenhandlung
Musik, Prosa, Lyrik, Drama
19 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie | 19:30 Uhr 
www.landestheater-schwaben.de
TUTTLINGEN
25. TUTTLINGER KRÄHE
Angerhalle Möhringen
Kleinkunstwettbewerb
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Bernhard Schlink | 19:30 Uhr 
www.theater-ulm.de

10. Donnerstag

MEMMINGEN
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie | 19:30 Uhr 
www.landestheater-schwaben.de

ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
20 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Edwin Scharff Haus
Comedy | 20 Uhr 
www.nu.neu-ulm.de
TUTTLINGEN
25. TUTTLINGER KRÄHE
Angerhalle Möhringen
Kleinkunstwettbewerb
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

11. Freitag

BAD WALDSEE
DR. LISA FEDERLE & 
BERND KOHLHEPP
Haus am Stadtsee
kabarettistische Lesung 
20 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAIENFURT
MATTHIAS WALZ – 
”DER BÖSE MANN AM 
KLAVIER“
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
BIBERACH
PROZESS UM DES ESELS 
SCHATTEN
Rössle in Füramoos
Musiktheater m. Tanz + Komik
19:30 Uhr
www.theater-ohne-namen.
jimdofree.com
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie | 19 Uhr
www.theaterei.de
DIETENHEIM
DIE 3 HYPOCHONDER 
VON ZIMMER 13
Stadthalle
Mundartkomödie | 19:30 Uhr
www.dietenheim.de
LEUTKIRCH
EINMAL IST KEINMAL
Hans-Multscher-Haus
Komödie | 20 Uhr 
www.leutkirch.de
MARKDORF
GANKINO CIRCUS – 
„BEI DEN FINNEN“
Theaterstadel
Kabarett, Musik, Comedy
20:30 Uhr
www.gehrenberg.de/theaterstadel

Dank der Bottich-Gärung schmeckt 
unser Bier besonders lecker.

BERG BRAUEREI ULRICH ZIMMERMANN | 89584 EHINGEN-BERG
www.bergbier.de

Jetzt Film 
anschauen!
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MEMMINGEN
DAS ABSCHIEDSDINNER
Landestheater Schwaben
Komödie | 19:30 Uhr 
www.landestheater-schwaben.de
VOM MUT, BAUER UND 
FREI ZU SEIN
Maximilian-Kolbe-Haus
Dokumentarisches 
Erzähltheater
20 Uhr
www.lollipop-kempten.de
NEU-ULM
RÄUBERLEITER
Theater Neu-Ulm
Musik-Theater
19 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
20 Uhr | www.theater-ulm.de
DREAM TEAM
ROXY
Tanz-Theater | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de

12. Samstag

BAD WURZACH
LUTZ VON ROSENBERG 
LIPINSKY – 
"KEINE BEWEGUNG"
Gasthof Adler Dietmanns
Kabarett
20:30 Uhr
www.adler-dietmanns.de
BIBERACH
PROZESS UM DES ESELS 
SCHATTEN
Rössle in Füramoos
Musiktheater m. Tanz + Komik
19:30 Uhr
www.theater-ohne-namen.
jimdofree.com
BLAUBEUREN
WERNER KOCZWARA
Zum fröhlichen Nix
Kabarett
20 Uhr
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei 
Herrlingen
Komödie 
20 Uhr
www.theaterei.de
DIETENHEIM
DIE 3 HYPOCHONDER 
VON ZIMMER 13
Stadthalle
Mundartkomödie 
19:30 Uhr
www.dietenheim.de
FRIEDRICHSHAFEN
LA TRAVIATA. 
MUSIKTHEATER 
FRIEDRICHSHAFEN
Graf-Zeppelin-Haus 
Friedrichshafen
Oper von Giuseppe Verdi
19:30 Uhr
www.musiktheater-friedrichs-
hafen.de
LEUTKIRCH
EIN STÜCK JESUS IN SICH 
WIEDERFINDEN!
La Salette Kapelle
Passionsspiel
19:30 Uhr
www.leutkirch.de
EINMAL IST KEINMAL
Hans-Multscher-Haus
Komödie
20 Uhr
www.leutkirch.de

MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater 
Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG 
DER WELT
Theater 
Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle 
Weishaupt
nach dem Roman von Serge 
Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DER LAPPEN MUSS HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
GENANNT GOSPODIN
ROXY
Abschlussproduktion 
der Schauspielklasse AdK Ulm
20 Uhr
www.roxy.ulm.de

13. Sonntag

BIBERACH
PROZESS UM DES ESELS 
SCHATTEN
Rössle in Füramoos
Musiktheater m. Tanz + Komik
18:30 Uhr
www.theater-ohne-namen.
jimdofree.com
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
www.theaterei.de
FRIEDRICHSHAFEN
LA TRAVIATA. 
MUSIKTHEATER 
FRIEDRICHSHAFEN
Graf-Zeppelin-Haus 
Friedrichshafen
La Traviata. 
Oper von Giuseppe Verdi
17 Uhr
www.musiktheater-friedrichs-
hafen.de
KEMPTEN
CHRIS TALL – 
"LAUGH STORIES"
bigBOX ALLGÄU
Comedy | 19 Uhr 
www.bigboxallgaeu.de
LEUTKIRCH
EIN STÜCK JESUS IN SICH 
WIEDERFINDEN!
La Salette Kapelle
Passionsspiel
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell | 19 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
RÄUBERLEITER
Theater Neu-Ulm
Musik-Theater
16 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG 
DER WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
19 Uhr
www.theater-ravensburg.de
CHOCOLAT
Konzerthaus
Komödie mit Ann-Kathrin 
Kramer und Harald Krassnitzer
19 Uhr
www.sagas.de
TUTTLINGEN
25. TUTTLINGER KRÄHE
Angerhalle Möhringen
Preisträgerabend
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

15. Dienstag

ULM
DER LAPPEN MUSS HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

16. Mittwoch

MEMMINGEN
IMPROTHEATER
Soziale Stadt 
Memmingen-Ost
Geschichten, Standbilder, 
kurze Spielszenen
19:30 Uhr
www.memmingen.de
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell | 19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
ULM
BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

17. Donnerstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – "Ü50 
– SILBERRÜCKEN IM 
NEBEL"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
ANIMAL FARM
Landestheater Schwaben
Schauspiel nach dem Roman 
von George Orwell
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DER LAPPEN MUSS HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

18. Freitag
LEUTKIRCH
EIN STÜCK JESUS IN SICH 
WIEDERFINDEN!
La Salette Kapelle
Passionsspiel | 19:30 Uhr
www.leutkirch.de

19. Samstag

BAD WURZACH
MARK’N‘SIMON – 
"POPTIMISTIC 
MUSICOMEDY"
Gasthof Adler Dietmanns
Musik-Comedy
20:30 Uhr
www.adler-dietmanns.de
BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
LEUTKIRCH
EINMAL IST KEINMAL
Hans-Multscher-Haus
Komödie
20 Uhr
www.leutkirch.de

20. Sonntag

LEUTKIRCH
EINMAL IST KEINMAL
Hans-Multscher-Haus
Komödie
20 Uhr
www.leutkirch.de

23. Mittwoch

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – "HERR 
DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
DER LAPPEN MUSS HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr
www.theater-ulm.de

24. Donnerstag

BAIENFURT
BERND KOHLHEPP – 
"HÄMMERLE RÄUMT 
AUF!"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
URBAN PRIOL – 
"IM FLUSS"
Konzerthaus
Kabarett
20 Uhr
www.imk-konzerte.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

BUNBURY ODER: ERNST 
SEIN IST WICHTIG
Theater Ulm
Komödie von Oscar Wilde
20 Uhr
www.theater-ulm.de

25. Freitag

BAIENFURT
DER PHYSIOPATH – 
”DU BIST DEINE BESTE 
MEDIZIN!“
Hoftheater Baienfurt
Medizin-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater Schwaben
Musikkomödie von 
Dan Goggin
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
HILLU'S HERZDROPFA – 
"SCHTOI(REICHE) 
ALBSCHWOBA"
Stadthalle
schwäbische Comedy
20 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von 
Serge Gainsbourg
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

26. Samstag

BAD SAULGAU
BLUES BROTHERS – 
EIN ROAD-TRIP 
THROUGH THE LÄND
Stadtforum
Musik-Komödie
19:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
HANS-JOACHIM HEIST
Haus am Stadtsee
Kabarett mit Musik 
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAIENFURT
GERD DUDENHÖFFER – 
”DOD“
Hoftheater Baienfurt
tragikkomisches Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
DIE HEILIGE JOHANNA 
DER EINBAUKÜCHE
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ULM
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

DER VORLESER
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Bernhard Schlink
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

27. Sonntag

BAIENFURT
GERD DUDENHÖFFER – 
”DOD“
Hoftheater Baienfurt
tragikkomisches Kabarett
19:15 Uhr
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
DIE HEILIGE JOHANNA 
DER EINBAUKÜCHE
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
www.theaterei.de
LINDAU
KÜSS LANGSAM
Theater Lindau
Comedy-Schauspiel 
20:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
NEU-ULM
RÄUBERLEITER
Theater Neu-Ulm
Musik-Theater
16 Uhr
www.theater-neu-ulm.de
ULM
LE PETIT PAUVRE 
D'ASSISE
Theater Ulm
fünf lyrische Episoden
11 Uhr und 11:00
www.theater-ulm.de
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater | 19 Uhr
www.theater-ulm.de
DER LAPPEN MUSS HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

29. Dienstag

MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
GERHARD POLT & 
WELL-BRÜDER
Stadthalle
bayerischer Abend
19:30 Uhr
www.kaminwerk.de

30. Mittwoch

ULM
DER LAPPEN MUSS 
HOCH!
Theater Ulm
Operetten-Lock-In
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
LE SACRE DU PRINTEMPS 
(FRÜHLINGSOPFER)
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr
www.theater-ulm.de
SHOWBUDDIES
ROXY
Impro-Theater | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de
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ACHBERG
12.04. bis 29.06.2025
MUT!MUT!
Schloss Achberg
Werke von Käthe Kollwitz
www.schloss-achberg.de

ALBSTADT
bis 28.01.2026
OTTO DIX – „ALPHA OTTO DIX – „ALPHA 
OMEGA“OMEGA“
Kunstmuseum Albstadt
Jubiläumsschau, der komplet-
te Bestand des Künstlers
www.kunstmuseumalbstadt.de

AULENDORF
bis 06.01.2026
DIE GROSSE WELT VON DIE GROSSE WELT VON 
PLAYMOBILPLAYMOBIL
Familienausstellung
www.aulendorf.de

BAD SAULGAU
bis 04.05.2025
GERHARD LANGENFELD – GERHARD LANGENFELD – 
„BILDERDENKEN“„BILDERDENKEN“
Städtische Galerie Fähre
Malerei + konzeptionelle Kunst
www.bad-saulgau.de

BAD SCHUSSENRIED
26.04. bis 05.10.2025
UFFRUR! UTOPIE UND WI-UFFRUR! UTOPIE UND WI-
DERSTAND IM BAUERN-DERSTAND IM BAUERN-
KRIEG 1524/25KRIEG 1524/25
Kloster Schussenried
große Landesausstellung
www.kloster-schussenried.de

BAD WALDSEE
bis 20.04.2025
JOST MÜNSTER – JOST MÜNSTER – 
„FOREVER AGAIN“„FOREVER AGAIN“
kleine galerie
abstrakte Malerei
www.bad-waldsee.de
bis 18.05.2025
PETRA KOLOSSA – PETRA KOLOSSA – 
„IMPULSE“„IMPULSE“
Stadtkino Seenema
Popart
www.bad-waldsee.de
02.04. bis 01.03.2026
VIVA CASANOVA!VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Reisen im Rausch des Rokoko
www.erwin-hymer-museum.de

BAD WURZACH
bis 04.05.2025
PAUL&ALBERT – PAUL&ALBERT – 
„BLOCBIRDS“„BLOCBIRDS“
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Quadrat-in-Quadrat-Illustrationen
www.wurzacher-ried.de
bis 04.04.2025
ANNIE GENDREAU – ANNIE GENDREAU – 
„STORIES“„STORIES“
Galerie Maria 
Rosengarten
Malerei
www.bad-wurzach.de
11.04. bis 20.06.2025
DAGMAR KOLB – DAGMAR KOLB – 
„GLÜCK IST JETZT“„GLÜCK IST JETZT“
Stadtbücherei, 
Maria Rosengarten
abstrakte Kunst mit Acryl, 
Aquarell, Öl
www.bad-wurzach.de

BAIENFURT
bis 29.05.2025
WIE DAS LEBEN – GROSS, WIE DAS LEBEN – GROSS, 
BUNT, SPONTANBUNT, SPONTAN
Rathausgalerie
Ölkreidebilder von Frieder 
Bärenweiler und Pferdeskulp-
turen von Ahmet Yardimci

BIBERACH
bis 13.04.2025
KUNST DER AMATEUREKUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
partizipative Kunstwerke
www.museum-biberach.de
bis 25.04.2025
PETRA SCHEIBE TEPLITZ – PETRA SCHEIBE TEPLITZ – 
„LAUF, JÄGER LAUF!“„LAUF, JÄGER LAUF!“
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Objektcollage, Materialbild, 
Installation
www.sbc-pro-arte.de
bis 22.04.2025
FOTOAUSSTELLUNG FOTOAUSSTELLUNG 
„UND ICH BIN“„UND ICH BIN“
Rathaus Biberach, Foyer
Portraits einer inklusiven 
Arbeitswelt
www.ifd-bw.de

BURGRIEDEN
bis 15.06.2025
IL FAUT CULTIVER NOTRE IL FAUT CULTIVER NOTRE 
JARDINJARDIN
Museum Villa Rot
eine Reise in den Garten
www.villa-rot.de

EHINGEN
bis 04.05.2025
SIGRUN C. SCHLEHECK – SIGRUN C. SCHLEHECK – 
„WEITERE „WEITERE 
VORSTELLUNGEN 2.0“VORSTELLUNGEN 2.0“
Städtische Galerie Ehingen
Gemälde
T: 07391-7714375
www.galerie.ehingen.de
bis 11.05.2025
DANIELLE ZIMMERMANN DANIELLE ZIMMERMANN 
– „PARADISE LOST“– „PARADISE LOST“
Galerie Schrade, 
Schloss Mochental
Pop-Art m. Verpackungsmaterial
T: 07375-418
www.galerie-schrade.de

ELLWANGEN
bis 27.04.2025
MULTIKULTI MULTIKULTI 
AM OBERRHEINAM OBERRHEIN
Alamannenmuseum
Römer, Germanen und die 
Gräber von Diersheim
T: 07961-969747
www.alamannenmuseum-
ellwangen.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 27.04.2025
CHOOSE YOUR PLAYERCHOOSE YOUR PLAYER
Zeppelin Museum
Spielwelten 
von Würfel bis Pixel
www.zeppelin-museum.de
bis 04.05.2025
200 JAHRE BODENSEE-200 JAHRE BODENSEE-
DAMPFSCHIFFFAHRTDAMPFSCHIFFFAHRT
Stadtarchiv
Illustrationen und 
Schauobjekte
T: 07541-209153
www.stadtarchiv.friedrichshafen.de

ISNY
bis 04.05.2025
FUSSBALL ALS HEIMAT – FUSSBALL ALS HEIMAT – 
100 JAHRE FC ISNY100 JAHRE FC ISNY
Stadtmuseum
historische Fotos und Stücke
www.isny.de
bis 15.08.2025
OPHELIAS OPHELIAS 
SCHATTENTHEATERSCHATTENTHEATER
Kunsthalle im Schloss
Illustrationen von Friedrich 
Hechelmann
www.isny.de
bis 02.05.2025
MARTIN FAUSEL – MARTIN FAUSEL – 
„ÜBRIG BLEIBEN“„ÜBRIG BLEIBEN“
Kreissparkasse
Gemälde
www.martinfausel.de
13.04. bis 29.06.2025
STEFAN ROHRER – STEFAN ROHRER – 
„GRAN TURISMO“„GRAN TURISMO“
Städtische Galerie i. Schloss
plastische Arbeiten, Installa-
tionen, Objektkunst
www.isny.de

KISSLEGG
13.04. bis 26.10.2025
KLAUS PRIOR – KLAUS PRIOR – 
„UNA LUNGA STORIA“„UNA LUNGA STORIA“
Neues Schloss
Ausstellung zum 80. Geb.
www.kisslegg.de

LANGENARGEN
bis 02.11.2025
WEGE DER ABSTRAKTIONWEGE DER ABSTRAKTION
Musuem Langenargen
Werke von Hilde Broër und 
Otto Valentin
www.museum-langenargen.de

LAUTRACH
bis 24.04.2025
GISELA HOSSFELD-WEBER GISELA HOSSFELD-WEBER 
– „IM RHYTHMUS – „IM RHYTHMUS 
DER FARBE“DER FARBE“
Schloss Lautrach
abstrakte Malerei
www.schloss-lautrach.de

LINDAU
bis 11.01.2026
HUNDERTWASSER – HUNDERTWASSER – 
„DAS RECHT AUF TRÄUME“„DAS RECHT AUF TRÄUME“
Kunstmuseum Lindau
Hundertwassers Werk 
in seiner Vielfalt
www.kultur-lindau.de
bis 11.01.2026
DAS RECHT AUF TRÄUMEDAS RECHT AUF TRÄUME
Kunstmuseum Lindau
Hundertwassers Werk in 
seiner Vielfalt
www.kultur-lindau.de

MEERSBURG
bis 29.06.2025
AUS EINER ANDEREN WELTAUS EINER ANDEREN WELT
Rotes Haus
Objekte einer fantastischen 
Flora und Fauna
www.bodenseekreis.de

MEMMINGEN
bis 05.10.2025
KLUFTINGERS GEHEIMNISKLUFTINGERS GEHEIMNIS
Stadtmuseum
die Welt der Allgäu-Krimis
www.memmingen.de

bis 05.10.2025
GIULIO CAMAGNI: GIULIO CAMAGNI: 
1525 – DER AUFSTAND1525 – DER AUFSTAND
Museen im Antonierhaus
Graphic Novel 
zum Thema Bauernkrieg
www.memmingen.de
bis 05.10.2025
FREY SEYEN UND FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEINWÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Ausstellung zu Freiheit u. ge-
sellschaftlicher Verbesserung
www.mewo-kunsthalle.de
bis 26.10.2025
FREIHEIT ZUM TRÄUMENFREIHEIT ZUM TRÄUMEN
MEWO Kunsthalle
Mitmach-Ausstellung für die 
ganze Familie
www.mewo-kunsthalle.de
bis 19.10.2025
PROJEKT FREIHEIT – PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Geschichtsausstellung
www.memmingen.de
bis 11.04.2025
GLÄNZENDE AUSSICHTENGLÄNZENDE AUSSICHTEN
Sebastian-Lotzer-Realschule
Karikaturen zu Klima und 
Konsum
www.memmingen.de
12.04. bis 13.07.2025
DIETER REHMDIETER REHM
MEWO Kunsthalle
Fotokünstler
www.mewo-kunsthalle.de

NEU-ULM
bis 13.09.2026
WAS DU ALLES KANNSTWAS DU ALLES KANNST
Edwin Scharff Museum
Forschungsreise in die Welt 
der Arbeit
www.edwinscharffmuseum.de
bis 22.06.2025
JEDER MENSCH IST EIN JEDER MENSCH IST EIN 
TÄNZERTÄNZER
Edwin Scharff Museum
die Anfänge des 
Künstlerischen Tanzes 
www.edwinscharffmuseum.de

OBERSTADION
bis 30.09.2025
AVE MARIAAVE MARIA
Krippenmuseum
Maria in Krippe und Kunst
www.krippen-museum.de

OCHSENHAUSEN
bis 18.05.2025
SAXA – „WORTWÖRTLICH“SAXA – „WORTWÖRTLICH“
Galerie im Fruchtkasten, 
Kloster
Worte und Bilder
www.tourismus-ochsenhausen.de

OSTRACH
bis 02.11.2025
NIKOLAUS MOHR – NIKOLAUS MOHR – 
„HEIMSPIEL“„HEIMSPIEL“
Heimatmuseum
Ausstellungsstücke neu 
betrachtet
www.ostrach.de

RAVENSBURG
bis 17.08.2025
ALLES SCHÖNER SCHEIN?ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
das Konzerthaus und seine 
Kulissen um 1900
www.museum-humpis-quartier.de

bis 13.04.2025
MICA ONE – MICA ONE – 
MORNING GLORYMORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
farbintensive Ölgemälde 
www.nrvk.de
bis 06.07.2025
ALINA SZAPOCZNIKOW – ALINA SZAPOCZNIKOW – 
„KÖRPERSPRACHEN“„KÖRPERSPRACHEN“
Kunstmuseum RV
skulpturale und zeichnerische 
Arbeiten
www.kunstmuseum-ravensburg.de
30.07.2025
CAROLA WEBER-SCHLAK CAROLA WEBER-SCHLAK 
– „ANSICHTSSACHE“– „ANSICHTSSACHE“
Galerie der Caritas
farbige Papierfaltungen
w w w. c a r i t a s - b o d e n s e e -
oberschwaben.de
bis 16.05.2025
ISABEL KERKERMEIER – ISABEL KERKERMEIER – 
„THREADGAMES“„THREADGAMES“
Kreissparkasse
Collagen, Fotografi en, 
Plastiken
www.ksk-rv.de/ausstellung
04.04. bis 23.04.2025
DIE SCHÖNSTEN BÜCHERDIE SCHÖNSTEN BÜCHER
Bibliothek der Dualen 
Hochschule
T: 0751-189992715
www.ravensburg.dhbw.de/
bibliothek
20.04.2025
INSECTOPHOBIEINSECTOPHOBIE
Schwörsaal
Riesen Spinnen und Insekten 
Ausstellung
11 Uhr
www.insectophobie.de

SCHELKLINGEN
bis 05.06.2025
JOHANN KRIEGER – JOHANN KRIEGER – 
„L’ETERNO FEMINILE“„L’ETERNO FEMINILE“
Vinothek des HGS3
Malerei in Acryl und Aquarell
www.hgs3.de

ULM
bis 21.04.2025
SCHWERER STOFFSCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Frauen, Trachten, 
Lebensgeschichten
www.dzm-museum.de
bis 13.04.2025
VERRÜCKT NACH FLEISCHVERRÜCKT NACH FLEISCH
Museum Brot und Kunst
künstlerisch-kritische Aus-
einandersetzung zum Thema 
Fleischkonsum
www.museumbrotundkunst.de
bis 21.04.2025
VERSCHLEPPTVERSCHLEPPT
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Erinnerungen an die Zwangs-
arbeit in der Sowjetunion
www.dzm-museum.de
bis 04.05.2025
ANGELIKA PLATEN – ANGELIKA PLATEN – 
„BEGLÜCKENDE „BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN“BEGEGNUNGEN“
Stadthaus Ulm
Porträts von Künstlerinnen 
und Künstlern
www.stadthaus.ulm.de
bis 04.05.2025
HERLINDE KOELBL – HERLINDE KOELBL – 
„ANGELA MERKEL“„ANGELA MERKEL“
Stadthaus Ulm
Porträts von 1991 bis 2021
www.stadthaus.ulm.de

bis 26.10.2025
PROGRAMMIERTE PROGRAMMIERTE 
HOFFNUNGHOFFNUNG
HfG Archiv
Architekturexperimente
www.museumulm.de
bis 21.04.2025
STOFFGESCHICHTENSTOFFGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Migration verbindet
www.dzm-museum.de
06.04. bis 12.10.2025
HERBERT OEHM – HERBERT OEHM – 
„ENTROPIE UND „ENTROPIE UND 
ORDNUNG“ORDNUNG“
Kunsthalle Weishaupt
Plakatmaler
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
06.04. bis 26.04.2025
KORALLENMENSCHKORALLENMENSCH
Galerie am Ehinger Tor
Mail-Art-Ausstellung
www.kunstwerk-ulm.de
27.04. bis 31.05.2025
CLEMENTINE KLEIN – CLEMENTINE KLEIN – 
„SCHULDTURM“„SCHULDTURM“
Galerie am Ehinger Tor
Installation
www.kunstwerk-ulm.de

WALDBURG
bis 28.09.2025
DIE 12 ARTIKEL DIE 12 ARTIKEL 
KÜNSTLERISCH KÜNSTLERISCH 
INTERPRETIERTINTERPRETIERT
Schloss Waldburg
Kunstverein stellt auf der 
Waldburg aus
www.schlosswaldburg.de

WANGEN
bis 26.04.2025
TEXT.TEXTIL.TEXTURTEXT.TEXTIL.TEXTUR
Raum M4
Bilder und Objekte in Textil 
www.wangen.de
06.04.bis 25.05.2025
DOROTHEE DOROTHEE 
SCHRAUBE-LÖFFLER – SCHRAUBE-LÖFFLER – 
„GEGENSÄTZE“„GEGENSÄTZE“
Treppenhausgalerie 
Karsee
Konkrete Kunst in edlem Gold
www.skulpturenweg.info

WEINGARTEN
bis 06.04.2025
SLEEPING SOULS – SLEEPING SOULS – 
THE ARCHETYPE THE ARCHETYPE 
EXHIBITIONEXHIBITION
Kulturzentrum Linse
Comic-Zeichnungen von 
Walter Krebs
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
bis 06.04.2025
GEROLD MILLERGEROLD MILLER
KUNST im Pavillon
Metallobjekte
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
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01. Dienstag
MEMMINGEN
MEMMINGER 
KLIMAFRÜHLING
Kolbehaus
19:30 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de

02. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr 
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
KUNST, KAFFEE & 
KUCHEN
MEWO Kunsthalle
Seniorenprogramm
14 Uhr 
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ULM
KUNSTSCHMAUS: 
BROT IM STILLLEBEN
Museum Brot und Kunst
Mittagsführung mit Imbiss
12 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

03. Donnerstag

BIBERACH
HOCH HINAUS
Rathaus
Führung zum Gigelturm
17 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
KUNST-APÉRO
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet 
18:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.memmingen.de
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung z. Thema Bauernkrieg
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ULM
BROT-GENUSS-ABEND
Museum Brot und Kunst
Brotverkostung mit Sommelier
19 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

04. Freitag

BAD SAULGAU
GENUSSTOUR
Tourist Information
mit Kulinarik zu den Kunstorten
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
GERHARD LANGENFELD 
– "BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
After-Work-Treff mit Kunst 
und Musik
18 Uhr
www.bad-saulgau.de

BAD WALDSEE
AUFTRETEN MIT 
WIRKUNG DURCH 
IMPROVISATIONS-
THEATER
Bauernschule 
Bad Waldsee
Workshop Wochenende, bis 6.4.
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
BIBERACH
KI FÜR EINSTEIGER
Stadtbücherei
Workshop
17 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
ATLASLOGIE
Kolbehaus
Workshop
19 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
NEU-ULM
ZWISCHENRÄUME – 
ÜBERGÄNGE 
KÜNSTLERISCH 
GESTALTEN
Edwin Scharff Museum
Workshop mit Cornelia 
Reinecke
14:30 Uhr 
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
NACHT DER 
BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei
mit Führungen, Lesungen, 
Kinderprogramm
16 Uhr
www.ravensburg.de
SCHEMMERBERG
KLANGREISE MIT 
MIMI EPPLER
KUNSTschalter 
Schemmerhofen
Workshop
19 Uhr
www.kunstschalter-schemmerhofen.de
ULM
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
15:30 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
spannende Gruselführung
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

05. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
WER HAT ANGST VOR 
DER ROT, GELD UND 
BLAU?
Städtische Galerie Fähre
Kunstworkshop
14 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
ANRUDERN UND TAG 
DER OFFENEN TÜR
Bootshaus Stadtsee
9:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

KEMPTEN
MÄDELS-FLOHMARKT
Markthalle am 
Königsplatz
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
15 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
LEUTKIRCH
KINDER- UND 
JUGENDKLEIDERBASAR
Ebnathalle
9 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
SCHREIB- UND 
FIGURENWERKSTATT
Junges Landestheater 
Schwaben
ab 18 Jahren, mit Anmeldung
10 Uhr
T: 08331-945936
www.landestheater-schwaben.de
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
MEMMINGER 
QUIZSPEKTAKEL
TVM-Sportgaststätte
Quiz-Wettbewerb
12:30 Uhr
www.memmingen.de
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung zum Thema Bauern-
krieg
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
KLIMAFRÜHLING
Kaminwerk
Aktivismus, Beats und Film
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche und 
Erwachsene
13 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
AUF SPURENSUCHE 
NACH JÜDISCHEM LEBEN
Museum Humpis-Quartier
Stadtführung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
MÖTTELIN – PLATTEN, 
PLAUDERN, POESIE
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Getränke, Gespräche, Poesie, 
Musik
21 Uhr | T: 0751-7642191
www.nrvk.de

SCHEMMERBERG
YOGA FRÜHSTÜCK
KUNSTschalter 
Schemmerhofen
für Anfänger + Fortgeschrittene
9 Uhr
www.kunstschalter-schemmerhofen.de
ULM
MÄDELS-FLOHMARKT
Messe Ulm
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
11 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
WANGEN
KULTUR & KULINARIK IM 
MUSEUM
Gästeamt
kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
SUPERSAMSTAG: 
MODERN & AKTIV IN 
DEN FRÜHLING
Innenstadt
Gesundheit, Trends, Mode, 
Street Food Markt
10 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de
STREET FOOD MARKT
Münsterplatz
Spezialitäten aus aller Welt
11 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de
WILHLEMSDORF
DIE KRAFT DER ERSTEN 
KNOSPEN, BLÜTEN UND 
TRIEBE
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Kräuterführung
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

06. Sonntag

ALTTANN
DAS QUELLGEBIET 
WEISSENBRONNEN
Sportplatz Alttann
mit allen Sinnen erleben
14:30 Uhr
www.naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG
Innenstadt
mit Freizeitspass auf Rädern 
12 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
GERHARD 
LANGENFELD – 
"BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
Ausstellungsführung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
ALLES SPRIESST
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Botanische Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

BIBERACH
WE(I)BERG'GSCHICHTEN 
ANNO 1533
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
LET'S DANCE! – 
EINFACH TANZEN!
Leipzigstraße 26
Tanztreff mit Standard, Latein, 
Discofox ...
14 Uhr
BLAUBEUREN
BLAUBEURER 
HEIMATABEND
Zum fröhlichen Nix
18 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRONREUTE
VON DER SONNENUHR 
ZUM NAVI IM HANDY
Parkplatz Häcklerweiher
Führung i. Naherholungsgebiet
14:30 Uhr | T: 07502-95416
www.zwischenschussenundseen.de
MEMMINGEN
SCHREIB- UND 
FIGURENWERKSTATT
Junges Landestheater 
Schwaben
ab 18 Jahren, mit Anmeldung
10 Uhr | T: 08331-945936
www.landestheater-schwaben.de
FREY SEYEN UND 
WÖLLEN SEIN
MEWO Kunsthalle
Führung zum Thema 
Bauernkrieg
11 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
DAS KLIMA ÄNDERT 
SICH – UND WIR?
DAV boulder alpin 
zentrum
Vortrag (um 18 h), Info-
Stände, Kinderprogramm
14 Uhr
www.dav-memmingen.de
RAVENSBURG
VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG
Marienplatz Ravensburg
mit Mobilitätstag
13 Uhr
www.ravensburg.de
MICA ONE – 
MORNING GLORY
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr | T: 0751-7642191
www.nrvk.de
ROTTENACKER
OSTERMARKT
Ev. Gemeindehaus
Selbstgemachtes und Kunst-
volles rund um Ostern
11 Uhr
ULM
MÄDELS-FLOHMARKT
Messe Ulm
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
11 Uhr | T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
ANGELIKA PLATEN – 
"BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN"
Stadthaus Ulm
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WEINGARTEN
STREET FOOD MARKT
Münsterplatz
Spezialitäten aus aller Welt
11 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

07. Montag

BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Themenführung 
16 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

08. Dienstag

ISNY
FILMREIF
Neues Ringtheater
Film: Bekenntnisse des Hoch-
staplers Thomas Mann
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
WALDERLEBNIS
Parkplatz Schule 
St. Christina
Spaziergang mit Infos
17:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
BEWEGUNG, 
DIE ZU DIR PASST
Kulturwerkstatt 
des GPZ
Sanfte Übungen bei psychi-
schen Erkrankungen
18 Uhr
www.gpv-rv.de
ULM
KUNSTLUNCH
Kunsthalle Weishaupt
Führung mit Lunch
12 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

09. Mittwoch

BAD SAULGAU
GERHARD LANGENFELD 
– "BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
Ausstellungsführung für 
SeniorInnen
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
BIODIVERSITÄTS-
PÄDAGOGIK
Bauernschule 
Bad Waldsee
Fachseminar
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
FRIEDRICHSHAFEN
AERO 
FRIEDRICHSHAFEN
Messe FN
internationale Luftfahrtmesse, 
bis 12.4.
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
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RAVENSBURG
KUNST QUATSCHEN
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung für junge 
Erwachsene
17:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

10. Donnerstag

BAD SAULGAU
GEHEIMNISVOLLE 
BIERGESCHICHTE
Tourist Information
Genusstour
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ULM
HERLINDE KOELBL – 
"ANGELA MERKEL"
Stadthaus Ulm
Führung durch die 
Ausstellung
18 Uhr 
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

11. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal, 
Schlossklinik
Bildvortrag
16 Uhr 
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
GERHARD 
LANGENFELD – 
"BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
After-Work-Treff mit Kunst 
und Musik
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
GRUSELIGE 
STADTFÜHRUNG
Eingang Friedhof
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
MÄDELS-FLOHMARKT
Oberschwabenhalle
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
15 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de

12. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried 
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ILLERTISSEN
KRAUT & KREMPEL
Staudengärtnerei 
Gaißmayer
Kräutervielfalt und 
Gartenfl ohmarkt
9 Uhr | T: 07303-608960
www.gaissmayer.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER 
ENERGIEFRÜHLING
Festhalle
Messe für erneuerbarere 
Energien
10 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
14. MEMMINGER 
NATURHEILTAG
Stadthalle
Gesund leben mit der Natur
9:30 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Krimi-Stadtführung
16 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
DATING PLANET A
Antoniersaal
Film mit Live-Jazz-Begleitung
20 Uhr
www.memmingen.de
RADOLFZELL
MÄDELS-FLOHMARKT
Milchwerk
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
15 Uhr | T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr | T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer Rundgang
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
4. KOFFERMARKT
Marschall‘s Hof
Kleinigkeiten aus dem Koffer
14 Uhr
www.ravensburg.de
EINWEIHUNG DES 
BAUERNKRIEGS-
DENKMALS
Klosteranlage Weißenau
15 Uhr
T: 0751-760830
www.weissenau-kultur.de

ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
MÄDELS-FLOHMARKT
Oberschwabenhalle
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
16 Uhr | T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
ULM
HERBERT OEHM – 
"ENTROPIE UND 
ORDNUNG"
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

13. Sonntag

ACHBERG
KÄTHE KOLLWITZ – 
"MUT!"
Schloss Achberg
Führung mit der Sammlerin 
Ute Kahl
13 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSS AULENDORF 
"KURZ UND KNAPP"
Schlossportal
Führung
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
GRÄFIN PAULA LÄDT 
EIN...
Marmorsaal 
im Schloss
Kostümführung 
18 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
5000 JAHRE 
LEINVERARBEITUNG
Federseemuseum
Archäologie Live
13 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SAULGAU
GERHARD 
LANGENFELD – 
"BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
Ausstellungsführung mit dem 
Künstler
11 Uhr | www.bad-saulgau.de

BAD SCHUSSENRIED
FRÜHLINGSMARKT
Museumsdorf Kürnbach
Gemüse, Saatgut, Vorfüh-
rungen u.v.m.
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
DAS HEILIGE GRAB VON 
SCHUSSENRIED
Kloster Schussenried
Sonderführung
15 Uhr | T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
VOGELSTIMMEN 
IM MOOR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Ornithologische Führung
7:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
REVOLUZZER IN 
BIBERACH – 1346-1848-
1918-1968
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRONREUTE
DIE SEEN DER 
BLITZENREUTER 
SEENPLATTE UND IHRE 
BEDEUTUNG
Parkplatz 
Häcklerweiher
Führung i. Naherholungsgebiet
14:30 Uhr
T: 07502-95416
www.zwischenschussenundseen.de
ISNY
ISNY ERKUNDET 
MITTELALTER
Kurhaus am Park
Trilogierundgang
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KEMPTEN
MÄDELS-FLOHMARKT
Mehrzweckhalle 
Waltenhofen
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
11 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER 
ENERGIEFRÜHLING
Festhalle
Messe für erneuerbarere 
Energien
10 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
14. MEMMINGER 
NATURHEILTAG
Stadthalle
Gesund leben mit der Natur
10 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

VERRÜCKT NACH 
FLEISCH
Museum 
Brot und Kunst
Führung
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WALDBURG
FAMILIENSONNTAG MIT 
PROGRAMM
Schloss Waldburg
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de
WILHLEMSDORF
FRÜHLING
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Foto-Frühwanderung
7 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

14. Montag

BAD WURZACH
500 JAHRE 
BAUERNKRIEG
Leprosenhaus
Enthüllung der Gedenktafel
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
14 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

15. Dienstag

BAD WALDSEE
MEIN SMARTPHONE UND 
ICH 65+
Bauernschule 
Bad Waldsee
Seminar zur Smartphonenut-
zung, bis 17.4.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
MEMMINGEN
SENIOREN-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Mixed Media
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Der Lehrer, der uns das 
Meer versprach
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
JAGDLICHE KLÄNGE UND 
INTERESSANTE THEMEN
Oberschwäbisches 
Torfmuseum
Musik und Vorträge mit den 
Jagdhornbläsern
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
14 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

17. Donnerstag

MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.memmingen.de
DIETER REHM
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
KINO
Kaminwerk
Film: Was will der Lama mit 
dem Gewehr?
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
ULM
HERLINDE KOELBL – 
"ANGELA MERKEL"
Stadthaus Ulm
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

18. Freitag

ACHBERG
KÄTHE KOLLWITZ – 
"MUT!"
Schloss Achberg
Kurator/innenführung
13 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD SAULGAU
GERHARD LANGENFELD 
– "BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
After-Work-Treff mit Kunst 
und Musik
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
WALDBURG
GAUKLERTAGE
Schloss Waldburg
als Familienfest über Ostern 
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de

19. Samstag

ISNY 
FRÜHER-FLOHMARKT & 
SCHNÄPPCHEN UNTER 
SCHIRMEN
Innenstadt
Flohmarkt gemeinsam mit 
Händlern und Gastronomen
9 Uhr
www.isny.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

Frühlings-
markt

13.04.        

Museumsdorf-
Kürnbach.de
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BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
IM DUNKEL DER NACHT
Spitalhof, 
Museum Biberach
Taschenlampenführung 
20:30 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info
kulinarische Stadtführung 
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
OSTERMARKT
Marienplatz Ravensburg
mit Kreativwerkstatt für 
Kinder
10 Uhr
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
ULMER OSTERMARSCH
Hans-und-Sophie-Scholl-
Platz, Start: Weststadthaus
Demo + anschl. Kundgebung 
(12:30 Uhr) für den Frieden
11 Uhr

HERBERT OEHM – 
"ENTROPIE UND 
ORDNUNG"
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WALDBURG
GAUKLERTAGE
Schloss Waldburg
als Familienfest über Ostern 
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de
WEINGARTEN
OSTERAKTION IN 
WEINGARTEN
Innenstadt
fröhliche Osterstimmung
9 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

20. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
KULINARISCHE REISE
Federseemuseum
in die Vergangenheit
11 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
ÖSTERLICHE 
BRÄUCHE
Museumsdorf Kürnbach
Oster-Ausstellung
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRONREUTE
DIE SEEN DER 
BLITZENREUTER 
SEENPLATTE UND IHRE 
BEDEUTUNG
Parkplatz Südeingang 
Schenkenwald
Führung im Naherholungs-
gebiet
14:30 Uhr
T: 07502-95416
www.zwischenschussenund-
seen.de

ULM
DONAUSCHWABEN. 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WALDBURG
GAUKLERTAGE
Schloss Waldburg
als Familienfest über Ostern 
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de

21. Montag

BAD BUCHAU
KULINARISCHE REISE
Federseemuseum
in die Vergangenheit
11 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BIBERACH
BIBERACHER 
WIRTSCHAFTS-
GESCHICHTEN
Spitalhof, 
Museum Biberach
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
14 Uhr | T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WALDBURG
GAUKLERTAGE
Schloss Waldburg
als Familienfest über Ostern 
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de
WOLFEGG
OSTERN IM MUSEUM
Bauernhaus-Museum
Traditioneller Ostermarkt
10 Uhr
www.bauernhaus-museum.de

22. Dienstag

BAD WALDSEE
OSTERMARKT
Innenstadt
7 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

23. Mittwoch

LEUTKIRCH
FILMABEND 80 JAHRE 
KRIEGSENDE
Centraltheater
Film: Die Brücke
20 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
TOURIST INFORMATION
Führung
14 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

24. Donnerstag
AULENDORF
MAIMARKT
Hauptstraße
8 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WALDSEE
WERKSTATT LIVE!
Erwin Hymer Museum
Thema: Ausmotten und 
Frühjahrsputz
19 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BIBERACH
ZUSAMMEN UND 
AUSEINANDER – 
UNE SOIRÉE MUSICALE 
FRANCO-ALLEMANDE
Gemeindezentrum 
St. Martin
Deutsch-französischer Abend 
mit dem Duo Movimento
19:30 Uhr
www.StaePaBC.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.memmingen.de
GIULIO CAMAGNI: 1525 – 
DER AUFSTAND
Museen im Antonierhaus
Ausstellungsführung
15 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
Vor der Liebfrauenkirche
historische Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Kuratorinnenführung
18 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

25. Freitag

BAD SAULGAU
GERHARD LANGENFELD 
– "BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
After-Work-Treff mit Kunst 
und Musik
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
HANDLETTERING 
WORKSHOP
Bauernschule 
Bad Waldsee
bis 27.4. | T: 07524-40030
www.bauernschule.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
12 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
GRUSELFÜHRUNG MIT 
DEM NACHTWÄCHTER
Marktplatz am Brunnen
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum RV
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr | T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
17 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
SIGMARINGEN
STUDIEN-INFOTAG
Hochschule Albstadt-
Sigmaringen
9 Uhr | T: 07571-7320
www.hs-albsig.de
ULM
UNITED: THE OPENING
ROXY
Sommersemester Opening 
Party
22 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WILHLEMSDORF
FASZINATION 
FLEDERMAUS
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Führung
19:30 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

26. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
UFFRUR 1525 – 
DIE ZEIT LEBT!
Kloster Schussenried
Lagerleben rund um's Kloster 
11 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
GROSSER CAMPING-
FLOHMARKT
Erwin Hymer Museum
alles rund um das mobile 
Reisen
8 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ISNY
ISNYER 
FRÜHLINGSMARKT
Innenstadt
mit Gartenfl ohmarkt
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KEMPTEN
MÄDELS-FLOHMARKT
Eisstadion
Kleidung, Designerstücke, 
Accessoires, Vintage u.v.m.
11 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
MEMMINGEN
PROJEKT FREIHEIT – 
MEMMINGEN 1525
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
www.memmingen.de
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG
Marktplatz 
am Brunnen
17 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
kulinarische Führung
9 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
KUNST UND 
ARCHITEKTUR
Kunstmuseum 
Ravensburg
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 
19. JAHRHUNDERT
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
STERNBERGER 
STADELFEST
Festhalle 
Weißenau
Stadel-Stimmungsabend
16 Uhr
www.mv-sternberg.de

Dank der Bottich-Gärung schmeckt 
unser Bier besonders lecker.

BERG BRAUEREI ULRICH ZIMMERMANN | 89584 EHINGEN-BERG
www.bergbier.de

Jetzt Film 
anschauen!
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TUTTLINGEN
21. AUSBILDUNGSBÖRSE
Stadthalle
Info-Messe
11 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
HERBERT OEHM – 
"ENTROPIE UND 
ORDNUNG"
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
UMMENDORF
FLOHMARKT
Bräuhaus Ummendorf
7:30 Uhr
T: 01511-2115656
WALDBURG
SONDERFÜHRUNG 
BAUERNKRIEG
Schloss Waldburg
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de
WANGEN
ERLEBNISFÜHRUNG IN 
DER MITTELALTERLICHEN 
BADSTUBE
Badstube – Stadtmuseum 
Wangen
Kostümführung mit Mitmach-
angeboten
14 Uhr | T: 0160-97913765
www.amv-wangen.de

27. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
GERHARD LANGENFELD 
– "BILDERDENKEN"
Städtische Galerie Fähre
Ausstellungsführung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
FAMILIENTAG
Innenstadt
mit verkaufsoffenem Sonntag
12 Uhr
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
KINDERFLOHMARKT
Wilhelm-Schussen-Straße
12 Uhr
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
UFFRUR 1525 – 
DIE ZEIT LEBT!
Kloster Schussenried
Lagerleben rund um's Kloster 
11 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
BENZIN & KOFFEIN
Erwin Hymer Museum
Autoenthusiasten tauschen 
sich aus
11 Uhr | T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BIBERACH
VON BADERN, 
HEBAMMEN, 
QUACKSALBERN UND 
DEM HENKER
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-riss.de

BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr 
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRONREUTE
IM SCHWEISS DER 
WASENSTECHER
Parkplatz Häcklerweiher
Führung im Naherholungs-
gebiet
14:30 Uhr
 T: 07502-95416
www.zwischenschussenundseen.
de
ISNY
VOGELSTIMMEN IN DER 
STADT
Kurhaus am Park
ornithologischer Rundgang
7 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
RAVENSBURG
STERNBERGER 
STADELFEST
Festhalle Weißenau
mit Frühschoppen und 
Kinderprogramm
10 Uhr
www.mv-sternberg.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
TUTTLINGEN
21. AUSBILDUNGSBÖRSE
Stadthalle
Info-Messe
11 Uhr | T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
MUSEUM NEU 
BUCHSTABIERT
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WER JETZO ZIEHT INS 
UNGARLAND …
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schauspielführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerausstellung
15 Uhr
T: 0731-69955
www.museumbrotundkunst.de

28. Montag
BAD WALDSEE
KRÄUTERWANDERUNG
Kult-Bahnhof Durlesbach
Giersch, Löwenzahn und Co. 
18:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
WEINGARTEN
WAS BLÜHT DENN DA?
Freibadkiosk
Frühjahrs-Führung
18 Uhr | T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

29. Dienstag

BAD WALDSEE
GEDENKVERAN-
STALTUNG
Rathaus
zum Ende des Zweiten 
Weltkriegs
11 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
RESILIENZ – 
DIE INNERE STÄRKE
Sitzungssaal Maria 
Rosengarten
Workshop
19 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet 
9:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
LET'S DANCE
Zehntscheuer
Tanz und Hock
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Die leisen und die 
großen Töne
20 Uhr 
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

30. Mittwoch
BAIENFURT
SCHÜTTELN INS GLÜCK
Hoftheater Baienfurt
Hoftanz | 20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

WALDBURG
WALPURGISNACHT – 
NACHT DER HEXEN
Schloss Waldburg
19 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de

• erstklassige Angebote
• riesige Auswahl an
  Sommerreifen & Alufelgen
• beste Beratung beim
  Frühlings-Checkup

Ummendorf: 07351 – 34880
Bad Waldsee: 07524 – 3399
Bad Schussenried: 07583 – 1269

www.stroppel-reifendienst.de

Ihr Partner rund ums Auto

Frühjahrs-Schnäppchen

• Auto-Service & Kundendienst 
 nach Herstellervorgaben
• Reifen, Felgen & Räder
• fachmännische Beratung
• zuverlässig & termintreu
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) Der Frühling ist da!

M Ä D E L S - F L O H M A R K T

Der Mädels-Flohmarkt bietet was die 
Frauenwelt begehrt: trendige Kleidung, 
Marken- und Designerstücke, Schu-
he, Brillen, Handtaschen, Accessoires, 
Schmuck, Selbstgemachtes und ebenso 
einzigartige Dinge im Vintage und Ret-
ro-Look. Es gibt viel zu entdecken in 
dem regen Treiben an den vielfältigen 
Verkaufsständen, wobei der Austausch 
und das Verbinden von Mode-Begeis-
terten im Vordergrund steht. 

 www.fetzer-veranstaltungen.de

Zwei Tage Schnäppchenjagd
RAVENSBURG. Stöbern, Handeln und Gleichgesinnte in einer ein-
maligen Atmosphäre treffen: Das ist der Mädels-Flohmarkt. Diese 
Veranstaltung findet am Freitag, 11. April von 15 bis 19 Uhr und am 
Samstag, 12. April von 11 bis 16 Uhr in der Oberschwabenhalle statt. 

Der Mädelsflohmarkt ist Treffpunkt 
für modeverrückte Schnäppchen-
jägerinnen.

S T A D T F Ü H R U N G E N  B A D  S A U L G A U

Die Galerie wurde seinerzeit im Zeichen des Wiederaufbaus der Stadt und 
Region von der französischen Besatzungsmacht als ein „Centre d´Infor-
mation“ gegründet. Über Kunst, Kultur, Bildung und Begegnungen sollten 
neue Zielperspektiven in Richtung Aussöhnung, Demokratiefähigkeit und 
freiheitlicher Zukunftsgestaltung entwickelt werden. Später geht es darum, 
mit dem Ankauf von Kunstwerken für den öffentlichen Raum nicht nur die 
Attraktivität und Aufenthaltsqualität in Bad Saulgau zu steigern, sondern 
auch neue Identifikationsorte zu gestalten. Unter dem Titel „Von der Nach-
kriegszeit bis zur Gegenwart“ lädt die Tourist-Information am 26. April um 
15 Uhr ein, dieses spannende Kapitel aus der Nachkriegs- und Zeitgeschichte 
in einem spannenden Spaziergang in den Kunstwerken entlang der Haupt-
straße bis zum Alten Kloster neu kennenzulernen.  www.bad-saulgau.de

BAD SAULGAU. Kunst und Kultur spielten in der Nachkriegszeit in Bad 
Saulgau beim Neubeginn des städtischen Lebens eine besondere Rolle. 
Eine herausragende Rolle nahm hierbei die städtische Galerie „Fähre“ ein.

Durch die Brille der Kunst



68

ROCK,  POP,  JAZZ  &  MORE  |  APRIL 2025

01. Dienstag
ULM
OPENTHEBOX TRIO
ROXY
Jazz
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

02. Mittwoch

TUTTLINGEN
INA FORSMAN
Stadthalle
Soul-Sängerin
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

03. Donnerstag

BAD WURZACH
SÜDTIROLER 
HEIMATSTERNE
Kurhaus am Kurpark
mit Stars der Volksmusik
15 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
DIE AMIGOS
Stadthalle
Schlager, Jubiläumskonzert
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
MINDELHEIM
TINGVALL TRIO
Stadttheater
Jazz
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
RAVENSBURG
JAZZ SESSION
Lounge 
des Hotel Ochsen
mit Rolf Frambach und 
Andieh Merk
20 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de
JAM SESSION 
VON JAZZTIME 
RAVENSBURG
Lounge des 
Gasthof Ochsen
20 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de
ULM
THE NEXT MOVEMENT
Jazzkeller 
Sauschdall
Groove, Funk, Soul
20 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de
INA FORSMAN
ROXY
Soul-Sängerin
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
WEIT! NEUE MUSIK 
WEINGARTEN
Aula der PH Weingarten
Audiovisuelle Performance 
20 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

04. Freitag

BAD SAULGAU
KIND OF BLUE
Jazz Club Saulgau
Jazz Jam Session
20 Uhr
www.jazz-und-mehr.de

BIBERACH
BIBERACHER 
MUSIKNACHT
in 19 Biberacher Lokalen
mit 22 Bands 
unterschiedlichster Genres
20 Uhr
www.muna-bc.de
LEUTKIRCH
BERTA EPPLE
Bocksaal
hintersinnig musikalische 
Unterhaltung
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
ALONE – AN EVENING 
WITH KAI HAHTO
Kaminwerk
Schlagzeugkonzert
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
MINDELHEIM
NOA
Stadttheater
Jazz
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
NEU-ULM
KONSTANTIN 
WECKER
Edwin Scharff Haus
Liedermacher
20 Uhr
T: 0731-70505055
www.nu.neu-ulm.de
RAVENSBURG
MAX RAABE & 
PALAST ORCHESTER
Oberschwabenhalle
Schlager und Chansons der 
1920er und 1930er
20 Uhr
www.konzertbuero-augsburg.de
THE NEXT MOVEMENT
Zehntscheuer
Groove, Funk, Soul
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WANGEN
JAKOB BÄNSCH 
QUARTETT
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Trumpet Jazz 
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

05. Samstag

BAD SAULGAU
TIRAMI SU
Altes Kloster 
Bad Saulgau
Reise voller Emotionen und 
Klangwelten
20 Uhr
www.sandra-dellanna.com
BAD SCHUSSENRIED
KING RALF
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Acoustic-Rock
20 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BLAUBEUREN
KIMKOI
Zum fröhlichen Nix
Alternativ Pop, Deutschrock
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

LEUTKIRCH
OLDIE NIGHT
Dorfhalle Urlau
20 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
JAZZ INFUSION
Bocksaal
Jazz und Pop
20 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
PRIME ORCHESTRA – 
ROCK SYMPHO SHOW
Stadthalle
Mix aus Symphonie, Rock-
band, DJs, Lichtshow
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
YOUNG SCOTS TRAD 
AWARDS WINNER TOUR
Zehntscheuer
schottische Folk-Musik
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
SONTHEIM
NORLYZ FEAT. 
MALIKA ALAOUI
Dampfsäg
elektroakustische Musik
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
WANGEN
JAZZ-POINT BIGBAND 
WANGEN
Festsaal Freie 
Waldorfschule
Bigband-Musik von Swing 
bis Rock
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de
WEINGARTEN
FINN SPAUDE 
PENTAGON BIGBAND 
MEETS JAZZIFY
Kulturzentrum Linse
Jazz Doppelkonzert
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

06. Sonntag

BAD SAULGAU
DIE NACHT DER 
MUSICALS
Stadtforum
Musical Hits live
20 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
KEMPTEN
NASHVILLE LIVE
bigBOX ALLGÄU
Greatest Hits 
of Country Music
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
BR BRETTL SPITZEN
Stadthalle
Volksmusik
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
SONTHEIM
JAZZ-FRÜHSCHOPPEN
Dampfsäg
mit der Jazzkur Bigband
11 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

MICA MILLAR
Dampfsäg
Soul aus Großbritannien
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

07. Montag

RAVENSBURG
ANGELA AUX
Werkhalle
Folk, Experimental Pop
19 Uhr
T: 0751-3629715
www.werkhalle-ravensburg.de
JAZZ-SESSION
Lounge des Hotel Ochsen
mit Rolf Frambach uund 
Andieh Merk
20 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de

09 Mittwoch

BLAUBEUREN
HANS THEESSINK
Zum fröhlichen Nix
Blues- und Rootsmusic
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
ULM
KALI TRION
ROXY
Prog-Groove, Noise, New 
Minimal, Ambient
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

10. Donnerstag

BAIENFURT
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
Hoftheater Baienfurt
Singen mit Patrick Bopp
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
LEIPHEIM
IRISH SPRING
Zehntstadel
Irish Folk Festival
20 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
MEMMINGEN
AXEL RUDI PELL
Kaminwerk
Hardrock
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
AFEL BOCOUM BAND
Zehntscheuer
Wüsten-Blues aus Mali 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

11. Freitag

AULENDORF
AULENDORF TANZT
Aulendorfer Lokalitäten
DJ Musiknacht
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BIBERACH
SOULSISTERS
Komödienhaus
Pop, Jazz, Gospel, Schlager
19:30 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de

KEMPTEN
ROCK MEETS CLASSIC
bigBOX ALLGÄU
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
FROZEN CROWN
Kaminwerk
Power- und Melodic Metal
19 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
BLUE HOUSE ROCK 
BAND
PiK
Rock-Cover
20 Uhr
T: 08331-980807
www.pik-mm.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Party mit Schlager und 
Discofox
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
MONOTAPE
Zehntscheuer
Retro-Soul für heute 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
PUMA ORCHESTRA
Kapuziner Kreativzentrum
Funk, Soul, Reggae
20 Uhr
www.kapuziner.info
ULM
KABELTROMMEL LIVE & 
MICHAEL FIEDLER
Frau Berger Night Club
Elektronische Klangwelten 
live
20:30 Uhr
www.statlergrooves.com
VÖHRINGEN
FRIENDS CONNECTION 
COLLECTIVE & 
SEITENBLICKE
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
Konzertabend mit Rock, Pop, 
Musical-Songs
19:30 Uhr
www.voehringen.de
WEINGARTEN
FRANZI GROSS
Kulturzentrum Linse
Wunschkonzert
22:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

12. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
SCHUSSENTRIO
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Unterhaltungsmusik
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BIBERACH
VOYAGE NOIR
Kulturhalle Abdera
Gothic
22 Uhr
T: 07351-169354
www.abdera-bc.de
ISNY
BERNADETTE LA HENGST
Adlersaal
Pop, Elektropop
19:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

KEMPTEN
TWO IN TUNE
bigBOX ALLGÄU
Pop
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
THE NEW ROSES
Kaminwerk
Hardrock
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
MINDELHEIM
THOMAS SCHEYTT: 
PIANO SOLO
Silvestersaal
Klassiker des Blues & Boogie 
Woogie 
18 Uhr
T: 08261-991375
www.mindelheim.de
OBERMARCHTAL
KING RALF
Kreuz Obermarchtal
Acoustic Rock
20 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
UNOJAH
Zehntscheuer
Reggae-Weltmusik
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
TUTTLINGEN
SÜDTIROLER 
HEIMATSTERNE
Stadthalle
Konzert mit Schlager- und 
Volksmusikstars
19 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

13. Sonntag

BLAUBEUREN
MITSING-ABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Living Harmony
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
ULM
PELEMELE
ROXY
Pop'N'Roll Familienkonzert
14 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

15. Dienstag

ULM
MATRIA – DUO 
LUKASHEVA–SCHRIEFL
Stadthaus Ulm
Jazz
20 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

Stadthaus Ulm 
Kultur und mehr …
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täglich  
geöffnet !  
Eintritt  
frei!
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16. Mittwoch
RAVENSBURG
ZUCCHINI 
SISTAZ
Zehntscheuer
Retro-Swing
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

19. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
ERICH MIT DER 
QUETSCHEN
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Unterhaltungsmusik
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BLAUBEUREN
GISMO GRAF TRIO & 
CHAYENNE
Zum fröhlichen Nix
Gypsy Swing
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
OCHSENHAUSEN
OSTERHASEN-
LINEDANCE
Gasthof Adler
mit Western Trail live
19:30 Uhr
ULM
ANDREAS 
KÜMMERT
ROXY
Sänger/Songwriter
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
ANDREAS WILLERS OLD 
& NEW QUARTET FEAT. 
BILL ELGART
Jazzkeller 
Sauschdall
Contemporary Jazz
21 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de

20. Sonntag

LINDAU
DOUBLE DRUMS – 
BEAT RHAPSODY
Theater Lindau
Klangerlebnisse 
voller Zauber 
20:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
EASTER TEGGNO
Kaminwerk
Oster-Technoparty
21 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OBERMARCHTAL
MORBID 
ALKOHOLIKA
Gemeindehalle
Heavy Metal, 
mit 5 Gastbands
18 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de

21. Montag

RAVENSBURG
LOBPREISKONZERT
Oberschwabenhalle
spirituelles Konzert
19 Uhr
www.lobpreiswerkstatt.de

23. Mittwoch
KEMPTEN
RAINHARD 
FENDRICH
bigBOX ALLGÄU
österreichischer 
Liedermacher
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

24. Donnerstag

MEMMINGEN
MOSE – 
GERETTET UND BEFREIT
Stadthalle
Adonia-Musical
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

25. Freitag

LEUTKIRCH
KAI STRAUSS & THE 
ELECTRIC ALL STARS
Bocksaal
Blues
20 Uhr
T: 07561-87154
www.larifari-ev.de
OBERMARCHTAL
44 & MORE
Kreuz Obermarchtal
Party mit Rock, Pop, Soul, 
Funk, Disco
20 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
MIDGE'S POCKET
Zehntscheuer
Americana-Rock
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

26. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
THOMAS 
FRÄNKEL
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Oldies & More
18 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BETZENWEILER
LINEDANCE-ABEND
Gasthaus Zur Traube
mit Western Trail live
19:30 Uhr
BLAUBEUREN
DAVID BLAIR
Zum fröhlichen Nix
Pop Acoustic 
Singer/Songwriter
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
KEMPTEN
40. KEMPTENER 
JAZZFRÜHLING
verschiedene 
Veranstaltungsorte
Open-Air-Festival 
bis 4. Mai
www.klecks.de
LEUTKIRCH
DIE LARIFARI VINYL 
PARTY
Bocksaal
Musik von Abba bis Zappa
20 Uhr
T: 07561-87154
www.larifari-ev.de

LEUTKIRCHER 
MUSIKNACHT
Innenstadt
mit Künstlern 
aus verschiedensten 
Musikrichtungen
20 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MARKDORF
ASTRALCOMBO
Theaterstadel
Soul, Funk, Rock
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
KONZERT IM 
DACHBODEN
Dachboden St. Martin
SDS spielen Coversongs
16 Uhr +
17 Uhr + 
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
MONSTERS 
OF TRIBUTE
Kaminwerk
mit den Tribute-Bands Rebel 
Monster, Lady Evyl, Skyriders
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
DA CAPO UDO JÜRGENS
ratiopharm arena
musikalische Hommage mit 
Live-Orchester
19:30 Uhr
T: 07139-548
www.provinztour.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz 
Obermarchtal
Party mit Schlager und 
Discofox
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
THE INFAMOUS HER
Zehntscheuer
Country-Rock
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WEBMOMS
Lounge 
des GINN Hotel
Jazz
20 Uhr
www.jazztime-ravensburg.de
MIX3R RADIO 
EUROPEAN TOUR 2025
Club Douala
House mit 16 DJs auf 3 Floors
22 Uhr
www.clubdouala.de
ULM
DA CAPO UDO JÜRGENS
Ratiopharm Arena
musikalische Zeitreise
19:30 Uhr
T: 01806-570070
www.provinztour.de

28. Montag

ULM
AUS VOLLER KEHLE 
FÜR DIE SEELE
ROXY
Gemeinsam Singen 
mit Patrick Bopp
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

30. Mittwoch
BAD BUCHAU
TANZ IN DEN MAI
Kurzentrum
mit der Tanz- & Partyband 
In Motion
20 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
THE 12 TENORS
Stadtforum
Oper, Pop, Welthits
20 Uhr
T: 07581-200915
www.kultopolis.com
BAD SCHUSSENRIED
TANZ IN DEN MAI
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Schlager, Discofox, 80er, 90er, 
2000er
19:30 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BIBERACH
HEAVY METAL FESTIVAL
Kulturhalle Abdera
mit Tyrant, Soultrace, Rebel 
Guns
19:30 Uhr
T: 07351-169354
www.abdera-bc.de
KEMPTEN
SERENATA ITALIANA
bigBOX ALLGÄU
italienische Hits
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
80ER/90ER PARTY – 
TANZ IN DEN MAI 
EDITION
Kaminwerk
Hits aus zwei Jahrzehnten
21 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OBERMARCHTAL
TANZ IN DEN MAI
Kreuz Obermarchtal
mit der Kultband Die2
20 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
OCHSENHAUSEN
MIRI & THE GROOVY 
BONES
Halle der KGO
Konzert und Jubiläumsparty
20 Uhr
ULM
TANZ IN DEN MAI
ROXY
Mixed Music, HipHop, R&B 
22 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

Dank der Bottich-Gärung schmeckt 
unser Bier besonders lecker.

BERG BRAUEREI ULRICH ZIMMERMANN | 89584 EHINGEN-BERG
www.bergbier.de

Jetzt Film 
anschauen!

B I G  B O X  A L L G Ä U

Die Veranstaltung findet erneut am 12. und 
13.05.2025 statt. Es werden wieder deutsch-
landweit bekannte Slammer/innen, aber auch 
Poeten/Poetinnen aus der Region ihr Können 
unter Beweis stellen. Und auch ein musikali-
scher „Special guest“ wird dabei sein. Durch 
den Abend führt wie gewohnt Poet Alex 
Burkhard.
Die Starter/innen sind in diesem Jahr Elena 
Calliopa aus München, Wehwalt Koslovsky 
aus Husum, Nik Salsflausen aus Esslingen und 
Skog Ogvann aus Leipzig. Auch drei Poesie-
schaffende aus der Region werden amAÜW 
kultSLAM teilnehmen.

Musikalischer Special guest: Reni
Eine Gitarre und ihre Stimme, mehr braucht 
Reni nicht um auf der Bühne große Emotionen 
zu erschaffen und alle in ihren Bann zu ziehen. 
Die 21-jährige Singer-Songwriterin aus Frank-
furt am Main überzeugt mit deutschsprachi-
gen, unvorhersehbaren Texten und gewährt 
durch feingeistige Bildsprache einen tiefen 
Einblick in ihre Gefühlswelt.

 www.bigboxallgaeu.de

Dichterwettstreit
KEMPTEN. Der AÜW kultSLAM ist mittlerweile 
eine feste Größe im Kalender der Poetry-
Slams in der Region. Jedes Mal zeigt sich das 
Publikum beeindruckt und begeistert von der 
Leistung der Poesieschaffenden, die ihre Texte 
auf der Bühne der kultBOX präsentieren. 

2023 begann Reni regelmäßig aufzutreten und 
konnte mit ihrer Musik seitdem bereits diverse 
Song Slams und „Kunst gegen Bares“ gewinnen. 
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01. Dienstag
BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
KOMOOT – WANDERN 
UND RADFAHREN MIT 
NAVIGATION
Maria Rosengarten 
Sitzungssaal
Vortrag mit Harald Belz
19 Uhr
BIBERACH
GEORGIEN PER 2RAD
TG-Vereinsheim
Vortrag von Jürgen Noszkovics
19:30 Uhr
T: 07351-371303
www.kulturkalender-biberach.de
LEUTKIRCH
PAUL SÄGMÜLLER – 
"APRIL, APRIL! 
ABERGLAUBE IN OBER-
SCHWABEN"
Pfarrstadel 
Gebrazhofen
Vortrag
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

02. Mittwoch

BIBERACH
ÖZGÜR CEBE – 
"FREI!"
Komödienhaus
Kabarett
20 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
ISNY
HASNAIN KAZIM – 
"DEUTSCHLANDTOUR"
Kurhaus am Park
Lesung
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
MULTIVISIONSSHOW 
ÜBER DEN JAKOBSWEG
Bocksaal
mit Helmut Schuller
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
ULM
LASST UNS REDEN
Museum Brot und Kunst
Dialogveranstaltung 
18:30 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

03. Donnerstag

BAD WALDSEE
GEHEIMNIS DER SEELE – 
WORAUF KOMMT ES IM 
LEBEN AN?
Waldsee-Therme
Seele in Geschichte und Kunst
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
ALLES BIO!?
Stadthalle
Vortrag mit Bio-Landwirt 
Andreas Hepp
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

MEMMINGEN
PHOTOVOLTAIK, 
STROMSPEICHER, WÄR-
MEPUMPE
enerix
Infoabend
18 Uhr | T: 08331-9949790
www.memmingen.de
WAS BEDEUTET 
"KOSCHER"?
Kolbehaus
Unbekanntes Judentum, 
Vortrag
18:30 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
CO² ABSCHEIDUNG – 
CHANCE ODER RISIKO?
Antoniersaal
Vortrag
19:30 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
"UMB UNS SEYEN DIE 
PUREN GAR WILD"
Zehntscheuer
Lesung RV vor 500 Jahren
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WEINGARTEN
SCHMÖKERCAFÉ IM 
DORMERO
Parkhotel
Literaturgespräch
9:30 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

04. Freitag

BAD WALDSEE
STEINBALANCE
Klinik im Hofgarten
Vortrag von Volker Paul
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
ARGENTINIEN UND 
CHILE
Ochsenhauser Hof
Vortrag von Michael Vogt
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
LEUTKIRCH
FUNKELNDE UND MUN-
KELNDE GESCHICHTEN
Allgäuer 
Genussmanufaktur
frei erzählt
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MARKDORF
OLIVER WNUK – 
„WNUK DENKT LAUT 
UND LIEST WAS VOR“
Theaterstadel
kabarettistische Lesung
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
RAVENSBURG
JULIA KUHN – "ROYALS 
OF NIGHTFALL – DÄMO-
NENFLUCH"
Stadtbücherei
Autorinnenlesung
19:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

05. Samstag
WILHLEMSDORF
MOORE IM WANDEL: 
EIN MOOR ENTSTEHT
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Fortbildung
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

06. Sonntag

BAD SAULGAU
AUSSTELLUNGS-
GESPRÄCH: "SEIN UND 
ZEIT"
Städtische Galerie Fähre
Philosphieren mit Bildern von 
Gerhard Langenfeld
11 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
MARTINA HEFTER – 
"HEY GUTEN MORGEN, 
WIE GEHT ES DIR?"
Adlersaal
Lesung
19:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
DAS KLIMA ÄNDERT 
SICH, UND WIR?
DAV BoulderAlpinZentrum
Vortrag mit Claire Simon, 
Val&Monti
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
FRANKENSTEINS MONS-
TER WAR VEGETARIER
Museum Brot und Kunst
literarischer Streifzug 
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
MAHLZEIT! – 
GESCHICHTEN VON 
EUROPAS TISCHEN
ROXY
Lesung mit Wladimir Kaminer
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

07. Montag

BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
VON BIENEN, BUBEN 
UND BUXBÄUMEN
Lesesaal 
des Stadtarchivs
Vortrag, das Historische 
Ortsnamenbuch MM
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
HÖRBAR: "WENN ALLE 
KATZEN VON DER WELT 
VERSCHWÄNDEN"
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Tobias Gerstung liest Genki 
Kawamura
19 Uhr
T: 0751-7642191
www.nrvk.de

08. Dienstag
BAD BUCHAU
CHRISTIAN 
MITZENMACHER – 
"KNALLKREBSE"
Ev. Gemeindehaus
Autorenlesung
19:30 Uhr
www.fva.de/Christian-Mitzen-
macher.html
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
WENN NACHBARN 
KÄMPFEN – WURZACH 
IM BAUERNKRIEG
Sitzungssaal Maria 
Rosengarten
Vortrag von Stadtarchivar 
Michael Tassilo Wild
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
RAMADAMA IM VER-
SICHERUNGSORDNER
Mehrgenerationenhaus
Info-Vortrag
15 Uhr
T: 08331-850187
www.vhs-memmingen.de
TALK AM DIENSTAG
MEWO Kunsthalle
Thema: Reisefreiheit
19 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
EXTREMISMUS UND 
PRÄVENTION
Antoniersaal
Podiumsdiskussion mit 
Axel Reitz
19 Uhr
www.memmingen.de

09. Mittwoch

BIBERACH
WEGE ZU MEHR 
ZUFRIEDENHEIT –  
TROTZ KRISE ZU MEHR 
WOHLBEFINDEN
Komödienhaus
Vortrag mit 
Dr. Christina Berndt
19:30 Uhr
www.christina-berndt.de
BLAUBEUREN
LILI LEMBERG – 
„HA JA ODER HA NOI?“
Bücherpunkt
Krimi-Lesung
19 Uhr
www.blaubeuren.de
KISSLEGG
CHRISTIAN 
MITZENMACHER – 
"KNALLKREBSE"
Heimat Bärenweiler
Autorenlesung
19:30 Uhr
www.fva.de/Christian-Mitzen-
macher.html
MEMMINGEN
ALLESKÖNNER MOORE – 
NUTZEN INTAKTER MOO-
RE FÜR DEN MENSCHEN
DAV BoulderAlpinZentrum
Vortrag 
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

Marie rennt panisch einen 
Berg hinauf. Auf der 
Flucht vor einer Welt, in 
der vieles aus dem Lot 
geraten ist, sucht sie 
Schutz bei ihrer Cousi-
ne Johanna. Ausgerech-
net bei Johanna, die seit 
Jahren wie eine Eremi-
tin auf einer entlegenen 
Tiroler Alm lebt. Marie 
und Johanna, sie könnten 
nicht unterschiedlicher 

sein: die scharfzüngige Wienerin, Luxusgeschöpf 
aus einer Luxuswelt, zugleich verwöhnt und ver-
achtet von Ehemann Peter – und das „wilde Tier 
im Körper von einem Menschen“ (Marie über 
Johanna), das beim Erwachsenwerden scheinbar 
die Sprache verloren und die Gesellschaft hinter 
sich gelassen hat. Für die beiden Frauen begin-
nt ein ungewöhnliches Kräftemessen, ein Ringen 
um ihr Selbstverständnis, aber auch um einen 
gemeinsamen Weg
Liebe Katharina Köller, Ihr Roman trägt den Titel 
„Wild wuchern“. Wer oder was wuchert denn da?
In erster Linie ist es Marie, die Ich-Erzählerin, die 
aus ihrem goldenen Käfig herauswuchert. Die 
andere Heldin, Johanna, lebt schon die längste 
Zeit nach ihren eigenen Regeln. Marie, die zur 
Flucht gezwungen ist und bei Johanna Schutz 
sucht, lernt das Wilde in sich erst kennen. Sie 
reißt sich selbst aus ihrem Blumentopf und muss 
jetzt mal schauen, wohin sie wuchert, wenn nie-
mand sie stutzt.
Marie hat einen langen, demütigenden Weg hin-
ter sich, als sie Partner, Familie und die Stadt hin-
ter sich lässt. Warum hat sie so lange gezögert?
Etwas aufzugeben, das man gut kennt, egal wie 
toxisch es ist, braucht verdammt viel Kraft und 
Mut. Oder im Fall von Marie: einen Funken, der 
zur Explosion führt.

P A T S
B U C H T I P P

WILD WUCHERN 
von Katharina Köller

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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ULM
TAG DER PROVENIENZ-
FORSCHUNG
Kunsthalle 
Weishaupt
Gespräche und Vorträge
18 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
AUSBAU DER 
WINDKRAFT
Stadthaus Ulm
Vorstellung der Planungen
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

10. Donnerstag

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
IM DIALOG MIT 
DR. JULIA WALLNER
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung und Gespräch
18 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

11. Freitag

BAD WALDSEE
MADEIRA – 
BLUMENINSEL IM 
ATLANTIK
Waldsee-Therme
Reise-Vortrag
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
BAUERNKRIEG 1525
Ochsenhauser Hof
Vortrag von Wolfgang Merk
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
CHRISTIAN 
MITZENMACHER – 
"KNALLKREBSE"
Stadtbuch.Handlung
Autorenlesung
19:30 Uhr
www.fva.de/Christian-Mitzen-
macher.html
MEMMINGEN
DIE BEGRÜNTE STADT
Treffpunkt 
Schrannenplatz
Stadtspaziergang mit 
Diskussion
16 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

RECHTE CODES AUF 
SOCIAL MEDIA
Kolbehaus
Vortrag von Fabian Girschick
16:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
IM BLAUEN SESSEL
Schwörsaal
18. Philosophisch-Literarische 
Salonnacht
18 Uhr
T: 0751-822828
www.imblauensessel.de
DIE WEISSENAUER 
BAUERNKRIEGSCHRONIK
Magdalenensaal 
Weißenau
Vortrag von Stadtarchivar 
Dr. Peter Eitel
19 Uhr
T: 0751-66238
www.weissenau-kultur.de
SURFEN DURCH DIE 
WECHSELJAHRE 2.0
Theater Ravensburg
musikalische Lesung
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

12. Samstag

ULM
POETRY SLAM
ROXY
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
SCIENCE SLAM
Kulturzentrum Linse
Wissenschaft unterhaltsam
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
WILHLEMSDORF
MICHAEL BOENKE – 
„TODSATT“
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf, 
Riedwirtschaft
Krimilesung
19 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

13. Sonntag

BAD WALDSEE
RHODOS – INSEL 
ZWISCHEN ORIENT UND 
OKZIDENT
Klinik im Hofgarten
Reise-Vortrag
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

15. Dienstag

BAD WURZACH
VOM STRESS ZUM 
BURNOUT
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
DER CILENTO 
(SÜDITALIEN)
TG-Vereinsheim
Vortrag von Margarete und 
Anton Reiser
19:30 Uhr
T: 07351-371303
www.kulturkalender-biberach.de

16. Mittwoch
BAD WALDSEE
MAXIMEN DER NÄHE
Waldsee-Therme
Autorenlesung mit 
Fredo Endres 
16 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

17. Donnerstag

BAD WALDSEE
SÜDTIROL – ZU FUSS 
DURCH DIE DOLOMITEN
Erwin Hymer Museum
Live-Reportage mit 
Walter Steinberg
19:30 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
MAGISCHE MOMENTE IN 
DER NATUR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Multimediavortrag
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
SOLARSTROM FÜR 
MEHRFAMILIENHÄUSER
enerix
Infoabend
18 Uhr
T: 08331-9894048
www.memmingen.de

22. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

23. Mittwoch

ULM
WORT-REICH – 
DIE LESEREIHE
Aegis Café
Thema: gefährlich-geniale Kunst
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

24. Donnerstag

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

25. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

BLAUBEUREN
DU BIST SO JUNG WIE 
DEINE ZUVERSICHT
Theater in der Talmühle
Poesie & Lyrik mit 
Siegfried Hermann
20 Uhr
www.blaubeuren.de

26. Samstag

BAD SAULGAU
ECKANKAR: GIBT ES 
MEHR IM LEBEN, ALS DU 
SIEHST?
Stadtforum
spirituelle Gespräche mit 
praktischen Übungen
15 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
VON REGENBOGEN UND 
GARTENTRÄUMEN
Roter Salon, Schloss Isny
Lesung mit Musik
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

27. Sonntag

BLAUSTEIN
URSULA KRECHEL –  
“SEHR GEEHRTE FRAU 
MINISTERIN“
Theaterei Herrlingen
Lesung mit musikalischer 
Begleitung
11 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
WEINGARTEN
UMWELT UND MITWELT
Kulturzentrum Linse
phil. Matinée mit 
Prof. Joachim Kunstmann
10:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

29. Dienstag

BAD SAULGAU
LITERATURCAFÉ
Stadtbibliothek
mit Kassandra von 
Christa Wolf
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
GEMMOTHERAPIE: 
HEILEN MIT KNOSPEN 
UND WURZELSPITZEN
Waldsee-Therme
Vortrag von Irene Bänsch
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATHISCH BE-
HANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.bad-wurzach.de

30. Mittwoch

BAD SAULGAU
RENTENPUNKTE FÜR 
PFLEGENDE ELTERN
Aicher-Scholl-Schule
Vortrag
18:30 Uhr
www.caritas-biberach-saulgau.de

BAD WALDSEE
BAUERNKRIEGE – 
WAS WAR 1525 LOS IN 
DER WELT?
Stadtarchiv
Vortrag, historischer Vergleich
19 Uhr | www.bad-waldsee.de

KISSLEGG
1525 BAUERNAUFSTAND 
IN KISSLEGG
Neues Schloss Kißlegg
Vortrag
19 Uhr
www.kisslegg.de

H U N D E R T W A S S E R

In den kommenden fünf Jahren gewährt das 
Forum in enger Kooperation mit der Hundert-
wasser Gemeinnützigen Privatstiftung Wien 
Einblick in das außergewöhnliche Werk und 
Wirken des Künstlers. 
Die Eröffnungsausstellung „Das Recht auf 
Träume“ ist vom 15. März 2025 bis 11. Janu-
ar 2026 zu sehen. Das neue Kunstforum in 
Lindau am Bodensee ist eine einzigartige 
und deutschlandweit einmalige Institution, 
die dem Künstler Friedensreich Hundertwasser 
gewidmet ist. Innerhalb von fünf Jahren wer-
den vier aufeinanderfolgende Ausstellungen 
ein eindrucksvolles Bild vom Schaffen eines 
Künstlers zeichnen, dessen leidenschaftliche 
Erfindungskraft, Liebe zur Natur und Suche 
nach Wahrheiten über das Leben und das 
menschliche Verhalten zu faszinieren vermag. 

Die Ausstellung „Hundertwasser – Das Recht 
auf Träume“ ist ab 15. März täglich von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter: 
 www.kultur-lindau.de

Das Recht auf Träume
LINDAU. Friedensreich Hundertwasser (1928-
2000) gilt als einer der bedeutendsten und 
populärsten Künstler unserer Zeit. Mit der 
Eröffnung des Kunstforum Hundertwasser 
auf der Lindauer Insel entsteht eine Institu-
tion, die eine Neuentdeckung des Künstlers, 
Umweltschützers und Visionärs ermöglicht. 

Blick in die Ausstellung „Hundertwasser – Das 
Recht auf Träume“ im neuen Kunstforum Hun-
dertwasser in Lindau am Bodensee. 
 Foto: Christian Flemming
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01. Dienstag
ULM
4. PHILHARMONISCHES 
KONZERT
Congress Centrum
Werke von Stephan, Bruch, 
Schostakowitsch
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

02. Mittwoch

ULM
ENGEGÅRD QUARTET
Stadthaus Ulm
klassisches Kammerkonzert
20 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
WÜRTTEMBERGISCHES 
KAMMERORCHESTER 
HEILBRONN
Kultur- und 
Kongresszentrum
Kammerkonzert mit Solisten 
Sabine Meyer und Dag Jensen
20 Uhr | T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

03. Donnerstag

RAVENSBURG
DAVID ORLOWSKY TRIO
Konzerthaus
Klassik modern interpretiert
19:30 Uhr
www.ravensburg.de

04. Freitag

BAD WALDSEE
MÄNNERCHOR ALTTANN
Klinik Maximilianbad
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
ULM
KLAVIERMUSIK DES 20. 
UND 21. JAHRHUNDERTS
Stadthaus Ulm
Werke von Ligeti, Jodolowski, 
Widmann
20 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

05. Samstag

BIBERACH
KLASSIK IN BIBERACH
Stadthalle
mit Musikern der Bayerischen 
Staatsoper
19 Uhr | T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
MUSIK & ZUSPRUCH ZUR 
PASSION
St. Martin
Orgelkonzert
11 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
FRÜHLINGSKONZERT
Vöhlin Gymnasium
mit der Sing & Musikschule 
MM und der Jugendkapelle 
BEMM
19 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de

06. Sonntag

BAD BUCHAU
SCHLOSSKONZERT
Schlossklinik
mit dem Ensemble Salteris
17 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

BAD WALDSEE
PONTICELLI-ENSEMBLE
Festhalle Heggbach
von Barock- bis Musicalmusik
16 Uhr
www.st-elisabeth-stiftung.de
MEMMINGEN
DIE UNVERGESSLICHEN 
STÜCKE
Sing- und Musikschule
Gitarrenkonzert mit Denys 
Melnykov
18 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
VOM EISE BEFREIT
Festsaal Kloster 
Weissenau
Frühjahrskonzert
18 Uhr | T: 0751-24841
www.kammersolisten.com
ULM
FRÜHJAHRSKONZERT 
COLLEGIUM MUSICUM
Stadthaus Ulm
Kammermusikensemble
18 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
STABAT MATER VON 
ANTONIN DVORAK
Festsaal der 
Waldorfschule
Konzert mit Chor, Orchester 
und Solisten
18 Uhr | T: 0178-1535444
www.oratorienchor-wangen.de

09. Mittwoch

TUTTLINGEN
ELISABETH BRAUSS
Stadthalle
Klavierrezital
20 Uhr | T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

11. Freitag

MINDELHEIM
TRANSZENDENTE 
ERLEBNISSE
Forum/Stadttheater
Evgeny Konnov spielt Liszt
19:30 Uhr | www.mindelheim.de

12. Samstag

MEMMINGEN
MUSIK & ZUSPRUCH ZUR 
PASSION
St. Martin
Orgelkonzert
11 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

13. Sonntag

BAD SAULGAU
GEROLD HUBER
Altes Kloster
Pianist; Werke von Beetho-
ven, Brahms, Schumann
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
KLEINE AUSZEIT – 
BESINNUNG UND 
IMPULSE
Wallfahrtskirche 
Steinhausen
Kirchenkonzert
15 Uhr
www.bad-schussenried.de
OCHSENHAUSEN
GOSPELMATINEE STAND UP!
Bibliothekssaal
11 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de

15. Dienstag
MEMMINGEN
THE MUSIC OF 
LUDOVICO EINAUDI
Stadthalle
Tribute-Klavierkonzert | 19 Uhr
www.memmingen.de
ULM
DER HERR DER RINGE & 
DER HOBBIT
Congress Centrum
orchestrale Filmmusik
20 Uhr | www.provinztour.de

16. Mittwoch

ULM
THE MAGICAL MUSIC OF 
HARRY POTTER
Congress Centrum
orchestrale Filmmusik
20 Uhr | www.provinztour.de

19. Samstag

OCHSENHAUSEN
ÖFFENTLICHE 
GENERALPROBE
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
des Landesjugendorchesters
19 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de

20. Sonntag

RAVENSBURG
INTERNATIONALES 
KLAVIERFESTIVAL 
JUNGER MEISTER
Konzerthaus
Klavierkonzert mit 4 jungen 
Musiker/innen
19 Uhr | www.ravensburg.de

22. Dienstag

OCHSENHAUSEN
KLAVIERABEND
Bibliothekssaal
mit Konrad Elser
19 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de

23. Mittwoch

MEMMINGEN
YOUNG SPIRIT – SKILLED 
HANDS
Kreuzherrnsaal
Klavierfestival junger Meister
19:30 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

24. Donnerstag

BAD SAULGAU
SCHWÄBISCHE KLASSIK 
STERNE
Stadtforum
Werke von Wagner, Mozart, 
Rachmaninow
19:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LINDAU
YOUNG SPIRIT – SKILLED 
HANDS
Theater Lindau
int. Klavierfestival junger Meister
20:30 Uhr | T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
WANGEN
ALTSTADTKONZERT
Stadthalle
mit Anneleen Lenaerts (Harfe) 
und Christiane Karg (Sopran)
20 Uhr | T: 07522-74241
www.wangen.de

25. Freitag
OCHSENHAUSEN
BRAHMSREQUIEM
Bibliothekssaal
mit dem Landesjugendchor
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de
RAVENSBURG
SCHWÄBISCHE.KLASSIK.
STERNE!
Konzerthaus
mit Klavier und Orchester
19:30 Uhr
www.ravensburg.de

26. Samstag

BIBERACH
JUKE-BOX-KONZERT
Rißegg Turn- und 
Festhalle
des Frauenchor FiS
19:30 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
LEUTKIRCH
QUARTONAL
Festhalle
Vokalensemble
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
FREIHEIT, GLEICHHEIT, 
MENSCHLICHKEIT
Stadthalle
Frühjahrskonzert des Schwäb. 
Jugendsinfonieorchesters
19 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
OCHSENHAUSEN
ABSCHLUSSKONZERT
Bibliothekssaal
mit dem Landesjugendakkor-
deonorchester
15 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de
ÖFFENTLICHES 
ABSCHLUSSKONZERT
Bibliothekssaal
mit dem Meisterkurs Klavier
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsenhausen.de
RAVENSBURG
ABSCHLUSSKONZERT
Ev. Stadtkirche
des 5. Int. Ravensburger 
ClassicCamp
18 Uhr
T: 0751-25955
www.musikschule-ravensburg-e-v.de

27. Sonntag

KEMPTEN
THE MAGICAL MUSIC OF 
HARRY POTTER
bigBOX ALLGÄU
orchestrale Filmmusik
15:30 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
DER HERR DER RINGE 
& DER HOBBIT
bigBOX ALLGÄU
orchestrale Filmmusik
19:30 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
OBERMARCHTAL
AUFERSTEHUNG
Münster
Orgelkonzert mit Peter 
Schleicher
17 Uhr

05. Samstag
BAD WURZACH
OBERSCHWÄBISCHE 
DORFMUSIKANTEN
Kurhaus am Kurpark
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

06. Sonntag

BAD WURZACH
OBERSCHWÄBISCHE 
DORFMUSIKANTEN
Kurhaus am Kurpark
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
FRÜHJAHRSKONZERT
Konzerthaus
mit der  Brassband und dem 
Stadtorchester RV
17 Uhr
www.stadtorchester-ravensburg.de

07. Montag

BAD WALDSEE
JAGDHORNBLASEN
Jagdhütte am Wildgehege 
Tannenbühl
mit Infos zu Jagd und Wild
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

10. Donnerstag

KRESSBRONN
HEILIXBLECHLE
Aula der 
Nonnenbachschule
Bläserquartett
19:30 Uhr
www.kressbronn.de

12. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
BLASKAPELLE 
OBERSCHWABEN
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
19:30 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BAD WURZACH
JAHRESKONZERT
Turn- und Festhalle 
Unterschwarzach
des MV Unterschwarzach
20 Uhr
www.mv-usa.de
ROT AN DER ROT
BERTHOLD SCHICK UND 
SEINE ALLGÄU 6
Robert-Balle-Festhalle
Blasmusik
20 Uhr | T: 08395-93093
www.allgaeu6.de
WANGEN
FRÜHJAHRSKONZERT
Festsaal der 
Waldorfschule
mit der Stadtkapelle Wangen
20 Uhr | T: 07522-915664
www.stadtkapelle-wangen.de

13. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHJAHRSKONZERT
Kurhaus am Kurpark
mit dem Musikverein Arnach
20 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

20. Sonntag
BAD SCHUSSENRIED
OSTERKONZERT
Stadthalle
mit der Stadtkapelle Bad 
Schussenried
19:30 Uhr
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
BAD WALDSEE
OSTERKONZERT
Durlesbachhalle
mit dem Musikverein 
Reute-Gaisbeuren 
20 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Stadtkapelle Bad 
Wurzach
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
OSTERKONZERT
Turn- und Festhalle 
Hauerz
mit dem Musikverein Hauerz
20 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
WANGEN
OSTERKONZERT
Turn- und Festhalle 
Neuravensburg
mit der Musikkapelle 
Roggenzell
20 Uhr
www.musikkapelle-roggenzell.de

21. Montag

BAD SAULGAU
OBERSCHWÄBISCHE 
DORFMUSIKANTEN
Stadtforum
Blasorchester
18 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle 
Ziegelbach
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

26. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
BRASS BAND 
OBERSCHWABEN
Bibliothekssaal, 
Neues Kloster
Blechbläserensemble
19 Uhr | www.bboa.de
WANGEN
FRÜHJAHRSKONZERT
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
mit der Musikkapelle 
Primisweiler
20 Uhr | T: 07528-97224
www.wangen.de

27. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle 
Dietmanns
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
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01. Dienstag
MEMMINGEN
IM WESTEN NICHTS 
NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Erich 
Maria Remarque
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

02. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
KEMPTEN
BIBI & TINA – 
DIE AUSSERIRDISCHE 
HITPARADE
bigBOX ALLGÄU
Familien-Musical
17 Uhr | T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
YOUNG REBEL GIRLS
Junges Landestheater 
Schwaben
feministische Geschichte für 
junge Menschen
11 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kunst entdecken
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WANGEN
DIE KLEINE RITTEREULE 
UND DER FRÜHE VOGEL
Stadtbücherei
Vorlesen und Basteln für 
Kinder ab 5 Jahren
15:30 Uhr
T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

03. Donnerstag

MEMMINGEN
YOUNG REBEL GIRLS
Junges Landestheater 
Schwaben
feministische Geschichte für 
junge Menschen
9 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DER VORLESER
Theater Ulm
Vorstellung vor Jugendliche 
ab 12
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

04. Freitag

RAVENSBURG
ESCAPE GAME: DER 
VERLORENE SCHLÜSSEL
Bibliothek der Dualen 
Hochschule
Rätselspaß ab 14 Jahren
15 Uhr
T: 0751-189992715
www.ravensburg.dhbw.de/bibliothek

05. Samstag
BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder 
von 4-7 Jahren
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
BLAUBEUREN
SEPPEL IN NOT
Theater 
in der Talmühle
Kaspertheater
15 Uhr
www.marionettentheater-
blaubeuren.de
MEERSBURG
FANTASIEVOGEL
Rotes Haus
Workshop ab 10 Jahren
10 Uhr
T: 07532-494129
www.bodenseekreis.de
MEMMINGEN
MINI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Ich-Collagen, 
für Kinder von 4-6
11 Uhr + 
13.30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
KINDERGRUSEL-
FÜHRUNG MIT DEM 
NACHTWÄCHTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Altersempfehlung: 6 – 11 J.
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
WIE FINDUS ZU 
PETTERSSON KAM
Figurentheater 
Ravensburg
Figurentheater und Schau-
spiel ab 4 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
TAUTENHOFEN
PHILLY 
PHANTASTICO
Kultur- und 
GemeindeTREFF
Kindertheater über Erdmänn-
chen im Elfenwald
17 Uhr
T: 07561-3964
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum 
Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
FRÜHLINGS-
GESCHICHTEN UND 
SCHATZSUCHE
Stadthaus Ulm
mit Märchenerzählerin 
Tine Mehls
15 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

WANGEN
MUSEUMSKIDS: 
OSTERRÄTSEL + 
OSTEREIER BEMALEN
Stadtmuseum Eselmühle
für Kinder von 6-14 Jahren
14 Uhr
T: 0160-97913765
www.amv-wangen.de

06. Sonntag

AULENDORF
KINDERMITMACH-
KONZERT
Stadthalle
mit der Stadtkapelle 
Aulendorf
14 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
ARCHÄOKIDS
Federseemuseum
Kinder führen Kinder 
14 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
MIT HAMMER UND 
AMBOSS
Museumsdorf Kürnbach
Kinderwerkstatt
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BAD WALDSEE
PUDER, POMP UND 
PFERDEKUTSCHEN – 
SO REISTE EINST HERR 
CASANOVA
Erwin Hymer Museum
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern ab 7 Jahren
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BLAUBEUREN
SEPPEL IN NOT
Theater in der Talmühle
Kaspertheater
15 Uhr
www.marionettentheater-
blaubeuren.de
MEMMINGEN
DER FROSCHKÖNIG
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
DER RÄUBER 
RAUSCHEBART
Puppenbühne Ostrach
Handpuppengeschichte ab 3 J.
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
WIE FINDUS ZU 
PETTERSSON KAM
Figurentheater 
Ravensburg
Figurentheater und Schau-
spiel ab 4 Jahren 
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
TAUTENHOFEN
PHILLY PHANTASTICO
Kultur- und 
GemeindeTREFF
Kindertheater über Erdmänn-
chen im Elfenwald
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07561-3964

ULM
FLATTERNDES GOLD 
UND FLIESSENDER SAND
Kunsthalle 
Weishaupt
interaktive Kinderführung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
OSTER-EIERLEI
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Kreativwerkstatt, 
Frühlingsmärchen, 
Osterspiele
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
VÖHRINGEN
JUGENDFESTIVAL DER 
BLÄSERJUGEND
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
buntes Jugendkonzert
16 Uhr
www.voehringen.de

07. Montag

NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot 
für 6 bis 12-Jährige
14:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

08. Dienstag

WANGEN
PIPPI 
LANGSTRUMPF
Stadthalle
nach Astrid Lindgren, 
ab 5 Jahren 
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

09. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
4. SCHÜLER POETRY 
SLAM
Stadthalle
Vortragswettbewerb
18 Uhr
T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
MEMMINGEN
YOUNG REBEL GIRLS
Junges Landestheater 
Schwaben
feministische Geschichte für 
junge Menschen
9 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

10. Donnerstag

BIBERACH
HELMA LEGT LOS
Stadtbücherei
Bilderbuchkino
 von 3 bis 6 Jahren
15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

MEMMINGEN
YOUNG REBEL GIRLS
Junges Landestheater 
Schwaben
feministische Geschichte für 
junge Menschen
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
TARZAN – 
DAS MUSICAL
Konzerthaus
ab 4 Jahren
16 Uhr
www.theater-liberi.de

11. Freitag

RAVENSBURG
TARZAN – 
DAS MUSICAL
Konzerthaus
ab 4 Jahren
16 Uhr
www.theater-liberi.de

12. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder 
von 4-7 Jahren
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
TAUTENHOFEN
PHILLY PHANTASTICO
Kultur- und 
GemeindeTREFF
Kindertheater über Erdmänn-
chen im Elfenwald
15 Uhr
T: 07561-3964

13. Sonntag

ISNY
FILMREIF: 
KINDERSPEZIAL
Neues Ringtheater
Film: Bleib am Ball egal was 
kommt
14 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
DER FROSCHKÖNIG
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
DAS HÄSSLICHE ENTLEIN
Puppenbühne Ostrach
Puppentheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
TAUTENHOFEN
PHILLY PHANTASTICO
Kultur- und 
GemeindeTREFF
Kindertheater über Erdmänn-
chen im Elfenwald
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07561-3964
ULM
MUSEUMSABENTEUER
Kunsthalle Weishaupt
für Kinder ab 5 Jahren
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

14. Montag
BAD WURZACH
FÜHRERSCHEIN FÜR 
SCHNITZMESSER
Freizeitplatz Schurhütte
Kinder-Kurs
14 Uhr
07564-302110
www.bad-wurzach.de
MEERSBURG
DIE GROSSE SUCHE
Rotes Haus
Fantasiespiel ab 7 Jahren
14 Uhr
T: 07532-494129
www.bodenseekreis.de

15. Dienstag

BAD WALDSEE
SOCKEN-STECKENPFERD
Erwin Hymer Museum
Kreativ-Workshop für Kinder 
ab 6 Jahren
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
HOLZSCHNITZEN FÜR 
KINDER
SBBZ
Kinder-Kurs
14 Uhr | 07564-302110
www.bad-wurzach.de
BURGRIEDEN
ARTCAMP
Museum Villa Rot
Kunst-Worshop für Jugendli-
che von 12-16 Jahren
10 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

16. Mittwoch

BURGRIEDEN
ARTCAMP
Museum Villa Rot
Kunst-Worshop für Jugendli-
che von 12-16 Jahren
10 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ULM
BACKEN ZU OSTERN
Museum Brot und Kunst
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
14 Uhr | T: 0731-69955
www.museumbrotundkunst.de

17. Donnerstag

MEMMINGEN
OSTERHASEN-
WERKSTATT
MEWO Kunsthalle
Osterhasen gestalten, für 
Kinder von 4-10 Jahren
13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

19. Samstag

MEMMINGEN
MIDI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Ich-Collagen, 
für 7-11 jährige
13:30 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
OSTERMARKT
Marienplatz Ravensburg
m. Kreativwerkstatt für Kinder
10 Uhr
www.ravensburg.de
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GEHEIMNISVOLLE 
TÜRME
Katzenlieselesturm
Kinderstadtführung v. 5-10 J.
14 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
DIE EISKÖNIGIN
Oberschwabenhalle
Kinder-Musical | 15 Uhr
www.agenda-production.de
ENTDECKUNGSREISE INS 
MITTELALTER
Museum Humpis-Quartier
Familienführung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

20. Sonntag

OSTRACH
DORNRÖSCHEN
Puppenbühne 
Ostrach
Marionettenmärchen ab 4 J.
15 Uhr | T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
ULM
FAMILIENFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerausstellung
15 Uhr | T: 0731-69955
www.museumbrotundkunst.de

21. Montag

BAD SCHUSSENRIED
OSTERN IM 
MUSEUMSDORF
Museumsdorf Kürnbach
Kreatives 
Familienprogramm
10 Uhr | T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de

WILHLEMSDORF
DEM OSTERHASEN AUF 
DER SPUR
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Ostereiersuche im Ried
10 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

22. Dienstag

BAD WALDSEE
DEIN REISETAGEBUCH
Erwin Hymer Museum
Kreativ-Workshop für Kinder 
ab 8 Jahren
14 Uhr | T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
MEMMINGEN
WENN ICH EINMAL 
GROSS BIN ...
Junges Landestheater 
Schwaben
Osterferien-Werkstatt v. 8-12 J.
10 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
WANGEN
SO WEIT OBEN
Stadtbücherei
Figurentheater ab 4 Jahren
10 Uhr | T: 07522-74120
www.buecherei-wangen.de

23. Mittwoch

BAD WURZACH
AUF ENTDECKERTOUR 
INS WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
15 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

MEMMINGEN
WENN ICH EINMAL 
GROSS BIN ...
Junges Landestheater 
Schwaben
Osterferien-Werkstatt v. 8-12 J.
10 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
BAU DIR DEINE WELT 
AUS PAPPE
MEWO Kunsthalle
für Kinder von 6-10 
14 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

24. Donnerstag

MEMMINGEN
WENN ICH EINMAL 
GROSS BIN ...
Junges Landestheater 
Schwaben
Osterferien-Werkstatt von 
8-12 Jahren
10 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
BAU DIR DEINE WELT 
AUS PAPPE
MEWO Kunsthalle
für Kinder von 6-10 
14 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

25. Freitag

MEMMINGEN
WENN ICH EINMAL 
GROSS BIN ...
Junges Landestheater 
Schwaben
Osterferien-Werkstatt v. 8-12 J.
10 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

26. Samstag
BLAUBEUREN
BÜCHER-RALLYE
Innenstadt
Kinder und Jugendliche
10 Uhr
www.blaubeuren.de
OSTRACH
RUMPELSTILZCHEN
Puppenbühne 
Ostrach
Marionettenmärchen 
ab 4 Jahren
15 Uhr 
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
TUTTLINGEN
21. AUSBILDUNGSBÖRSE
Stadthalle
Info-Messe
11 Uhr 
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
VÖHRINGEN
ASCHENPUTTEL
Wolfgang-Eychmüller-Haus
Musik-Theater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
www.voehringen.de

27. Sonntag

ACHBERG
INTERAKTIVE 
AUSSTELLUNGS-
FÜHRUNG
Schloss Achberg
für Familien 
14 Uhr 
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de

DER KÜNSTLERIN AUF 
DER SPUR
Schloss Achberg
Kinderkunstworkshop 
15:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD SCHUSSENRIED
TIERE AUF DEM 
BAUERNHOF
Museumsdorf Kürnbach
Familiensonntag mit Tieren
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
MEMMINGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Marionettentheater
Puppenspiel ab 5 Jahren
15 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
DIE GESCHICHTE VOM 
WACKELZAHN
Puppenbühne Ostrach
Puppentheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
TUTTLINGEN
21. AUSBILDUNGSBÖRSE
Stadthalle
Info-Messe
11 Uhr | T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
WALDBURG
WALPURGISNACHT FOR 
KIDS
Schloss Waldburg
10 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de

29. Dienstag
MEMMINGEN
DIE EISBÄRIN
Junges Landestheater 
Schwaben
Social Media Stück 
ab 11 Jahren
13:30 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

30. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr 
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
JIHAD BABY!
Landestheater 
Schwaben
Klassenzimmerstück 
ab 14 J.
13 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kunst entdecken
16 Uhr 
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

Der Frühling ist auch die Zeit, Vögel zu beob-
achten. Am Federsee und am Bodensee lassen 
sich häufig Lachmöwen beobachten. Ihre Rufe 
sind laut und wenn sie die Töne aneinander-
reihen, erinnern sie an ein krächzendes Lachen. 
Lachmöwen halten sich gerne an Gewässern 
auf und fliegen in eleganten Bewegungen über 

die Wasserfläche. So suchen sie Nahrung wie 
Fische, Krebse, Würmer oder Insekten. Lach-
möwen mögen es aber auch vegetarisch: Samen 
und Früchte gehören auch zu ihrem Speise-
plan. Sobald ein Feld umgepflügt wird, fliegen 
sie hinter dem Traktor her, um Insekten und 
Würmer zu ergattern. Die quirligen Vögel sind 

an ihrem auffällig schokoladenbraun gefärb-
ten Kopf zu erkennen. Rund um ihren dunklen 
Augen erscheint ein heller Ring. Ihr Gefieder ist 
grau-weiß , das Schwanzende dagegen schwarz. 
Der dunkel gefärbte Kopf zeigt sie in ihrem 
Prachtkleid, den eine Lachmöwe erst im Alter 
von drei Jahren erhält. Erst das Hochzeitskleid 
ermöglicht ihr den Zutritt zu den Brutkolo-
nien. Im Frühling suchen sich die Lachmöwen 
ihre Partner. Ihr Rufen verstärkt sich in dieser 
Zeit, um sich gegen Konkurrenten gut abzu-
heben und einen Brutpartner zu finden. Für 
eine Brutsaison ist ein Möwenpaar monogam. 
Beide Partner beginnen nach der Werbung in 
Bodennähe ein Nest anzulegen. Danach müs-
sen ein bis vier Eier insgesamt 21-27 Tage lang 
ausgebrütet werden, wobei es nur eine Brut im 
Jahr gibt. Die jungen Lachmöwen entwickeln 
sich noch rund vier Wochen lang im Nest, bevor 
sie flügge werden. Lachmöwen-Küken besitzen 
ein weißes Gefieder, das von gelblich-braunen 
Federn durchsetzt ist. 
Lachmöwen gelten als nicht gefährdet, ihr Be-
stand kann jedoch schwanken. Sie lassen sich 
gut in Gewässernähe beobachten und foto-
grafieren. Wenn man sich ruhig verhält, bleiben 
sie auch auf Geländer oder Pfosten sitzen, um 
sich auszuruhen.

Lachmöwen in Hochzeitsstimmung

Foto: Bettina Fieber
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 TIERE

T I E R V E R M I T T L U N G

Harry
Mischling, Rüde, unkastriert
Geb. ca. 2016
Im Tierheim BC seit: Noo. 2021

Puck und Punky 
Schwarz/weiß, geb. 2018, Rüde
Grau/weiß, geb. 2013, Rüde, 
kastriert, im Tierheim BC  

Däumelinchen
Lebhafte junge Dame sucht ihre 
Familie als Zweitkatze oder mit 
Partner aus dem Tierheim BC.

Kelly
Junge, verschmuste Kätzin, ver-
träglich mit Artgenossen. 
Im Tierheim Biberach

Shari
Ciobănesc Românesc Carpatin 
Hündin, geb. 05/2021
im Tierheim BC seit: 03/2023  

Lenny
Tornjak, Rüde
Geb. 01.10.2019
im Tierheim seit BC: Januar 2025

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

Runa
Mischling, Hündin
Geb. 2021
Im Tierheim seit BC 09/2024

Marley
Labrador, Rüde
ca. 2 Jahre jung
im Tierheim Biberach

TIERE  DES  MONATS

Anouk
DSH-Mischling
Hündin
Geboren 11.11.2015
im Tierheim Biberach seit 
März 2025

Anouk ist zwar eine ältere 
Hundedame, gehört aber 
sicher noch nicht zum alten 
Eisen. Eine sehr off ene und 
liebe Hündin, die sich auf 
für Hundeanfänger sehr 
gut eignen würde. Anouk 
ist stubenrein und kann nach Eingewöhnung auch alleine bleiben. Einen Garten 
würde sie recht gut fi nden, da sie die letzter Zeit eigentlich hauptsächlich im 
Garten lebte. Das soll in der neuen Familie aber nicht sein, denn sie will vollen 
Familienanschluss. Sie kennt wohl auch Katzen und mit anderen Hunden testen 
wir sie nach und nach, das sieht aber sehr gut aus.
Wir lernen das Mädel jetzt noch etwas besser kennen und stellen dann ein 
Update rein. Bei Interesse bitte Mail an mail@tierschutzverein-biberach.de und 
schreibt auch eure Telefonnummer rein. Wir kontaktieren euch und machen einen 
Kennenlerntermin. Telefon: 07351 06700  www.tierschutzverein-biberach.de

June & Loki
weiblich (June, schwarz) 
bzw. männlich (Loki)
kastriert, geboren 2021
Im Tierheim Biberach seit: 
März 2025

June und Loki, auch hier 
zwei tolle Anfängerhunde, 
die einfach nur klasse sind. 
Wir versuchen jetzt mal das 
Unmögliche, ob sich für die 
beiden ein gemeinsames 
neues Zuhause fi ndet. Unser 
Loki hängt sehr an June und 
es wäre wirklich klasse, wenn sie zusammen bleiben könnten. Ansonsten können 
wir uns vorstellen, dass Loki zu einer anderen Hündin vermittelt wird und June 
könnte auch als Einzelhund einziehen. June braucht hauptsächlich ihre Menschen. 
Beide sind stubenrein, können nach Eingewöhnung alleine bleiben und freuen 
sich mit ihren Menschen was zusammen zu machen. Loki hat einen ausgeprägten 
Jadgtrieb und beide sind katzenverträglich. Es sind beide wirklich sehr unkompli-
zierte und liebe Hunde, die sich wieder freuen würden, in eine Familie zu ziehen. 
June hat momentan noch große Hautprobleme, das klären wir aber gerade mit 
unserer Tierärztin ab. Wenn ihr die beiden kennen lernen möchtet, bitte eine Mail 
an mail@tierschutzverein-biberach.de und schreibt auch eure Telefonnummer rein.
Telefon: 07351 506700  www.tierschutzverein-biberach.de

Matti, Cleo, Marisa und Alea 
Vier scheue Katzen, kamen gemeinsam ins Tierheim, brauchen Zeit und 
geduldige katzenerfahrene Menschen, Vermittlung jeweils zu zweit mit 
Freilauf. Im Tierheim Biberach

Mampfi  und Waldi
Noch vorsichtig und schüchtern, Vermittlung gerne zusammen in länd-
liches Zuhause.
Im Tierheim Biberach

Spendenkonto Tierheim Biberach: 
Kreissparkasse Biberach • IBAN: DE66654500700000053538 • BIC: SBCRDE66



Bereit für deinen nächsten Schritt?  
Wir auch!
Komm zu KaVo und starte deine 
Ausbildung oder dein duales Studium!

Seit über einem Jahrhundert arbeiten wir bei KaVo Dental in Biberach 

daran, die Zahnmedizin weltweit zu verbessern. Als global führender 

Hersteller für Behandlungseinheiten, Instrumente und bildgebende 

Geräte bilden wir seit über 70 Jahren in unterschiedlichen Berufen 

aus und bieten dir an, den nächsten Schritt in deine berufliche 

Zukunft mit dir zu gehen.

Komm zu KaVo und lass uns gemeinsam für eines der 
schönsten Dinge im Leben arbeiten: ein gesundes Lächeln!

AUSBILDUNGSBERUFE
Fachinformatiker*in
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Metalltechnik
Fachlagerist*in
Industriekaufmann*frau
Industriemechaniker*in
Mechatroniker*in
Oberflächenbeschichter*in
Zerspanungsmechaniker*in

DHBW-STUDIUM
B.A. BWL Industrie
B.Eng. Elektrotechnik Automation
B.Eng. Maschinenbau Konstruktion und Entwicklung
B.Eng. Maschinenbau Produktionstechnik
B.Eng. Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik
B.Eng. Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau
B.Sc. Data Science & Künstliche Intelligenz
B.Sc. Wirtschaftsinformatik

ULMER-MODELL-STUDIUM
B.Eng. Digitale Produktion
B.Eng. Maschinenbau Konstruktion und Entwicklung

Besuche uns an 

unserem Stand auf 

der future4you in 

der Stadthalle 

Biberach!

KaVo Dental GmbH | Bismarckring 39 | 88400 Biberach | Deutschland
www.kavo.com

In allem Berufsfeldern bieten wir auch Schülerpraktika an.

Anfragen an: schuelerpraktikum@kavo.com

Du hast Fragen?

Sandra Baumer beantwortet sie dir gerne 07351/56–1638

Weitere Informationen:
 kavo.com/ausbildung
 KaVoAusbildung 
 kavokarrierestart
 kavodental


